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Nr . 70 . ( Celephon⸗Ar. 218. )

Die erſte Leſung der Militärvorlage in
der Kommiſſion

ift geſtern beendigt worden und hat , wie nach den
Debatten der letzten Tage vorauszuſehen war , ein
negatives Reſultat gehabt . Die Regierung glaubte
von ihren Forderungen nicht abgehen zu ſollen , die
Kommiſſtonsmitglieder verharrten ebenfalls auf ihrem
Standpunkte , ſo iſt es denn gekommen, daß auch die

Vermittlungsanträge , welche von verſchiedenen Seiten ein⸗
gebracht waren , ohne Erfolg für eine Verſtändigung ge⸗
fallen ſind . Ueber den Hergang in der geſtrigen Kom⸗

miſſionsſitzung wird mitgetheilt , daß die Kommiſſion den
§ 2 der Vorlage ablehnte , und zwar den die Infanterie ,
die Feldartillerie und den Train betreffenden Theil mit
allen gegen 9, den Reſt des Paragraphen mit allen gegen
6 Stimmen . Wie verlautet , ſtimmten für 711 Bataillone
Infanterie die nationalliberalen , conſervativen und freicon⸗
ſervativen Kommiſſtonsmitglieder , im Ganzen 9; dasſelbe Re⸗
ſultat ergab die Abſtimmung über 494 Batterien und 21
Trainbataillone , die alſo fämmtlich abgelehnt wurden .
Desgleichen abgelehnt wurden 477 Eskadrons , 37 Bataillone

Jußartillerie und 24 Bataillone Pioniere mit allen gegen
die 6 Stimmen der Conſervativen und der Freicon⸗
ſervativen . Nach der Abſtimmung über § 2 erklärte
Abg . v. Bennigſen , die Nationalliberalen könnten die ge⸗
forderte Verſtärkung des Heeres aus wirthſchaftlichen
Rückſichten nicht bewilligen . Die Regierung ſolle ſich mit
50 Millionen Mehrkoſten begnüͤgen. Abg . Richter bean⸗
tragt , die Friedenspräſenz mit 1,186,983 Mann für

vom 1. Okiober 1893 bis 31 . März
1895 feſtzuſetzen , unter der Vorausſetzung der
zweijährigen Dienſtzeit . Abg. Lieber lehnt Namens
des Centrums ſowohl den Regierungsvorſchlag , als die

Anträge der Abgeordneten v. Bennigſen und Richter ab .

Reichskanzler Graf Caprivi erklärt , die Regierungen ſeien

zum Entgegenkommen gegenüber geeigneten Vorſchlägen
bereit ; aber der Vorſchlag der Beibehaltung der bis⸗

herigen Friedenspräſenzſtärke ſei ganz unannehmbar . Bei
der hierauf erfolgenden Abſtimmung wurde § 1 ( Friedens⸗
präſenz ) der Regierungsvorlage gegen 6 Stimmen

( Conſervative und Reichspartei ) abgelehnt , ebenſo der

Antrag Richter gegen 5 Stimmen ( Freiſinnigen und

Volkspartei ) , der Antrag v. Bennigſen wurde zurückge⸗
zogen . Von den Berliner Blättern iſt es die „ Nordd .
Allg . Ztg . “, welche zu dem negativen Ergebniß der

Kommiſſtonsberathung das Wort ergreift . Das Blatt

macht ſeinem Unmuthe unverhohlen Luft . Es wirft
einen Rückblick auf das negative Ergebniß der erſten
Leſung der Militärvorlage und widerlegt die Be⸗

hauptung , daß die gegneriſchen Parteien mit einem

Angebot entgegengekommen ſeien . Das ſogenannte
Richter⸗Lieberſche Angebot unter Beibehal⸗
tung der jetzigen Friedenspräſenzſtärke , die zweijährige
Dienſtzeit ohne weiteres anzunehmen , würde den Werth
des deutſchen Heeres auf die Stufe der Miliz und unter
das Niveau der Heere der Nachbarn herabdrücken . Eine

ſolche Schädigung der Wehrkraft , wie ſie in dieſem An⸗

gebot liege, wolle das deutſche Volk nicht , und könnten
die verbuͤndeten Regierungen nicht annehmen . Es ſei
tief zu beklagen , daß Fragen , wobei es ſich um die

Exiſtenz Deulſchlands handle , als Parteiſachen aufge⸗
faßt würden . Das ſeien ſie nun und nimmermehr . Auch
keine irgendwelcher anderen Partei angehörige Regierung
könne den Weg beſchreiten , welchen das Angebot vorſchlage .
Der Vorſchlag Richter⸗Lieber aber , der nach der einſtimmigen
Anſicht der militäriſchen Autoritäten eine den Zwecken der

Regierung entgegengeſetzte Wirkung haben müßte ,
bleibe fßür die Regierung unerörtbar , denn er verlange
Unmögliches . „ Die verbündeten Regierungen wollen
dem Volke alle Erleichterungen bieten , welche möͤglich ſind ,
Verkürzung der Dienſtzeit , Schonung der älteren Jahr⸗
gaͤnge im Kriege und Gleichheit der Pflicht . Sie koͤnnen

aber niemals darein willigen , das deutſche Heer zu rui⸗

niren ; lieber Rückkehr zur vollen dreijährigen Dienſtzeit ,
wenn der gegenwärtige Zuſtand der verſtümmelten Dienſt⸗
zeit ſich als unhaltbar herausſtellt , als das ſogenannte
Angebot der Feſthaltung an der gegenwärtigen Friedens⸗
präſenzſtärke . “

Bolitiſche Ueberſicht .
Mannheim , 11 . März .

znningen a. Rh . fand vor einigen Tagen
etne Verſammlung zu Gunſten der Mili⸗
tär - Borlage ſtatt . Die Stimmung am Mittelrhein

Geleſeuſte und verbrriteiſte Zeitung in Mannheim und Amgebung.

hat ſich ſtark zu Gunſten der Vorlage verbeſſert . Wei⸗
tere Kundgebungen für die Heeresvorlage werden gemeldet
aus Hannover ( Provinzial⸗Wahlkomitee der National⸗

liberalen ) , Trier , Neunkirchen , Malſtatt⸗Burbach
( Volksverſammlungen ) und Flemmingen ( Verſammlung
der Landwirthe ) .

Ueber die Stellung der Nationalliberalen

zu dem Jeſuitenantrag des Centrums ſchreibt die

„ Natlib . Correſp . “ : Die Freiſinnigen haben es dem

Grafen Balleſtrem ausdrücklich verweigert , ihre alten

Ladenhüter aus dem Wege zu räumen , und auch die

Konſervativen haben keinen Eifer für die Entſcheidung .
Die beiden Parteien wiſſen wohl , warum : Von der

mächtigen Bewegung gegen die Wiederzulaſſung der Je⸗
ſuiten zeugt ſoeben wieder eine beim Reichstag eingegangene
Petition aus Schleſten mit nicht weniger als 43,848
Unterſchriften . Auf der anderen Seite winkt die Wahl⸗
freundſchaft des Centrums . Was die Nationalliberalen

betrifft , ſo haben ſie wahrhaftig keinen Anlaß , der Ent⸗

ſcheidung über die Jeſuitenfrage aus dem Weg zu gehen .
Sie ſind darin vollſtändig einig und der Zuſtimmung
ihrer Wählerkreiſe ſicher . Sie haben ſich auch bereit er⸗

klärt , einen die Priorität beſitzenden Antrag Pieſchel zum
Rechnungsweſen des Reichs zurückſtellen zu laſſen . Wenn

ſte trotzdem dem Antrag auf Auslaſſung des Schwerins⸗
tages zuſtimmten , ſo geſchah es einmal in dem Wunſche ,
den Plänen des Präſidenten bezüglich moͤglichſt ſchleuniger
Fertigſtellung des Etats nicht entgegenzutreten , ſodann
aus der Erwägung , daß bei der Weigerung der Frei⸗
ſinnigen , auf die Priorität ihrer Anträge zu verzichten ,
die Jeſuitenfrage vor Oſtern doch nicht mehr zur Ver⸗

handlung kommen konnte . Dte Erörterung und Abſtim⸗

mung über die Jeſuttenfrage zu verzögern , hat vielleicht
jede andere Partei ein Intereſſe , nur nicht die National⸗
liberalen .

Zur weiteren Regelung des Gewerbe⸗Auf⸗
ſichtsdienſtes werden , wie die „ Hamb . Nachr . “ hören ,
vom 1. April d. J . ab in folgenden Regierungsbezirken
neue Gewerbe⸗Aufſichtsbezirke zur Durchführung kommen :
in Frankfurt a. O . 4, Breslau 4, Liegnitz 3, Oppeln 3,
Magdeburg 4, Merſeburg 4, Erfurt 2 und Schleswig
4 Aufſichtsbezirke .

Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ ſchreibt , auf der nach
Dresden einberufenen internationalen Sanitäts⸗

konferenz werde beabſichtigt , im Hinblick auf die

ſchweren Schädigungen , welche das geſammte wirthſchaft⸗
liche Leben Deutſchlands und anderer Länder anläͤßlich
der vorjährigen Epidemie durch die in einzelnen Staaten

ergangenen weitgehenden , verſchiedenartigen Verkehrsbe⸗
ſchränkungen erlitten habe , für die Zukunft beſtimmte
Grenzen zu vereinbaren , über welche die zur Abwehr der

Cholera zu ergreifenden Maßnahmen allerſeits nicht
hinausgehen ſollen .

Das Provinzialwahl⸗Komits der nationallibe⸗
ralen Partei der Provinz Hanno ver iſt am vorigen
Samſtag in Hanno ver zuſammengetreten und hat über
die zur Zeit beſonders wichtigen Fragen Beſchlüͤſſe gefaßt ,
die wir im 5 e wiedergeben :

1) Betreffs der Militärvor lage erklärt das Pro⸗
vinzial⸗Wahlkomits gemäß der Stellung der nationalliberalen
Partei zu den großen nationalen Fragen eine Verſtändigung
der Regieruns mit dem Reichstage in der Richtung der von
Bennigſenſchen Vorlage für erwünſcht .

9) Gegenüber der ſtets ſich ſteigernden Konkurrenz und
wachſenden Belaſtung für Landwirthſchaft und In⸗
duſtrie , für Handel und Gewerbe fordert das Pro⸗
vinzialwahlkomits , daß dieſen wichtigſten Erwerbszweigen des
Volkes auch der genügende Schutz zu Theil werde . Sie hält
demnach eine weitere Belaſtung im Wege ſozialpolitiſcher
Geſetzgebung für ausgeſchloſſen und erwartet , daß die Regie⸗
rung den wirthſchaftlichen Anforderungen , namentlich auch
auf dem Gebiete des Verkebrs , des weiteren Ausbaues der
Eiſenbahnen und Wafferſtraßen gerecht werde und beſonders
beim Abſchluß von Handelsverträgen nur nach zu⸗
voriger genauer Erforſchung der in Frage kommenden In⸗
tereſſen verfahre . Bezüglich der unverkennbar vorhandenen
Auswüchſe auf dem Gebiete des Geſchäftslebens iſt unter
Anerkennung der im Reichstage und im Abgeordnetenhauſe
auch ſeitens nationalliberaler Abgeordneter dahin zielenden
Bemühungen zu verlangen , daß geſetzliche Maßregeln ergriffen
werden , und zwar insbeſondere zur Einſchränkung des Haufir⸗
handels , des Gewerbebetriebes der Detailreiſenden , der Ab⸗
zahlungsgeſchäfte und zur Beſeitigung jeder Bevorzugung der
Konſumvereine . Die bereits lange in Ausſicht geſtellten und
wieder und wieder verſchobenen Aufbeſſerungen der Gehalte
der Volksſchullehrer und der Beammten , ſo⸗
wohl der böheren als auch der ſubalternen und Unterbeam⸗
ten , ſowie die allgemeine Durchführung des Altersſtufenſy⸗
ſtems hält das Provinzialwahlkomits für eine drinaliche An⸗
gelegenheit ; es erwartet , daß die bierzu erforderlichen
Mittel ſchon in dem nächſten Etat bereit geſtellt werden .

3) Im Gegenſatz gegen den Antiſemitismus , der
durch ſeine maßloſen , vielfach uuwahren Behauptungen die

hatte .

Samſtag 11 . März 1893 .

Leidenſchaften entfeſſelt und in das Bürgerchum durch ſeine
demagogiſche Agitation neue Momente der Trennung und des
Zwieſpaltes bineinträgt , verweiſt das Provinzial⸗Wahlkomitee
von der Grundlage der Geſittung des Zeitalters aus auf die
Verfaſſung und die Geſetze des deutſchen Reiches und des
preußiſchen Staates , die keinen Unterſchied der Staats⸗
bürger kennen und tritt für die Erhaltung der
Grund ſätze der Humanität und der Verfaſſung
auf das Entſchiedenſte ein . Daſſelbe ſpricht aber zu⸗
gleich die Erwartung aus , daß die Iſraeliten ſelbſt durch
öffentliches Auftreten gegen Auswüchſe in ihren eigenen
Reihen , wofür bereits die Anzeichen vorliegen , zur Herſtellung
des ſozialen Friedens beitragen . Namenklich iſt zu fordern ,
daß aus dieſen Kreiſen ſelbſt die beſſernde Hand an diejenigen
in jüdiſchen Händen befindlichen Preßorgane gelegt werde ,
welche durch ihr vielfach die Gefühle ihrer Mitbürger ver⸗
letzendes Verhalten die antiſemitiſche Bewegung groß gezogen
haben . Inſofern Wucher , Güterausſchlachtung , unreelles Ge⸗
ſchäftsgebahren und andere ſoziale Schäden , die nicht minder
der antiſemitiſchen Bewegung den Nährboden gaben , mit

55ſetzlichen Mitteln beſeitigt oder gemildert werden können , hält
das Provinzial⸗Wahlkomitee ein Vorgehen der Regierung
und der geſetzgebenden Körperſchaften für erforderlich .

Das halbamtliche „ Wiener Fremdenblatt “ bringt
einen Leitartikel über die Debatten des deutſchen
Heeresausſchuſſes . Es ſtellt bei Vergleichung der

Wehrmacht Frankreichs und Deutſchlands feſt , daß Letz⸗
teres zurückgeblieben ſei ; dies komme daher , weil in

Deutſchland die Wehrpfticht wohl geſetzlich eine allge⸗
meine ſei , aber nicht allgemein angewendet werde , damit
die von der Heeresverwaltung als nothwendig geforderten
Kontingente alljährlich nicht überſchritten würden . Wenn

alſo Deutſchland jetzt daran gehe, hier eine nothwendige
Korrektur vorzunehmen und die Oppoſition dieſen Be⸗

ſtrebungen Hinderniſſe in den Weg zu legen ſuche, ſo
ſollte Letztere doch auf diejenigen Freunde des Deutſchen
Reiches hören , welche darauf hinweiſen , daß Sorgloſig⸗
keit und Scheu vor Geldopfern Preußen nach Jena und

Auerſtädt geführt und Napoleon 1 Million Thaler als
Kontribution eingetragen habe . Schwere Verantwortung
laſte auf Allen , welche über das Schickſal der deutſchen
Vorlage , über die Zukunft des Heeres und vielleicht auch
des Reiches zu entſcheiden hätten .

Die Pariſer Zeitung „ Journal “ veröffentlicht
eine Unterredung , die ein Berichterſtatter mit Cris pi

Der italieniſche Staatsmann erzählt , Gambetta

habe ihm 1877 bei einer Anweſenheit in Paris geſagt :
„ Sie reiſen von hier nach Berlin ; regen Sie doch bei
Bismarck den Abrüſtungsgedanken an . “ Crispi
habe dies gethan , allein Bismarck habe ihn beim

erſten Wort unterbrochen . „ Die Abrüſtung “ , ſagte er ,
„ hat zur erſten Vorausſetzung die Gleichheit der Wehr⸗
geſetze ; ſonſt iſt die Abrüſtung in einem Lande etwas

ganz Anderes wie im anderen . Da die Wehrgeſetze nicht
gleich ſind , kann auch von Abrüſtung nicht nützlich die
Rede ſein . “ Dieſe Antwort habe Crispi dann Gambetta
überbracht .

Die Folgen des Panamaſchwindels bleiben

für Frankreich nicht aus . Der „ Jour “ behauptet , daß
zahlreiche franzöſiſche Capitaliſten , durch den Panama⸗
ſcandal beunruhigt , ihr Geld im Auslande anzulegen
ſuchen . In mehrere engliſche Banken ſeien in der letzien
Woche über dreihundert Millionen franzöſiſchen Capitals
eingelegt worden . Der von einigen Blättern gemeldete
Rücktritt des Chefs des Generalſtabes , des General
Miribel , beſtätigt ſich nicht .

Der am Mittwoch zu Paris begonnene Panama⸗

Beſtechungs⸗Prozeß fördert recht nette Dinge zu
Tage . Im Fortgang der Verhandlung machte der Prä⸗
ſident dem Angeklagten Leſſeps bemerklich , daß er Herz
Geld gegeben habe , das den Unterzeichnern der Anleihe
gehört habe . Leſſeps erklärte , er ſei , um der Emiſſion
zu einem Erfolge zu verhelfen , genöthigt geweſen , den

Forderungen gewiſſer Bankiers und gewiſſer Journale
Genüge zu thun , und fügte hinzu , die Regierung ſelber
hätte zu ſolchen Dingen ermuthigt . Der Präſident
forderte hierauf Leſſeps auf , die Regierung in Ruhe zu
laſſen . ( Andauernde Unruhe . ) Der Präſident droht
den Saal räumen zu laſſen . Leſſeps erzählte darauf ,
wie Blondin ihm zu verſtehen gab , daß Baihaut einen

Geſetzentwurf über die Loos⸗Obligationen einbringen
würde , wenn er eine Million erhielte . Er (Leſſeps )
habe die Ueberzeugung gewonnen , daß der betreffende
Geſetzentwurf ohne ein ſolches Opfer nicht eingebracht
werden würde , und habe deshalb an Baihaut 375,000
Franes gezahlt . Der Präſident befragte Leſſeps über
die an Reinach gezahlten Summen . Leſſeps ſagte aus ,
Reinach habe von ihm 10 bis 12 Millionen verlangt ,
um von den Forderungen des Baron Herz loszukommen .
Er (Leſfſeps ) habe ſich geweigert , aber Freycinet habe ißn
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zu ſich rufen laſſen und ihn aufgefordert , einen unange⸗

nehmen Prozeß zu vermeiden . Er habe darauf fünf
Millionen an Reinach gezahlt . Uebrigens hätten
Clemenceau und Floquet ihm gegenüber dieſelbe Sprache
wie Freycinet geführt . Leſſeps fügte ſchließlich hinzu , er

habe durch Vermittelung Artons 300,000 Fres . gezahlt ,
welche Floquet für Wahlkoſten und für Zeitungen von

ihm verlangt habe . Die Zahlung ſei vor der Abſtim⸗

mung über den Geſetzentwurf bezüglich der Loos⸗Obli⸗

gationen geleiſtet worden . Die Sitzung wurde hierauf
aufgehoben .

Wie die „ N. Fr . Preſſe “ aus Belgrad erfährt ,
hat die ſerbiſche Kirche nunmehr zur Ausſöhnung
zwiſchen Milan und Natalie ihren Segen ge⸗

eben , was ihr um ſo leichter war , als ſich Metropolit
Michgel ſeinerzeit für alle Fälle vorgeſehen hat und

Milan gegenüber die Eheſcheidung anerkannte , während
er ſie Natalien gegenüber als ungeſetzlich bezeichnete . Auf
Grund der Kollectiv⸗Eingabe , welche Milan in ſeinem und

Nafaliens Namen durch ſeinen Belgrader Advokaten Marko

Stojanovie der Synode überreichen ließ , hat die letztere
die Eheſcheidung aufgehoben und zur Wiederaufnahme
der ehelichen Gemeinſchaft die kirchliche Benediktion er⸗

theilt . Dieſer Beſcheid wird Milan demnächſt durch die

Belgrader Regierung zugeſtellt werden .

Wie „ Reuters Bureau “ aus Tripolis meldet ,

herrſcht in der zwiſchen Tripolis und Aegypten gelegenen
fürkiſch⸗nordafrikaniſchen Propinz Barka eine Hungers⸗
noth . Gleichzeitig wüthet der Typhus , welcher unter

den Einwohnern große Sterblichkeit verurſacht . Eine

Panik hat die Bepölkerung ergriffen . Viele rüſten ſich

zur Auswanderung .
Der neue Sultan von Sanſibar Hamed ben

Thwain ( Thuen ) , iſt ein Enkel Thwains , des vierten

Bruders des verſtorbenen Sultans Bargaſch ben Said ,

Letzterem war zunächſt der zweite Bruder Sayyid Chalifa
ben Said und nach deſſen 1890 erfolgten Tode der jetzt
verſtorbene dritte Bruder Saupid hen Said im Sultanate

nachgefolgt ,

Deutſcher Reichstag .
Berlin , 10, März .

Militäretat . Abg , Hinze ( dfr . ) beſpricht die Selbſt⸗
Morde in der Armee . Die Selbſtmorde 1 5 thatſächlich
ab . Auffallend ſei aber die große Zahl der Selbſtmordfälle ,
beren Urſache unermittelt bleibe . Die Heeresverwaltung müſſe
bier Klarheit ſchaffen .

General Spitz erklärt , die Zahl der Selbſtmorde in
der Armee entſpreche genau dem Selbſimorde in den Pro⸗
vinzen , aus denen die Mannſchaften ſtammen . Die Selbſt⸗
morde müßten alſo von Urſachen abhängen , welche nicht im
militäriſchen Syſtem liegen . Die meiſten Selbſtmorde ſeien
guf Jurcht vor Strafe zurückzuführen , und zwar beſonders

i Chargirten , ſodgß alſo Mißhandlungen nicht die Urſache
ſein könnten . Bei Gemeinen ſei wohl die

donſ 8
eberkreten in ganz fremdarkige Verhälkniſſe . Auf Mißhand⸗

lungen ſeien nur . 5 Procent zurückzuführen . Glücklicherweise
ſei die Zaghl der Selbſtmorde , wenn auch langſam , doch ſtetig
im Abnehmen .

Das Capitel Militärjuſtizverwaltung wird bewilligt .
Beim Capitel „ höhere Truppenbefehlshaber “

tadelt Abg . Richter , daß mehrere commandirende Gene⸗

xäle am Geburtstage des Kaiſers in ihren Trinkſprüchen die

Militärvorlage exörtert hätten .
Beim Capitel „ Geldverpflegung der Truppen “

kommt Abg. Richter auf die Soldatenmishandlungen zurück
und erwähnt die ſchimpfliche Behandlung der Lehrer in
Oſterode in Oſtpreußen .

Kriegsminiſter Generallieutenant v. Kaltenborn hebt
hervor , daß in Oſterode ſowohl als auch in Düſſeldorf und

Schwerin eine gerichtliche Unterſuchung und Verurtheilung
exfolgt ſei . In Bezug auf den in Flensburg vorgekommenen ,
von dem Vorredner erwähnten Todesfall eines Soldaten , der
angeblich unaufgeklärt geblieben ſei , ſagt der Miniſter zu ,
denſelben unterſuchen zu laſſen .

Abg . Hahn ( konſ . ) billſgt die ſtrengſte Ahndung von
Mißhandlungen ; man ſollte aber nicht Ausnahmefälle auf⸗
bauſchen , ſonſt würde der Anſchein erweckt , als handle es ſich
um regelmäßige Zuſtände .

Abg. Bebel ( Soc ) dringt eine Reihe von Mißhand⸗
lungsfällen zur Sprache , wobei die Mißhandelten körperliche
Schäden davongetragen hätten . Er bemängelt die ungleiche

Beſtrafung von Vergehen , verübt ſeitens Untergebener und

ſeitens Vorgeſetzter . Alle Erlaſſe der oberen Behörden gegen
Mißbandlungen ſeien wirkungslos geblieben .
—— . . . . . . — —— - „ — —

Franzöſtſ che Greuelthaten in der Pfalz
vor 100 ZJahren .

Der „ Magdeb . Zeitung “ liegen in letzter Zeit Sonder⸗
abdrücke ihrer vor 100 Jahren erſchienenen Nummer bei .

Stück 26 vom 2. März 1793 bringt nachſtehende Schilderung
von den traurigen Vorgängen , unter welchen damals die

Pfalz zu leiden hatte :
Mannheim , 17 . September 1793 . Dem klugen Be⸗

nehmen des Herzogs von Zweybrücken hatte ſein Land es zu
verdanken , daß es bisher ſo ziemlich von dem Gräuel der
Franzbſiſchen Verwüſtung befreyet blieb . Durch die förmliche
Bewilligung der Neutralität , worüber der vollziehende Rath
von Frankreich dem Herzoge eine Urkunde hatte ausfertigen
laſſen , glaubte man ſich hinlänglich gegen alle Feindſeligkeiten

ebeckt ; aber ſeit dem Anfange des jetzigen Monats kamen
achrichten von der Franzöſiſchen Grenze , die das Gegentheil

befürchten lieſſen . Der Herzog , welcher ſich keines Umſtandes
bewußt war , wodurch die Franzoſen zu einem meineidigen
Verfahren gereizt werden könnten , hielt ſich anfänglich ganz

ruhig , obgleich die Berichte von den Bewegungen der Franzoſen

egen das Zweybrückſche Land immer bedenklicher wurden .

e es ſcheint , hat der Landesfürſt ſeinen Unterthanen dadurch ,
daß er ſich erſt im Augenblick der äuſſerſten Gefahr von ihnen

trennte , ein ausgezeichnetes Merkmal ſeiner Liebe geben wollen .

Die Kellermannſche Legion , welche durch ihr wildes und

zügelloſes Betragen dem Landmanne ſo fürchterlich geworden
ſſt , war den sten bis vier Stunden von Zweybrücken vor⸗

erückt . Den 7ten und sten plünderte und verheerte ſie das

em Staatsminiſter Freyherrn von Eſebeck zugehörige , Dorf
Hofel . Den gten , früh morgens , kam die Nachricht an daß

7000 Franzoſen , meiſtens Nationaltruppen , gegen unſre Stadt
und Gegend von Zwepbrücken anrückten . Der Herzog blieb ,

aller üblen Ahndungen ungeachtet , welche dieſer oßne vor⸗

hergegangene Requiſition unternommene Marſch gegen ein

bisber als neutral angeſebenes Land veranlaſſen konnte , un⸗

exſchüttert dei dem Entſchluſſe , das Aeußerſte abzuwarten .

So wenig der wirkliche Einmarſch von vier Schwadronen
zichter und ſchwerer Reyterey , als die Ankunft von 25

Kaler, zu Domburg , änderte hierin etwas . Aber gegen 10

Kriegsminſſſer v. Faltenborn⸗Stachau erklärt , die
Heeresverwaltung ſei ſtets dankbar , wenn Schäden zu ihrer
Kenntniß gebrocht würden . Die geſtern und heute von den
Sozialdemokraten wieder vorgebrachten Variationen über das

Thema der Soldatenmißhandlungen ſeien aber nur ein Ver⸗
ſuch , den Klaſſenhaß auch in die Axmee zu tragen . Das

Band der Kameradſchaftlichkeit werde ſich hoffentlich feſter be⸗
währen , als alle Beſtrebungen , an den Grundlagen der Armee
zu rütteln . Allſeitig werde anerkannt , daß von der aller⸗

höchſten Stelle bis zu den Hauptleuten herab Mißhandlungen
auf das Entſchiedenſte bekämpft würden . Bei der Verſchie⸗
denheit der Anlagen der Lernendelk und der Lehrenden wür⸗
den aber Ausſchreitungen ſtets vorkommen . Die Art des

Angriffs der ſozialdemokratiſchen Abgeordneten drücke den
Haß derſelben gegen die Armee aus , welche ſie mit Recht als

Damm gegen ihre Beſtrebungen betrachteten . Sie würden
aber ihren Zweck , dieſen Damm zu zerſtören , nicht erreichen .
( Lebhofter Beifall rechts

Abg . Lieber ( Centr . ) wendet ſich gegen die Kampfesart
der Socaldemokraten , meint jedoch , daß die Abſtellung der

Mißhandlungen bis zu einem gewiſſen Grade möglich wäre
durch die Erleichterung des Beſchwerderechts .

Abg . Manteuffel ( conſ . ) tritt für das Offiziercorps
ein und weiſt auf die geringe Zahl der vorgebrachten Miß⸗
handlungsfälle bei einer Armee von einer halben Million hin .

Abg . Stadthagen ( Soc . ) meint , nichts von dem , was

geſtern und heute und im vorigen Jahre bezüglich der Soldaten⸗
mißhandlungen vorgebracht worden , ſei widerlegt worden .

Abg. Bebel äußerte die Ueberzeugung , daß in allen
von ihm im vorigen Jahre mitgetheilten Fällen , wozu er

das Material dem Reichskanzler übergeben habe , Beſtrafung
eingetreten ſei und daß in vielen Fällen die Unterſuchung noch
ſchlimmeres ergeben hahe , als er dargeſtellt habe .

Staatsſecretär v. Bötticher erklärt dem gegenüber ,
daß ſich viele der von Bebel vorgebrachten Fälle viel milder
erwieſen hätten und viele ganz grundlos geweſen ſeien .

Abg . Dr . Marquardſen ( ktl . ) hält die Oeffentlich⸗
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ittel .
Abg . Richter ( freiſ . ) meint , bei der ſeit 20 Jahren ge⸗

übten Hinausſchiebung der Reform der Strafgeſetzgebung
wäre man wohl berechtigt , durch wiederholte Darlegung der

Mißhandlungsfälle das ſtärkſte Preſſionsmittel anzuwenden ,
riegsminiſter v. Kaltenborn⸗Stachau erklärt , ſeit

zwei Jahren werde in allem Ernſt an der Reform gearbeitet .
Es ſei aber doch klar , daß man nicht eine Vorlage einbringen
7 welche nicht auf die Zuſtimmung des Reichstags rech⸗
nen könne .

Darauf wird die Weiterbergthung
Auf

Samſtag 1 Uhr
vertagt . Außerdem Ankrag betreffend die Ein

werſaß
des gegen

1den Abgeordueten Stötzel ſchwebenden Strafverfahrens .

Aus Stadt und Jand .
Manunheim , 11 , März 1893 .

Hofbericht . Geſtern Vormittag börte der Großherzog
den Vortrag des Präſidenten des Miniſteriums des Innern ,
Geheimeraths Eſſenlohr und empfing ſodann den Präſiden⸗
ten des Finanzminiſteriums , Buchenberger . Hierauf ertheilte
derſelbe dem Preußiſchen Geſandten Wirklichen Geheimerath
von Eiſendecher eine Privalaudienz . Im Laufe des Abends
empfing der Großherzog den Legationsrath Dr . Freiherrn
von Babo zur Vortragserſtattung .

Dieuſterledigungen . Die Stelle des Bezirkethier⸗
arztes 5 Sackt en 15 auf den 1 . April 1898 exledigt .
Bewerbungen wollen binnen 14 Tagen bei dem Miniſterium
des Innern ſchriftlich eingereicht werden . — Nachdem ſich für
die Stelle eines Bezirksthierarztes inSchwetzingen bisher
ein geeigneter Bewerber nicht gefunden bat , wird dieſelbe
abermals zur Bewerbung ausgeſchrieben . Bewerbungen ſind
innerhalb 14 Tagen beim Großh . Miniſterium des Innern
einzureichen .

BVeränderungen im Gerichtsvollzieherdienſte .
Gerichtsvollzieher Johann Philipp Kuhn in Freiburg iſt am
31 . Januar geſtorben . Gerichtsvollzieher Guſtav Winter
in Weinheim iſt entlaſſen worden . Nachgenannte Gerichts⸗
vollsieher ſind verſetzt worden : Wilhelm Zäpfel in Walds⸗
gut auf 1. März nach Freiburg , Adam Banzhaf in Müll⸗

heim auf 1. März nach Freiburg , Auguſt Geiger in Adels⸗
heim auf 1. Märs nach Karlsruhe , Leo Schmidt in Meß⸗
kirch auf 1. März nach Müllheim, Joſef Valentin Ott in

Mannheim auf 1. April nach Weinheim , Franz Bernhard
Ott in Lahr auf 1. April nach Mannheim ,Karl Hanſer
in Pfullendorf auf 1. April nach Lahr ,

„ Wahl des Ansſchuſſes der Aerzte . Bei der Neu⸗
wahl des Ausſchuſſes der Aerzte wurden gewählt : Bezirks⸗
arzt Medizinalrath Wolf in Mosbach , Dr . Stockert in

10
7 Medizinalrath Dr . Lindmann in Mannheim ,

edizinalrath Dr . Theod . Dreßler in Karlsruße , Bezirks⸗
arzt Medizinalrath Brauch in Kehl , Medizinglrath Dr ,
Eſchbacher in Freiburg , Medizinalrath Dr. Ritter in
Obrrach und Medizinalrath Dr . Honſell in Konſtanz .

* Geuehmigung von Lotterien . Im Großherzog⸗
thum Baden iſt der Vertrieb der Looſe für die Kunſtaus⸗
— — ———————. . . — — —. . . . 888c
Uhr kam ein ehrlicher und treuer Landmann ganz auſſer Athem
auf den Carlsberg gelaufen , um den Herzog vor der baldigen
Ankunft der Kellermannſchen Legion zu warnen , Die Wahl dieſer
Truppen zu der geheimen Expedition gegen die Reſidenz Carls⸗
berg , welche , den vorher eingegangenen Nachrichten zufolge , dem
General Landremont anvertrauet war ; die Stunde , an welcher
letztere vorgenommen werden ſollte ; alle Umſtände mußten
den Herzog überführen , daß die Franzoſen ohne allen Anlaß
gegen die delligſte Verſicherung , ihn als Feind zu behandeln
und vielleicht ſich an ſeiner Perſon zu vergreifen geſonnen
wären . Se . Hochfürſtl . Durchl , entſchloſſen ſich dager , Nachts
um 12 Uhr , bey dem erſchrecklichſten Wetter, mit Dero Durch⸗
lauchtigſten Gemahlin und einem kleinen Gefolge es zu wagen ,
durch die in der Gegend von Türkbeim und Oggersheim
ſtehenden Franzöſiſchen Truppen bis nach Mannheim zu reiſen ,
woſelbſt Sie des anderen Tages ankamen . Man konnte noch
in der Entfernung den Fackelſchein ſehen , als 200 Reiter von
der Kellermannſchen Legion in vollem Galopp gegen die Reſi⸗

denz Carlsberg angeſprengt kamen . Da das Herzogliche Re⸗
giment den Befehl hatte , nichts feindliches vorzunehmen : ſo
konnten ſich die Franzoſen der Hauptwache ohne Schwierigkeit
bemächtigen . Der erſte Schritt des Generals Landremont
war nun der , daß er in Begleitung eines ungeſitteten roben

Adjutanten , Namens Dubourg , und einiger Reiter mit blosem
Säbel , in das Schloß und auf das Schlafzimmer der Herzogs
zuſtürzte . Als er dieſes verſchloſſen fand , ſollten die Thüren

aufgehauen werden , und nur mit Mühe erhielt der anweſende
Herzogl . Bediente auf ſein Bitten ſo viel Zeit , daß er auf .

ſchließen konnte . Der Adjutant Dubourg wälzte ſich mit
Stiefeln und Spornen in dem Bette des Herzogs , und ſtieß
dabei die ungezogenſten Reden aus . Einen Papageny maßte
er ſich im Beyſein des Generals an , und ließ ihn forttragen ,
ohne daß der General es verhinderte . Die unbändigen
Soldaten liefen in der Refidenz auf und ab , und ſchrieen
aus vollem Halſe nach dem Herzoge , wobey ſſe die er⸗

ſchrecklichſten Drohungen gegen ſeine Perſon und ſein Leben

ausſtieſſen . Sonntags , den 10 ten , entwoffnete der General
Landremont die Garde zu Fuß und zu Pferde , bemächtigte
ſich aller vorhandenen Gewehre und Kriegsgeräthſchaften ,
und ließ alles nach Saarlouis transportiren . Der arößte

ſtellung in Weſmarx und den Pferdemarkt in Därmſtadt zu⸗
gelaſſen worden ,

* Die Ortsverſicherungsanſtalten in Ilvesheim und

Neckargerach ſind dem badiſchen Verſicherungsverbande ange⸗

ſchloſſen worden.
Die Muſterung der Heerespflichtigen hat begonnen

und wird uns aus verſchiedenen Orten berichtet , daß faſt
alle tauglichen jungen Leute ausgehoben werden . Man
ſcheint ſomit in militäriſchen Kreiſen an ein Zuſtandekommen
der Militärvorlage in irgend einer für die Regierung an⸗
nehmbaren Form zu glauben .

40 Ritter hatten wir geſtern . Bekanntlich ſoll nach
einer alten Bauernregel 40 Tage lang das Wetter ſo bleiben ,
wie es an dieſem Tage iſt . Da geſtern eine ſchöne Frühlings⸗
witterung herrſchte , hätten wir nach dieſer Bauernregel einen
prächtigen Lenz zu erwarten .* In den ſtädtiſchen Aulagen iſt jetzt die beſſernde
Hand des Gärtners eifrig thätig , um das entſtehende Früh⸗
jahrskleid derſelben von allen Unebenheiten , Unregelmäßig⸗
keiten und Unſchönheiten zu befreien . Die ſchöne warme
Witterung der letzten Tage hat übrigens wie ein Wunder in
der Natur gewirkt ; die Bäume ſchlagen mächtig aus und
das friſche Grün des Lenzes lugt aus allen Ecken und Enden
hervor . Hoffentlich erfolgt kein ſtarker Kälterückſchlag , denn
ein ſolcher würde bedeutenden Schaden in der Vegetation
anrichten .

Sonntagsruhe . Heute findet in Karlsruhe im
Miniſterium des Innern unter Theilnahme der Beamten der

Sudüſeee eine Berathung mit Vertretern verſchiedener
nduſtriezweige über den Entwurf von Ausnahmebeſtim⸗

mungen ſtatt , welche bei der künftigen Ausdehnung der
Sonntagsruhe auf die Induſtrie zur Wahrung der Intereſſen
der kontinuirlich arbeitenden und der zu gewiſſen Jahres⸗
zeiten in beſonderem Maße beſchäftigten Betriebe zu erlaſſen
ſind . Während bei den früheren Bergthunges die Verhält⸗
niſſe der chemiſchen Induſtrie , der Gasanſtalten , Papier⸗ ,
Celluloſe - und Holzſtofffabriken behandelt wurden , werden die
heutigen Berathungen jene der Brauereien , Mälzereien ,
Zuckerfabriken und Zuckerraffinerien , Cichorienfabriken und
Brennexreien betreffen .

“ Betrachtungen über die letzte Bürgerausſchußz⸗
fitzung , ( Schluß ) Als Ausdruck der Wunſche faſt der
geſammten Bürgerſchaft kann die vom Stadtverordneten
Kaufmann gegebene Anregung auf Errichtung einer Feſt⸗
halle betrachtet werden . Viele dürften von der Erklärung
des Herrn Oberbürgermeiſters Beck in dieſer Frage über⸗

raſcht ſein , aber in ſehr freudigem Sinne , denn unter der
Bürgerſchaft war bisher ſtark die Meinung vextreten , daß
Herr Beck ein Gegner der Erbauung einer Feſthalle auf Koſten
der Stadt ſei . Und nun zeigte ſich in der Bürgerausſchuß⸗
ſitzung das gerade Gegentheil . Es wird kaum Jemand die

Erbauung einer Feſthalle ſympathiſcher begrüßen , wärmer
befürworten können , als dies ſeitens des Herrn Oberbürger⸗
meiſters Beck geſchehen iſt , Den Freunden des Projekts —

und dieſe bilden in der Bürgerſchaft eine weitaus über⸗
wiegende Mehrheit — iſt in Herrn Beck ein Anwalt
entſtanden , der gewiſſermaßen als eine Büxoſchaft dafür
betrachtet werden kann , daß die Frage über kurz oder lang
einer glücklichen befriedigenden Löſüng entgegen geht , Aller⸗

dings iſt die ganze Angelegenheit ziemlich heikler Natur,
namentlich in Folge der Platzfrage , welche vorgusſichtlich noch

eine bochgehende Diskuſſion zeitigen wird . Wir wollen uns

deute nicht weiter über dieſe Angelegenheit verbreiten , da

ſich jedenfalls in der nächſten Zeit noch reichlicher Anlaß zur

Erörterung dieſer Seite der Feſthallenfrage bieten dürſte ;
für heute wollen wir nur ſopiel konſtatiren , daß wir eme

Feſthalle nur dann für rentahel und fur geeignet , ihren Zweck

zu erfüllen , halten , wenn ſie ſich an eine Parkanlage anſchließt .
Daß die Erbauung einer Feſthalle auf Köſten der Stadt guch
Gegner fiuden werde , war vorauszuſehen und wir können

auch den Standpunkt des Herrn Stadtverordneten Ne uſtadt
nicht für ganz unberechtigt erklären , wenn erx die Erbauung
einer Markthalle für wichliger hält als die Errichtung einer

Feſthalle . Wir für unſern Theil halten beide Hallen für noth⸗

wendig . Uebrigens iſt ja der Stadtrath vor Jahren der

Frage der Errichtung einer Marktballe näher getreten und
wiederholt war damals in dem offiziellen Stadtrathsbericht
zu leſen , daß ſich unſere Stadtväter mit dieſer Angelegenheit
befaßt hätten , es verſchwund jedoch dieſe Frage bald wieder
aus den Stadtrathsberichten und man hat wahrſcheinlich die
Sache auf ſich beruhen laſſen . Die Straßenbauten ſowie die

Kanaliſation der Stadt und andere in den letzten Jahren
vorgenommene ſtädtiſche Arbeiten , welche eigentlich ſchon vor
10 oder 15 Jahren hätten ausgeführt werden müſſen , haben
eben den Stadtſäckel ſo ſtark in Anſpruch genommen ,
daß Aulagen wie Markthalle . Feſtballe u. J. . , die in der
Reihe des unbedingt Nothwendigen , doch immer erſt in
zweiter Linie ſtehen , zurückgeſtellt werden mußten , Die jetzige
Stadtverwaltung konnte eben beim beſten Willen und trotz
Aufbietung aller Kräfte bis jetzt noch nicht alle Sünden wieder

gut machen , welche die frühere demokratiſche Stadtyer⸗
waltung ſich hat zu Schulden kommen laſſen . Nicht ſehr
erfreulicher Natur waren die Erklärungen der Herren Ober⸗
bürgermeiſter Beck und Bürgermeiſter Bräunig bezüglich
der zukünftigen Aufſtellung des ſtädtiſchen Freibades . Nach
denſelben wird es kaum möglich ſein , einen anderen Platz für
das Freibad zu finden als denjenigen , welchen es im vorigen—
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Theil der Mannſchaft war Tages vorher auf Urlaub ge⸗
ſchickt worden . Von den Zurückg⸗bliebenen haben nur
Wenige Franzöſiſche Dienſte genommen . Seitdem hat der
General Landremont von den in unſerer Gegend befindlichen
Commiſſarien des Nationalconvents die Weiſung erhalten ,
den Herzogl. Marſtall in Beſchlag zu nebmen , die beſten
Pferde an die Officiere der Armee zu verauctioniren , und
gus dem gelöſten Gelde Remontepferde im Lande aufzu⸗
kaufen . Die Pferde von geringem Werthe ſollen unter die
Cavallerieregimenter vertheilt , die Henagſte und Stuten aber
in das Lothringiſche Geſtüte bey Saar Albe gebracht werden ,
— Die Stadt Zweybrücken iſt durch übermäßige Einguar⸗
tierung ſehr hart gedrückt . Kaum waren die freywilligen
Nationaltruppen einmarſchirt , ſo ſprengten ſie die Geſängniſſe
auf , und

1
n alle Gefangene frey . Durch das viele Wild⸗

jagen der Soldaten iſt die ganze Gegend unſicher gemacht .
Mehrere Franzoſen ſind von ihren eigenen Kamerden ver⸗
wundet , und ein Bauer auf dem Felde todt geſchoſſen worden.
Dieſe Ausſchweifungen hindern den Landmann an der bevor⸗
ſtehenden Feldarbeit . Die umliegenden Dörfer ſind durch un⸗
geheure Fouragelieferungen ſchon ſo ſehr mitgenommen , daß
ihnen nichts übrig bleibt , als ihre Pferde den Franzoſen um
ein geringes Geld zu verkaufen , und ihr Zugvieh zu ſchlach⸗
ten . An anderen Orten iſt der Landmann allen Arten Plüne ,
derungen ausgeſetzt . Dieſe wahrhafte Erzählung von allemz
was in dem Zwehbrückſchen , von den Franzoſen als neutre

anerkannten Lande , vorgegangen iſt , mag allen denen Deute
ſchen , die beth den bekannten heilloſen Grundſätzen einer in

Barbarey und Wildheit zurück geſunkenen Nation noch länger
gleichgültig bleiben wollen , zur Warnung und Lehre dienen ,

— Ende eines Lebemauns . Der einſt vielgefeierte
Sports⸗ und Lebemann Graf Brecourt iſt vorgeſtern als
Carthäuſer Mönch in der Grande Chartreuſe geſtorben . Nach

einem entſetzlichen Jagdunglück ( Graf Brecourt erſchoß ſein
eigenes vierjähriges Töchterchen , das hinter einer Hecke ſpielte )
zog ſich der nunmehr Verſtorbene in das g nannte Kloſter
zurück , deſſen Prior bis zum Jabre 1891 der vielgenannte
chemalige ruſſiſche General von Nicolgi geweſen iſt .
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Jabre inne gebaßt Jal . Von einer Theſlung deſſelbden And
der Aufſtellung einer Hälfte im Neckar rathen auch wir
dringend ab

*
Ausſchreiben einer internationalen Konkurrenz .

Man ſchreibt uns : Der Großbritanniſche Staats⸗Secretär
für Indien hat beſtimmt , Prämien für die Anfertigung von
Projecten und Modellen von Maulthier⸗Wagen , welche für
den Gebrauch der engliſchen Armee in Indien am beſten
paſſen werden , nach einer praktiſchen Prüfung in Indien
mit einem Muſter⸗Wagen von natürlicher Größe , zu
offeriren , und zeigt hiermit an , daß er die nachfolgenden

rämien und Bedingungen für eine Konkurrenz , die allen
ationen offen ſteht , ausgeſetzt hat : Erſter Preis 750 Pfd.

Sterl . Zweiter Preis 500 Pfd . Sterl . Dritter Preis
375 Pfd . Sterl . Vierter Preis 250 Pfd . Sterl . Fünfter
Preis 125 Pfd . Sterl . Die Beurtheilung der obigen Prä⸗
mien wird einem Comits anvertraut . Da die Frage der
Anſchaffungskoſten von höchſter Wichtigkeit iſt , ſollen die
Projecte den Anſchlagspreis

ſee
Pfund Sterling oder Ru⸗

pees ) eines einzigen Wagens frei an Bord in London , oder
in Bombay , Calcutta oder Allahabad angeliefert , enthalten .
Wollen die Bewerber die vollſten Details über die Natur
des Wagens ,der verlangt wird , haben , ſo können ſolche wei⸗
tere Vorſchriften auf 1 bei dem Director of Stores ,
India Office , Weſtminſter , London , S. . , oder auf Anfrage
bei dem Secretär der indiſchen Regierung , Military Depart⸗
ment , Calcutta , Britiſh India , erhalten . Die fremden Be⸗
werber können weitere Details auf Anfrage bei den Seere⸗
tären der brittaniſchen Geſandtſchaften oder Legationen in
den betreffenden Hauptſtädten erhalten ( in Mannheim bei
dem engliſchen Konſul , Herrn Ferd . Laden burg ) , es wird
aber empfohlen , wie ſchon angegeben , deßhalb in London
oder Calcutta anzufragen . Die Projecte und Modelle , mit
allen nöthigen Details verſehen , ſoll man direct an den
Seeretär der indiſchen Regierung , Military Department ,
Calcutta einſenden . Keine Projecte oder Modelle , welche
Calcutta nach dem 30 . September 1898 erreichen , werden
zur Konku rrenz zugelaſſen .

Ausfübrung von Hausanſchlüſſen an die Kanali
ſation . Das Großh . Bezirksamt hat durch Beſchluß vom
7. März verfügt , daß Bauerlaubniß für Hausentwäſſerungen
nur für Liegenſchaften der gleichen Straßenſeite zu ertheilen
ſei , derart , daß eine Straßenſeite für den Verkehr offen
bleibt . Wir wollen nicht verfehlen , Intereſſenten dieſen Be⸗
ſchluß zur Kenntniß zu bringen .

Eiſenbahngeſchwindigkeit . Die „Zeitung des Vereins
deutſcher Eiſenbahnverwaltungen “ erbrtert die Frage der Er⸗
höhung der Geſchwindigkeit der Bahnzüge in einer Aufſatz⸗
reihe , der wir Folgendes entnehmen : Was insbeſondere
Deutſchland anbelangt , heißt es dort , ſo erſcheint es noth⸗
wendig , die Reiſen aus entfernten Reichstheilen nach der
Hauptſtadt abzukürzen und andererſeits den Durchagangs⸗
verkehr durch Deutſchland zu erleichtern . Dies geſchieht am
Beſten durch Verallgemeinerung der Eilzuge mit Durchgangs⸗
wagen und nummerirten Plätzen . Sollen aber dieſe Züge
die hohe Geſchwindigkeit einhalten , ſo ſei die Mitführung des
ſchweren Speiſewagens ausgeſchloſſen . Dafür ſolle man den
Reiſenden um die Mittagszeit eine Pauſe von einer ffendenStunde gönnen und dafür ſorgen , daß ſie auf dem betreffenden
Bahnhofe ein ſchmackhaftes Eſſen vorfinden . Nicht etwa , wie
üblich , ein Mahl aus drei bis vier Gängen , die man haſtig
herunterwürgt , ſondern ein Eſſen , beſtehend aus einer nicht
zu warmen Suppe , einem reichlichen Fleiſchgericht mit Gemüſe
und etwas Nachtiſch . Ein ſolches Mahl mit Behagen zu ver⸗

8 reiche die halbe Stunde vollſtändig aus und der Reiſende
ehalte noch Zeit , ſich auf dem Bahnſteige etwas Bewegung zu

machen Das ſchließe aber nicht aus , daß in dem Zuge
Getränke . Thee , Kaffee mit Gepäck u. dal . gereicht werden ,
weil dazu ein Speiſewagen nicht nbthig ſei . Undererſeits
ſei zur Sicherung der Blitzzüge eine beſſere Signalordnung
erforderlich . Man müßte die Ein⸗ und Ausfahrtsſignale
derart einrichten , daß zwei bis drei Beamte denſelben Fehler
oder ein Beamter mehrere Fehler machen muß , ehe der Zug
vorzeitig ein Fahrtſignal erbält . Endlich müßten die Schaffner
über die Beſetzuns der Abtheile genau unterrichtet ſein , damit
ſie den Reiſenden auf den Zwiſchenſtationen ſofort Plätze
anweiſen könnten und kein Aufenthalt dadurch entſtände.

Märzveilchen . „ Die Fenſter auf , die Herzen auf ,
geſchwinde , geſchwinde ! “ Ein zarter , würziger Duft durch⸗
ſtrömt balſamiſch die weite Flur , und in den Zweigen der
immer noch kahlen Bäumee zirpt ' s und zwitſchert es bereits .
Doch betrachten wir uns das Gezweige näher , ſo ſehen wir
winzige allerliebſte Knöspchen , die das Erwachen der Natur
perkünden und die ſo ſchalkbaft uns anlächeln . An den Ab⸗
bängen liegt der letzte Schnee . Nicht mehr weiß und blinkend
wie ehedem , ſondern grau , ariesgrämig , als ärgere er ſich ,
der wilde Geſelle , daß er noch allein übrig geblieben iſt ,
während um ihn ber heller , leuchtender Sonnenſchein , der ſo
freudig , ſo golden herniederlacht , als freue er ſich mit der
Menſchheit , daß ſein Regiment wiedergekommen iſt . Zwar
matt noch , wie der Kranke in der Geneſung , aber der goldene
Glanz iſt geblieben , und wenn die Strahlen auch nicht
wärmen , ſie erfreuen doch. Und am Bergesabhang dort lugt
verſtohlen das erſte Veilchen hervor , mit treuem Auge den
Schöpfer grüßend , mit Augen ſo blau wie der Himmel ,
darinnen ſich die Treue wiederſpiegelt . Faſt 15 17 für dieſe

ahnWelt , wo die Treue faſt nur noch ein leerer

William .
Deutſch⸗Amerikaniſches Lebensbild

don

Doris Freiin von Spaettgen .

( Kachbruck berbaten . )
7 Fortſetzung . )

Der Deutſche hatte balb abgewandt am Fenfler ge⸗
ſtanden ; doch war ihm kein Wort des kleinen Zankes ent⸗

1 11 55 durch welchen der wenig gute Eindruck , den Mr .
rank Harvey bei ihm hervorgerufen , noch merklich gemindert

worden war .
„ Wir wollen nun ſchnell unſer Geſchäft zu Ende führen .

Miß Burton trat abermals an den Schreibtiſch und öffnete
ein Schubfach . „ Alſo morgen früh , wenn ich bitten darf .
Hier ſind zunächſt die Schlüſfel — zur Office und zum
Hauſe ! Gut ! und hier . . . — wieder zögerte ſie einige
Sekunden — „ hier nebhmen Sie Ihr Gehalt für das nächſte
Vierteljahr im voraus ! “

Mr . William machte eine abwehrende Bewegung .
„ Wie ? Sie wollen nicht ? Unſinn ! Nur keine falſch

augebrachte Scham ! Die iſt bier zu Lande ganz am unrechten
Platz . Mein Gott , Sie werden es mir doch nicht übel
nehmen , wenn ich Sie bitte , Ihre Toilette ein wenig mehr

8 berückſichtigen ?“ Wieder zog ein dunkles Roth über des
deutſchen Stirn . „ Wir Amerikaner ſind nüchterne , praktiſche ,

vielleicht etwas poeſieloſe Leute , obne alle Iluſionen und
vor allem legt man bier ſehr viel Werth auf tadelloſe Eleganz
im Anzuge . Insbſondere wünſche ich, daß Sie als unſer
Geſchäftsfübrer meinem Perſonal in der Offtee Achtung ein⸗
flößen ſollen , Mr . William ] Das verlange ich ausdrück⸗
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das werden Sie ſelbſt einſehen . Nun , da iſt das
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Miß Burton ' s Stimme hatte einen ſo warmen , üder⸗

Nennd
e Klang und die ſchönen Augen ruhten jetzt mit ſo

eundlicher Theilnahme auf ihm , daß es nicht möglich war ,
zu wiederſtehen .

5 Proſeſſor Alerander Strakoſch kommtf nächſte
Woche hierher und veranſtaltet am Donnerſtag und Samſtag
dramgtiſche Vortragsabende im kleinen Saal des Saalbau .
Wir ſind in der Lage , die Programme der beiden Abende
veröffentlichen zu können . Am erſten Abend gelangen zum
Vortrag : Die Makkabaer , Tragödie ( Otto Ludwig ) große Scenen .
Belſatzar , Ballade v. Heine . Maria Stuart ( Schiller ) , 3.
Akt , Seenen zwiſchen Eliſabeth und Stuart . Des Sängers
Fluch , Ballade von Uhland . Zweiter Abend : Das Lied von
der Glocke ( Schiller ) . Demetrius ( Schiller ) . Reichstag von
Polen . Der reiche Mann zu Cöln , Ballade von Geibel . Die
Wallfahrt nach Kevelaar , v. Heine . Die diesjährige Reiſe
des Vortragsmeiſters iſt überall von einem Rieſenerfolg be⸗
gleitet , ſeine Vortragsabende ſind überfüllt und die geſammte
Preſſe bringt begeiſterte Berichte . Augenblicklich weilt Prof .
Strakoſch in München , woſelbſt bereits der vierte Vortrags⸗
abend bei überfülltem Hauſe ſtattgefunden hat . Wir freuen
uns , den berühmten Mann , der in Mannheim einen großen
Verehrerkreis beſitzt , auch hier wieder einmal begrüßen zudürfen und können den Beſuch der Vortragsabende nur aufs
Wärmſte empfehlen .

Zur Kueipp ' ſchen Heilmethode . Aus Wbörishofen
wird uns geſchrieben : In das Kinderaſhl werden bis auf
weiteres Kranke nicht mehr aufgenommen , weil vorerſt die
noch nothwendigen Räume hergeſtellt und die Einrichtungs⸗
ſtücke beſchafft werden müſſen . Die Unterbrechung wird je⸗
doch nur eine kurze Zeit dauern . Wir erſuchen jene Eltern ,
Vormünder u. ſ. w. welche ihre Kinder , beziehungsweiſe
Schutzbefohlenen in dem Pfarrer Kneipp ' ſchen Kinderaſyl
unterbringen wollen , ſtets bei dem P. Prior der Barmherzigen
Brüder in Wörishofen vorher anzumelden und die Antwort
abzuwarten , weil es ſonſt vorkommen könnte , daß ſie bei der
Ankunft hier wegen Platzmangel zurückgewieſen würden . Das
Kinderaſyl beherbergt gegenwärtig an 150 kleine Kurgäſte
aus aller Herren Ländern . Das Hauptkontingent hat bisher
Deutſchland geſtell . Zwei Amerikaner ſind unterwegs . Auch
Oeſterreich iſt ziemlich ſtark vertreten .

„ Militärverein . In der heute Abend ſtattfindenden
Vereinsverſammlung wird Herr Premierlieutenant a. D. J .
Kuhn einen hochintereſſanten geſchichtlichen Vortrag über
„ Markarxaf Ludwig Wilhelm von Baden , der Reichsfeld⸗
marſchall und Beſieger der Türkei “ halten .

Die Mannheimer Bauhütte , welche ſich haupt⸗
ſächlich das Aneinanderſchließen aller Fachgenoſſen und An⸗
regung dieſer zur Pflege und Förderung techniſch⸗wiſſenſchaft⸗
licher und kunſtgewerblicher Probleme zum Ziel geſetzt bat,
ſucht dieſe Aufgabe unter Anderem durch Abhaltung häufiger
Vorträge zu löſen . Dieſe Vorträge , welche ſich ſeit dem Be⸗
ſtehen des Vereins eines immer wachſenden Beifalls ſeitens
der Mittzlieder erfreuen , wurden bisher ſtets von Mitgliedern
ſelbſt gezalten . Der letzte Vereinsabend brachte nun wieder
einen Vortrag , welcher ſeines für Mannheim beſonders
wichtigen Inhaltes wegen weitere Kreiſe intereſſiren dürfte
und demzufolge auch don den Vereinsmitgliedern zahlreich
beſucht war . Der techniſche Aſſiſtent des Tiefbauamtes , Herr
F. Kopf , welcher ſchon im vergangenen Jahre in 2 Vor⸗
trägen die Neupflaſterung der Straßen Mannbeims nach
beendeter Kanaliſation behandelt bat , ſprach am letzten
Vereinsabend in formvollendeter und durchdachter Weiſe
über die Herſtellung der Gehwege und idie haupt⸗
ſächlich zu dieſem Zweck zur Verwendung gelangenden Ma⸗
terialien an der Hand zahlreicher Muſter und Proben .
Insbeſondere wurde die Herſtellung und Haltbarkeit der ver⸗
ſchiedenen Arten von Gebwegen eingehend nach allen Seiten
beſprochen und auf zu Tage getretene Mängel verſchiedener
Ausführungen bingewieſen . Herr Kopf erntete für ſeinen
ca . ½ ſtündigen Vortrag , welcher hohes Zeugniß für die ge⸗
machten bedeutenden Vorſtudien ablegte , den wärmſten Dank
aller Anweſenden . In der Vortrag folgenden Dis⸗
kuffion wurde beſonders die Wichtigkeit der Ausführungen
für die enen e betont und erklärte ſich Redner
bereit , in Gemeinſchaft mit dem Vereinsvorſtand etwaige An⸗
fragen über paſſende Herſtellung der Gehwege in ſachlicher
Weiſe zu beantworten . Möge der Erfolg , welchen die Mann⸗
beimer Bauhütte mit dieſem Vortrag wiederum erzielt bat ,
dazu beitragen , die Mitglieder zu ſleter Nacheiferung anzu⸗
ſpornen , und dem Verein neue Freunde zuzuführen .* Deutſches Bundesſchießen in Mainz. Der Vor⸗
ſtand des Deutſchen Schützenbundes hat nnn endgiltig der
Verlegung des in Mainz abzuhaltenden Deutſchen Bundes⸗
ſchießens auf das Jahr 1894 zugeſtimmt .

Das 25 jäbrige Jubiläum als Mitglied des bie⸗
ſiaen Hoftheater⸗Singchors begebt am heutigen Tage Herr
Johann Strunel , eine in unſerer Stadk ſehr bekannte und
heliebte Perſönlichkeit . Aus dieſem Anlaß brachten geſtern
Abend Mitalieder der Liederhalle⸗Mannheim , des Cäcilienchors
der hieſigen unteren kath . Pfarrkirche und des Ludwigs bafener
Männergeſangvereins dem Jubilar , welcher dieſe Geſangvereine
ſeit langen Jahren dirigirt , in ſeiner Behauſung in B7 unter
Leitung des Herrn Muſikdirektors Hänlein ein Ständchen .
Herr Wal ter überreichte hierbei im Namen der genannten
drei Vereine Herrn Strubel ein prachtvol ausgeführtes
in koſtbaren Rahmen gefaßtes Portraitz Beethovens
in Lebensgröße . Der Jubilar dankte ergriffen für die ihm
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Theil gewordene Ovation und die ihm erwieſene ſinnige

ufmerkſamkeit . hielten noch Deputirte des Ludwigs⸗
hafener Männergeſangvereins und des bieſigen Cäcilienchores

„ Sie beſchämen mich tief , Miß Burton ! “ rief William
bewegt , während eine ktrübe Wolke über ſein ausdrucksvolles
Geſicht zog . „ Was müſſen Sie von mir denken ? Ich glaube ,
daß ich eine ganz jämmerliche Rolle bier ſpiele . Zuerſt ſtelle
ich mich mit faſt beleidigenden Worten Ihnen ſchroff gegen⸗
über , ſpreche ſogar verächtlich von dem ehrenden Platze , den
Sie mir anzuweiſen die Gnade haben . Und jetzt dieſe Groß⸗
mutb gegen den Ihnen faſt fremden Mann ! Ich bin pöllig
verwirrt . Geben Sie mir , ich bitte dringend , noch einige
Tage Bedenkzeit ; d. . , Sie ſelbſt ſollen erſt prüfen und
erwägen , bevor .

„ Unſinn ! Ich habe Jbnen ja ſchon einmal geſagt . daß
ich über Ihren Tharakter und Ihre Geſinnungen vollſtändig
orientirt bin , ohne hierbei der warmen Empfebklungen des
Konſuls erſt zu gedenken , und daß Ihre urwüchſige Offenbeit ,
oder nennen wir es lieber „deutſche Grobheit “ — ſie lachte
berzlich darüber — „ mir gefällt . Und nun Adieu , Mr .
William , und auf Wiederſeden morgen früh in der Office ;
Mr . Frank Harvey erwartet mich unten. “

Sie nickte dem ſich ehrerbietig Empfehlenden freundlich
zu und verſchwand durch die Thür des Nebenzimmers .

2. Kapitel .

Zögernden Schrittes aing Jſabel Burton nach einer Weile
die teppichbelegten Stufen der Treppe hinab . Die düſtere
Falte zwiſchen den feinen Brauen , das unſtäte Flackern des
grosen Auges , wie das heftige Heben und Senken des Buſens
deuteten darauf bin , daß das bevorſtehende Geſpräch mit Mr .
Harvey dem jungen Mädchen nicht ganz angenehm ſei .

Sehr wohl hatte ſie deſſen nicht mißzuverſtebenden ver⸗
ächtlichen Blick bemerkt , als ſie ihm ihren neuen Geſchäfts⸗
ſübrer vorſtelte . Ein merkwürdiges Gefühl von Zorn und
Hilflofiakeit regte ſich nun in ihrer Bruſt , und wer jetzt die
hobe , kraftvolle Geſtalt mit gebeugtem Haupte und ſchmerzlich
ſinnendem Geſichtsausdrucke hätte dabinſchreiten ſehen , er
würde ſchwerlich die ſtolze , ſelbſtbewußte Erſcheinung der
Vertreterin der Firma Burton in ihr wieder erkannt haben.

Doch plöslich richtete ſie ſich empor und warf den Kopf
entſchloſſen zurück . Thorheit — dachte ſie , dabei die Lipnen

herzliche Anſprachen , in welchen ſie die Glückwünſche ſhrer
Vereine überbrachten und die Verdienſte des Jubilgrs feierten ·

„ Verlsoſung . Bei einer geſtern durch Polizeikom⸗
miſſär Mitſch vorgenommenen Verlooſung eines von Albert
Spindler gefertigten Oelgemäldes fiel der Gewinn auf
Nummer 2869.

* Kvnkurſe in Baden . Heidelberg . Ueber das
Vermögen der Firma E. Bootz in Heidelberg . Konkursver⸗
walter Waiſenrichter J. C. Winter in Heidelberg , Prüfungs⸗
termin Freitag , 21 . April . — Mannheim . Ueber das Ver⸗
mögen des Heinrich Schäfer , Wirth zum Hotel Richard .
Konkursverwalter Kaufmann Georg Fiſcher hier⸗ Prüfungs⸗
termin : Mittwoch , 12. April .

Muthmaßliches Wetter am Sonntag , 12. März .
Unter dem Einfluß des in Irland bereits auf 775 m/m ge⸗
ſtiegenen Hochdrucks iſt der letzte bis auf 735 m/m vertiefte
Luftwirbel nach der oberen Nordſee gewandert und macht
von dort aus ſeinen Einfluß bis herab nach Schleſien und
Polen geltend . Ueber ganz Frankreich liegt ein Hochdruck von
über 765 m/m . Demgemäß iſt für Sonntag und Montag trocke⸗
nes und arößtentheils heiteres , dabei aber kühles Wetter in
Ausſicht zu nehmen .

Aus dem Grofherzogtünm .

Karlsruhe , 10. März . Ein gemeingefährlicher Unſug
iſt in der Nacht vom Samſtag zum Sonntag an dem Eiſen⸗
bahngeleiſe unterhalb der Hirſchbrücke verübt worden . Der
Erſte Staatsanwalt macht darüber folgende Mittheilung :
In der Nacht vom . /5 . März d. J . wurden an dem Hauſe
Hirſchſtraße 96 zwei Holzläden ausgehängt und auf das
Geleiſe der Kurvenbahn unter der Hirſchbrücke gelegt , ſo
daß der in der Frühe paſſirende Zug der Gefahr der Ent⸗
gleiſung ausgeſetzt war . Auch wurden in der gleichen Nacht ,
möglicher Weiſe durch dieſelben Perſonen , an dem Hauſe
Hirſchſtraße 54 die Glockenzüge weggeriſſen . Ich erſuche ,
Wahrnehmungen , die zur Ermittelung der Thäter führen
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theilen .

* Willſtädt , 10. März . Hier war Anfangs voriger
Woche ein etwa 8 Jahre alter Knabe ſpurlos verſchwunden .
Man vermuthete , daß er beim Spielen in die Kinzig gefallen
und ertrunken ſei . Da aber zu oleicher Zeit auch eine
Zigeunerbande in der Nähe des Fleckens gelagert hatte , ſo
wurden die Nachforſchungen auch auf dieſe ausgedehnt , und
zwar , wie es ſcheint , mit Erfolg . Der Polizei iſt es nun

Nae das Kind aus den Händen der Zigeuner zu be⸗
reien .

88 Pforzheim , 9. März . Zur feierlichen Eröffnung
des vom Kunſtgewerbevereins zu errichtenden Kunſtgewerbe⸗
Muſeums ſoll im Frühſommer d. J . eine Biſouterie⸗Fach⸗
Ausſtellung arrangirt werden . Die Ausfübrung des Vor⸗
habens bringt dem genannten Verein Ausgaben in Höhe von
ca . 13,000 Mk. , wovon er 5000 Mark ſelbſt zu decken vermag ,
bezüglich des Reſtes aber die Unterſtützung von Staat und
Stadt in Anſpruch zu nehmen gedenkt . Von der Stadt
erbittet er zu dieſem Zwecke 3500 Mk . Der Anficht des
Stadtrathes , daß die projektirte Fach⸗Ausſtellung zu einem
der hieſigen Induſtrie würdigen , gleichzeitig aber auch für die
geſammte Induſtrie Pforzyeims förderlichen Unternehmen ſich
geſtalten werde , trat auch der Bürgerausſchuß bei , indem er
ſeine Zuſtimmung dazu ertheilte , daß die in Rede ſtehende
Summe bewilligt wird .

Achern , 10. März . Erſt jetzt wird immer mehr be⸗
kannt , welche ungeheure Schneemaſſen der letzte Winter in
das Hochgebirge gebracht hat . Jetzt noch liegt auf der Hor⸗
nisgrinde und dem Mummelſee der Schnee 1½ — —2½
Meter boch . Der Inhaber des bekannten Wolfsbrungenkur⸗
bauſes , Herr Roneker , hat durch den harten Winter einen
ſchweren Schaden erlitten . Genannter Herr erbaute im letzten
Sommer direkt am Mummelſee ein zweites Kurhaus und
hoffte beſtimmt , daſſelbe dieſes Jahr mit beginnender Saiſon
eröffnen zu können . Letzte Woche wurde ihm nun die
Schreckensbotſchaft übermittelt , daß daſſelbe eingeſtürzt ſei ,
und leider fand er bei ſeiner Ankunft , daß das Dach , von
den Schneemaſſen eingedrückt , das Innere des Hauſes , welches
nahezu bewohnbar war , vollſtändig zertrümmert hat . Neden
dem großen Geldſchaden ſteht nun dem Eigenthümer noch der
ſichere weitere bedeutende Nachtheil in Ausſicht , daß dieſen
Sommer ſein Mummelſee⸗Gaſthaus wohl ſchwerlich für den
Fremdenbeſuch hergerichtet werden kann .

Triberg , 10. März . Ein Unglücksfall ereignete ſich
im nahen Niederwaſſer . as mit 3 Pferden beſpannte Lang⸗
holzfubrwerk des Sägemühlenbeſitzers Ch . Fleig in Schonach⸗
Bach wollte über die unterhalb des hohlen Felſens über die
Gutach führende hölzerge Brücke nahe der Sägmühle des
Genannten fahren , wobei die Brücke zuſammenbrach und das
ganze Fuhrwerk in die Gutach ſtürzte . Alle drei Pferde ſind
biebei umgekommen , da die Holzſtämme theilweiſe auf die
Pferde ſtürzten und dieſelben unter ſich begruben , ſodaß es
unmöglich war , dieſelben zu retten . Der das Fuhrwerk be⸗
aleitende Knecht wurde ebenfalls in die Gutach geſchleudert ,
wobei er einige unbedeutende Kopfwunden erlitt . Er wurde
von einem andern Knecht aus dem Bach gezogen .

Schopfheim , 10 . März . Das ſeit bereits 12 Jahren
im Verlag von Gg . Uehlin in Schopfheim erſchienene Frem⸗
denblatt „ Der Kurgaſt “ iſt durch Kauf in den Beſitz der
Firma H. M. Poppen u. Sohn in Freiburg übergegangen .

kräuſelnd . Was aing es denn Frank Harvey an , wen ſie zum
Geſchäftsführer ernannte ? War er denn nicht hinlänglich
daran gewöhnt , daß ſie völlig eigenmächtig bandelte , daß ſie
ihn nie um Ratb oder Beiſtand anging ? Auch bekümmerte
er ſich ja niemals um die Angelegenheiten der Firma , was
ihr vielleicht nur angenehm war , da ſeine Intereſſen von denen
ſeiner Braut bisher ja zu weit abwichen .

Miß Burton wußte , daß der Verlobte ibr unbedingt
vertraute , ſogar mit einer Art anbetender Bewunderung zu
ihr aufſchaute , ihren Geiſt und ihre Talente als etwas
„ Phänomenales “ , wie er es bezeichnete , anerkannte . Und
dennoch fürchtete ſie ſeinen Spott , Ganz beſonders war ſie
ein Charakter , der es nicht zu ertragen vermochte , wenn
Jemand etwas , was ſie gethan oder für gut befunden hatte ,
ins Lächerliche zog . Warum auch mußte Frank Harvetz
gerade dieſen Morgen zu ihr kommen ? Warum mußtr er
Mr . William gerade zu Geficht bekommen , bevor er ſich in
einer ſeiner Stellung würdigen Weiſe präſentirte ? Ein
fatales Zuſammentreffen war es ſicherlich .

Indeß war Miß Burton auch wieder feſt entſchloſſen ,
allen boshaften Andeutungen und Sticheleien auf ' s Energi⸗
ſcheſte zu begegnen . Und ſo betrat ſie das Parlour .

Mr . Harvey lag lang ausgeſtreckt in einem Schaukel⸗
kuhle , die Beine auf das Kamingitter geſtemmt, und rauchte .
Bei ihrem Eintritt rührte er ſich nicht einmal , warf indeß
die CTigarette bei Seite .

„ Endlich ! Ich bin vor Langeweile bald eingeſchlafen“,
rief er dem jungen Mädchen verdroſſen zu. „ Und eine Kälte
it hier im Sgale — pub ! “ Er ſchüttelte ſich . „ Du könnteſt
wirklich den Beſehl ertheilen , daß man etwas Kaminfeuer
anzünde , Iſabel ! “ Aus ſeiner Stimme ſprach ſpöttiſche
Gereiztheit .

„ Brown hat dann wohl vergeſſen , die Zuftheizungsklappe
zu öffnen “ , entgegnete Miß Burton völlig ruhig , während ſie
ſich dem Sitze des Verlobten näherte . „ Habe doch die Güte,
Dich ſelbſt einmal darum zu bemühen , Frank, anſtatt daß Du
hier zu Tode frierſt ! “

Dieſer Nachſatz hatte einen ſcharfen Beigeſchmack .
Gortſetzung folgt . )

—

—



4. Selte . Senesal⸗Anzeiger . Mannheim , 11 . März .

Genannte Firma wird den „ Kurgaſt ' mit der in ihrem Ver⸗
lag erſcheinenden illuſtrirten Zeitſchrift „ Der Schwarzwald “
( Saiſonblatt für den badiſchen und württembergiſchen Schwarz⸗
wald ) , welche erſt vor Kurzem offtzielles Organ des Vereins
„ Schwarzwälder Gaſtwirthe “ geworden iſt , verſchmelzen .

Pfälziſchyh⸗Hefliſche Rachrichten .

Sndwigshafen , 9. März . Die beabſichtigte Ver⸗
größerung des Freivades wird noch in dieſem Frühjahr vor⸗
genommen und beanſprucht einen Koſtenaufwand von etwa
6000 Mark . — Wenn die Regierung nichts dagegen einzu⸗
wenden hat , wofür eigentlich kein Grund erfindlich , ſo wird
die Stadtgemeinde Ludwigshafen in abſehbarer Zeit in den

Beſitz einer eigenen Apotheke gelangen . Der Stadtrath
beſchloß heute einſtimmig , die Regierung um die Konzeſſion
der Apotheke im Stadttheil Gräfenan anzugehen .

Schifferſtadt , 9. März . Seit einigen Tagen iſt hier
die epidemiſche Genickſtarre ( Mevingitis cerebro - spinalis epi⸗
demioa ) aufgetreten . Bis jetzt ſind ungefähr 4 Fälle bekannt ,

in einem Hauſe zwei . Außer Kindern ſind auch zwei ältere
Perſonen von 17 reſp . 20 Jahren erkrankt . Die Krankheit
charakteriſirt ſich hauptſächlich durch ihren plötzlichen Anfall ,
heftigen Kopfſchmerz , bohes Fieber ' Delirien , Nackenſtarre
und meiſt bläschenartigen Ausſchlag um den Mund ( Herpes
Cabiolis ) . Unmittelbar anſteckend zeigt ſich die Krankheit nicht .

ULandau , 10. März , Eine hier ſtattgefundene Ge⸗
meinde⸗Verſammlung beſchlos die Aufnahme eines Anlehens
im Betrage von M. 340,000 , mittels welcher folgende Aus⸗
gahen gedeckt werden ſollen . 1. Die Erbauung eines neuen
Schlachthofes mit Kühl⸗ und Eiserzeugungs⸗Anlage . 2. Die
Herſtellung eines dritten Tabaklagerhauſes für inländiſchen
Tabak mit Dienſtwohnungen am Hauptzollamtsgebäude .

Mainz , 10 . März . Um ſich ſeiner Schwiegermutter
zu entledigen , hat ein hieſiger Wittwer ein ebenſo einfaches ,
als finn⸗ und gewinnreiches Mittel ergriffen ; er heirathet
die Schwiegermama und macht ſie zu ſeiner „beſſeren Hälfte “ .
Würde er auf andere Weiſe einen neuen Ehebund ſchließen ,
bekäme er außer der vorhandenen Schwiegermutter a. D.
vielleicht noch eine „ Aktive “ , da iſt wirklich das Klügſte
zwiſchen zwei Uebeln , das „kleinere “ zu wählen . Da der
Heirathskandidat Kinder hat , vereinigen ſich in der Braut
die Eigenſchaften der Schwieger⸗ , Groß⸗ , Stiefmutter und
Gattin in einer Perſon . Wird der neue Bund mit Kinder⸗
ſegen veglückt, ſo iſt die Mutter als Schwiegermutter zugleich
Großmutter ihrer Kinder .

Tagesneuigkeiten .

Lübeck , 9. März , Der Lübecker Dampfer „ Oſtſee “
iſt auf der Fahrt nach Liban im Eis geſunken . Der Steuer⸗
mann und 6 Mann wurden von dem Dampfer „ Rußland “
gerettet . Ueber das Schickſal der übrigen 7 Seeleute iſt
noch nichts Beſtimmtes bekannt .

— Reichenberg , 9. März . Der Ausſtand der Glas⸗
arbeiter des böhmiſchen Iſergebirges mmmt größeren Umfang
an . Gegenwärtig ſtehen 15 Mann aus . Ihre Ausſichten
ſind ſehr ungünſtig .

— Friedeberg ( Queis ) , 9. März . Hier ſind die ſchwarzen
Pocken ausgebrochen .

— Stettin , 9. März . Im Haff fand ein Zuſammen⸗
ſtoß des Dampfers „ Arthur “ mit dem Dampfer „ Urſula “
ſatt ; erſterer wurde ſtark beſchädigt . — Auf Oderbank bei
Swinemünde ſtieß der Lübecker Dampfer „ Rußland “ mit dem
Dampfer „ Oſtſee “ zuſammen , letzterer iſt geſunken , die Mann⸗
ſchaft wurde gerettet . — Nach weitern Meldungen ſind die
7. Schiffsleute des geſunkenen Dampfers „Oſtſee “ , deren

Schickſal unbeſtimmt war , von dem Kieler Dampfer „ Adele “
deerettet worde . 88 5 5

Theater , Kunſt und Wiffenſchaft .
Goldſchmidt⸗Liederabend An dem am 18. März im

Caſino Saale ſtattfindenden Liederabend des Componiſten
Adalbert von Goldſchmidt wird die in Berliner Künſt⸗
lerkreiſen ſo ſehr gerühmte Concertſängeria Suſanne
Lapalle mitwirken . Den Billetverkauf hat die Muſika⸗
lienhandlung von A. Hasdenteufel übernommen .

Spielplan des Großh . Hoftheaters in Karlsruhe
für die Zeit vom 12. bis mit 19 . März 1893 . a. Im Hof⸗
theater Karlsruhe : Sonntag , 12 . : „ Wilhelm Tell “ .
tag , 18 . : 1. Gaſtſpiel des Herrn Francesco ' Antrade :
„ Don Duan “ . Dienſtag , 14 . : „ Cornelius Voß “ . Donners⸗
ag , 16 . : 2 . Gaſtſpiel des Herrn Francesco ' Antrade . :
„ Der Barbier von Sevilla “ . Freitag , 17 . : „ Spielt nicht
mit dem Feuer “ . — „ Die Puppenfee “ . Samſtag , 18 . : 3.
Gaſtſpiel des Herrn Francesco ' Antrade : „ Der Maskenball “ .
Sonntag , 19 . : „ Ein Wintermährchen . — b. Im Theater in
Baden⸗Baden : Mittwoch , 15 . : „ Was Ihr wollt . “

Dermaun Sudermanns „ Heimath “ , das dieſer Tage
hei J . G. Cotta in Buchform erſchlenen iſt , hat in wenigen
Tagen bereits vier Auflagen erlebt .

Der Verleger Mascagui ' s , Herr Sonzogno , ſteht mit
einem Wiener Theater in Unterhandlung wegen einer italie⸗
giſchen Opern⸗Stagione im Herbſte dieſes Jahres . Im
Falle des Zuſtandekommens dieſes Gaſtſpiels würde eine
Zuserleſene italieniſche Operngeſellſchaft eine Reihe neuer

ernwerke zur Aufführung bringen , darunter außer Leon⸗
kapallo ' s „ Paglicacci “ die beiden einaktigen Opern , welche
bei einer neuen von Sonzogno ausgeſchriebenen Preiscon⸗
cuxrenz mit den Preiſen gekrönt wurden . Den erſten Preis
gewann der Componiſt Gellio Coronaro mit ſeiner Oper
„ esta a marina “ .

Anton Rubinßein , trifft in der zweiten Märzwoche
in Wien ein , wo er in einem Concert der Sing⸗Akad mie
ſein Oratorium „ Das verlorene Paradies am 16 . dirigiren
wird . Obwohl der Meiſter nach wie vor erklärt , als Pianiſt
nicht mehr vor die Oeffentlichkeit zu treten , dürfte er — wie
neulich in Stuttgart — zu wohlthätigem Zwecke ( es beißt für
ein Kinderſpital und die freiwillige Rettungsgeſellſchaft ) in
einem Coneert , unter deſſen Mitwirkenden er nicht auf dem
Zettel genannt werden ſoll , als deus ex machina einareifen .
Von Wien dürfte ſich Rubinſtein nach Brünn begeben , wo die
Aufführung ſeiner neueſten geiſtlichen Oper an zwei auf⸗
einanderfolgenden Abenden ſtattfinden ſoll .Auguſt

Junkermann , der bekannte Darſteller Reuterſcher
Geſtalten , wurde , wie die „ N. Freie Preſſe “ meldet , vor
kurzem in Chicago , als er zum tauſendſten Male den
Onkel Bräſig geſpielt hatte in beſonderer Weiſe gefeiert .

Genua , 10 . März . Das Teatro Colombo in
Savona bei Genua iſt ganz niedergebrannt . Es war für
eine Million Lire verſichert .

Altmeiſter Verdi hat erſt am letzten Sonntag Mailand
verlaſſen und iſt nach Genua , ſeinem ſtändigen Aufenthalts⸗

ort zurückaekehrt . Der „Falſtaff “ wird an der „ Scala “
wöchentlich dreimal gegeben . Die Aufführungen haben bisher
noch immer vor ausverkauften Häuſern ſtattgefunden und bis
Ende Januar eine Kaſſeneinnahme von nahezu 300,000 Lire
ergeben , Der Erfola ſeines „Falſtaff “ hac Herrn Verdt , wie

mehrfach zu ſeinen Freunden ſcherzte , um 40 Jahre ver⸗
ngt , Er gedenkt , ſich in kürzeſter Frſt an ein neues Werk

zu machen , deſſen Libretto Shakeſpeares „ König Lear “ ent⸗
nommen werden foll .

Geſchäftliches .
Ansgeſtellt . „ Hochrad⸗Achter “ und „Kürfahr⸗Terzett “

des Velocipediſten⸗Verein Mannheim betiteln ſich zwei Photo
gräaphien , die in der Hofmuſikalienbandlung des Herry K. F
Heckel ausgeſtellt ſind und deren ſchöne Ausführung aus

Inſtitut von J . Tillmann Matter her⸗
Führt .

DieBilder ſelbſt ſtellen zwei Mannſchaften beſagten

3888 [ Streik droht nächſte Woche im Kohlen becken Bo⸗

Vereins vor , welche ſich durch ihre Kunſtleiffungen im Reigen⸗

und Gruppenfahren erſt kürzlich wieder gelegentlich der ſport⸗
lichen Aufführung des Velocipediſten⸗Vereins ganz beſonders

auszeichneten .
Schönſchreib⸗Curſus . Wir machen darauf aufmerkſam ,

daß im Kalligraphie⸗Inſtitut des Herrn W. Luſtnauer ,
P 5, 1, ein letzter Curſus zu ganz außergewöhnlich billigen
Preiſen beginnt , ( 16 Stunden 10 Mk. ) damit ſich auch ſolche
Perſonen betheiligen können , die nicht in der Lage ſind viel
auszugeben . Die Anmeldungen werden jeden Tag bis ein⸗
ſchließlich 15. März angenommen .

Jiterariſches .
Alpenglühen . Naturanſichten und Wanderbilder . Ein

Hausbuch für das deutſche Volk von A. von Schweiger⸗
Lerchenfeld . ( Illuſtrirtes Prachtwerk in 40 Lieferungen zu
je 40 Pfg . ) Stuttgart , Berlin , Leipzig , Union Deutſche
Verlagsgeſellſchaft . Lieferung —7 . Nun bereits eine grö⸗
ßere Zahl von Lieferungen dieſes volksthümlichen Pracht⸗
werks vorliegt , wird uns erſt ganz gegenwärtig , welche un⸗

ermeßliche Fülle von landwirthſchaftlichen Schönheitswelten
ſein Stoffgebiet vereint . Gerade die erſten Lieferungen ,
deren Text in klarer , knapper Weiſe die erdgeſchichtlichen
Vorausſetzungen und die Geſtaltung der Alpenwelt beſpricht ,
ſind dazu ganz beſonders in der Lage , denn die Illuſtra⸗
tionen haben hier gerade den Zweck , die verſchiedenſten
Berge und Thalformationen in buntem Wechſel dem Auge
vorzuführen .

Aeneſle Aachrichten und Felegramme.
*Berlin , 10 . März . Das Befinden des hier ſchwer

krank darniederliegenden Generalfeldmarſchalls Grafen
Blumenthal hat ſich heute etwas gebeſſert , gibt aber

zu großer Beſorgniß Anlaß .

Berlin , 10 . März . Nach der heutigen Abſtimmung
und Erklärung des Zentrums in der Mllitärkommiſſion
glaubt man in Abgeordneten⸗Kreiſen , daß die Militär⸗

vorlage nicht zu Stande kommt und daß die Auf⸗
löſung des Reichstags oder der Rücktritt

des Reichskanzlers in Ausſicht ſteht . ( Schw . . )
Breslau , 10 . März . Cardinal Kopp iſt heute

unter Glockengeläute , begleitet von reitenden Studenten

in Wichs , eingezogen ; voran fuhren in etwa 100 gläu⸗
zenden Wagen die Vertreter des katholiſchen Adels

Schleſtens ; trotz ſtrͤmenden Regens drängten ſich Tauſende
von Menſchen auf den Straßen .

* Hamburg , 10 . März . Die 3 Matroſen von der

„ Thekla “ , welche wegen Kanibalismus auf See in

Cuxhaven inhaftirt worden ſind , wurden heute an

Norwegen ausgeliefert . Sie ſind mit dem heute abge⸗
gangenen Dampfer „ Korgalf “ nach Chriſtania abge⸗
gangen . ( „ Frankf . Ztg . “)

* München , 9. März . Der noch nicht abgetragene
Theil der alten Hackerbrücke am Centralbahnhof iſt heute

zuſammengeſtürzt . Ein Theil der Geleiſe iſt dadurch

verſperrt . Die eintreffenden Züge verkehren außerhalb
der Brücke .

* Mons , 12 . März . ( Telegr . ) Ein umfangreicher

rinage auszubrecheu . Durch Flugblätter wurden die

Grubenarbeiter aufgefordert , ſich auf einen Geſammtſtreik
vorzubereiten . Es finden zahlreiche Zuſammenkünfte von

Bergarbeitern ſtatt .
Boſton , 10 . März . ( Priv . ⸗Telegramm . ) Eine

Feuersbrunſt zerſtörte Abends einen großen Theil
des Geſchäftsviertels , das Geſchäftslokal der Singer⸗
Nähmaſchinen⸗Geſellſchaft , ſowie ein großes
Hotel . Andere große Geſchäftshäuſer ſind gänzlich aus⸗

gebrannt , zwei Leute umgekommen und viele verletzt .
» Waſhington , 9. März . Präſident Cleveland

zog den Vertrag betreffs der Annectirung von

Hawaii zurück , welchen Präſident Harriſon dem
Senat unterbreitet hatte .

Maunheimer Handelsblatt .
A Maunheimer Effektenbörſe vom 10. März .

An der heutigen Börſe notirten : Pfälziſche Hypothekenbank
137 . 70 bez . . , Waghäusler Zuckerfabrik 71 G.

Coursblatt der Mannheimer Börſe vom 10 . März
Obligationen .

3½ Badiſche Obligat . 00. 95 bzf½ Mhein. Hup⸗Pfondbrieſe ge de bz
4 Bab. Oblig . Mark 105 20 bzſa R Hyp⸗Pidb . S. 43 49 191 25 b5

„ 1886 106 50 534 75 8 191 25 05
2 fl . 108. 20 b3%4 — „ . 62 —35 142 50 0ß4 T. 100 Sooſe 41 50 ( 3½ Mannheimer Obt. 2888 9 60 K

8 Kleichsanleihe 87. 90 b3%4 „ 1885 102 75 6
3½7 57 101 50 ; ſ4 4 „ 15890 10 50 6
4 70 108. bzſ4 Heide berg 102. 20 G
3 Preuß . Conſols 88 . — biſ Freiburg i. B. Obl. 10r 80%b;
3½ „ 10 101. 50 böſs: 2 „ „ 97 . —8
8 5 108 . —b4½ % Ludwigshafen Mt 102 60 bf
4 Daher . QAbligationen Mk. 108 . —53 5 4 102. 40 P
4 Pfälz , udwigsbahn Mk. 194 . —534½ Wagh. Zuc erfabrit 90. 75 8
4 „ Ludwigsbahn fl. 108 . — PJs Oggersheimer Spinnerei 100. — 6z
4 „ Marbatn 104 . — bzy5 Verein Chem Fabrilen 101. —bz
4 „ Vordbahn 104 . —biſs Weſteregelm Aal werle 102 89 bz
3½ „ Giſenbahnen 99 . —bz 4½ Fbr. -O. d. Spey .
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101 20 öf4½ Zellſtofffavrik Waldhbof 108,. 80 8

Actien .

Badiſche Baont 113. 50 bg Heidelberger Aktientrausret 138. ——8
Rheiniſche Creditbank 122. 6 Hrouetei Sd wartz 88. — bz
Nhein . oyv . - B 80 pt . E 149 90 63 Sinner Brauere ⸗, 192 5 P
Pfälz . Hop. -Baut 137 70 Wera ' ſche Brotier i 49 . — bz
wfä' ziſche Bauk 119 — 63] Badiſche Brauerei 59 . — P
wannbeimer Vo' ksbank 128 . — 6 Ganter , Vraue ei Freiburg 101 . — P
De tſche Union ank 85 . — 6Beuere 3. onne . ltz 114 — bz
Gewerbeban ! Speher öhocg 1185 ) C] Maenh Dampfſch eppichiff. 116 . — 6
Zandaner Vol' sb nk 60 %%,f 119. 75 6 Cbin Röein - u. Seeſch ahrt! —. —
Pfälziſche u wigsbahn 225 50 6 ad . Schifffabrt⸗Aſſeeu anz 750 . — P

5 Maxbaon 148 50 beg Bad Rück⸗ u Mt erſich. 400 . — P
75 Norboabn 113 75 63 Mau heime Verſich ung 560 — P

He de berg Speyerer Bohn 41 . —bz annhe ' mer Rückverſich 390 . —bz
Stamm- ⸗Ait . ( Ber ch Faor . 82 — Fft . Trausportverſich 760 . — P
Vorzugs⸗At 2 135 . — 6Oberrhein Veſ⸗Geſellſchaft 300. 8
Bapiſckhe Anilin⸗ u Soda 292 — 8Oggersbeimec Spnnerel 35. 25 6
Weſteregen A kalſwerle 119 —- PEttlinger Spi herei 109. P
Cbem Fabrit Gold noerg 97. —bz Mann eimer Lagerhau : 84. 75 bg

u. Schötenſad 88 78 8 Maunh Gum u. Aebſbrk . 100 — 5
ren D. Oe farr . ken 94. — GKarlsruher Maf einenbau 141. —bß

Wagdäus er Zuckerf⸗brtt 71 . — 8Hütten eime Srinuner ! 78 . —bz
Mannbeimer Zuderraffiu. 109 50 6 Karlsr. Nähmf Laid u. Wen
Maunbeimer aktendeauerei 140 . 6 Verein peverer Ziegelwerke 98 . — P

vaum- Brauere 114 . —bz Pfäl Feßh u Spritfabr . 146 —
Ludwigsbafener Braue ei 201 . — Port⸗Jementwi Heirelberg 129 50 b
Schweßinger Hrauere 19. 50 P Zellſtfffa vik Waldhef 181 — b.
Branerei . Storch 107. 50 5 aillirwerke Malkammer 99. 50

Bel Begi Mittaasbörſe vom 10 . März .
ei Beginn der heutigen Börſe lagen Wiener Courſe

vor , die dem Niveau unſerer geſtrigen Abendbörſe nicht ganz
entſprachen . Während daher die von Wien abhängigen Werthe
faſt die ganze Börſe hindurch ſchwache und luſtloſe Haltung
bezeugten , waren inländiſche Banken und Montanwerthe feſt .

Deckungen für norddentſche Rechnung befeſtigten . Das Ge⸗
ſchäft war aber fortwährend ſehr ruhig und die Anregungen
konnten den größeren Theil der Speculation nicht aus ſeiner
Paſſivität herauslocken . Deutſche 3proc . Anleihen befeſtigt .
Nordd . Lloyd etwas höher bezahlt . Privat⸗Diskonto 1¼
bis 1½ Cpt .
Fraukfurter Effeeten⸗Societät v. 10. März 6¼ Uhr , Abends .

Oeſterr . Kredit 285½ , Diskonto⸗Kommandit 18880 ,
Berliner Handelsgeſellſchaft 148 . 20 , Darmſtädter Bank 141 . 10 ,
Deutſche Bank 167 . 60 , Dresdener Bank 154 . 25 , Banque Otto⸗
mane 115 . 30 , Lombarden 92¾ , Cſakathurn Agram 62 . 75 ,
4½ proz . Buenos Stadtanleihe 60 . 20 , Nordd . Lloyd 114 90 ,
La Veloce 78 . 50 , Courl 67 . 80 , Hugo 130 . 50 , Alpine 49 ,
Bochumer 136 . 90 , Concordia 91 . 50 , Gelſenkirchen 150 , Har⸗
pener 149 . 80 , Hibernia 119 , Laura 109 . 50 , 1860er Looſe
128 . 10 , Türkenlooſe 29 . 20 , Raaber Looſe 98 . 20 , Ungar .
Kronen⸗Anleihe 94 . 45 , Spanier 64 . 40 , Türken B 33 85,
Ottom . Zoll⸗Obligat . 95 . 10 , 5proz . Griechen 61 . 30 , Sproz .
Argentinier 45 . 40 , ö5proz . Buenos⸗Ayres 35 . 50 , 6proz . Mexi⸗
kaner 80 . 0, 3proz . do . 25 . 30 , 5proz . do . 38 . 50 , Badiſche
Zuckerfabrik 72 . 30 , Siemens 160 . 80 , Prince Henri 68 , Ruſſ .
Südweſt 78 . 50 , Lothringer Pr . ⸗Akt . 38 . 42 , Heſſ . Ludwigs⸗
bahn 111 . 90 , Gotthard Aktien 156 . 50 , Schweizer Central
120,80 , Schweizer Nordoſt 107 . 80 , Union 74 . 20 , Jurag⸗
Simplon St . ⸗Akt . 49 , 5proz . Italiener 92 . 90 .

Mannbeimer Fettvieb⸗ - Markt vom 10 März . Es wurden beigetrieben
und würden verkauft per 106 Kilo Schlachtgewicht zu Mark : — Ochſen I. Qua⸗
litäjt „ II . Qualität M. — — Schmalvieh 1. „II . — . Farren
I. —, II . —. 138 Kälber I. 140 II . 120 216 Schweine 1. 126, II . 122. —
Milchkühe per Stück „ — Luzuspferde — — Arbeis -
plerde — — 215 Ferkel 10 15 M. — Schafe — — M. — Lämmer — M.
— Ziege per Stag M. — Zuſammen 584 Stück.

Maunheimer Produktenbörſe vom 10. März . Weizen
per März 16 . 20 , Mai 16 80 , Juli 16 . 40 , Roggen per März
18 . 90 Mai 14. 20 , Juli 14 . 20 , Hafer per März 14 . 90 , Mat
14 . 75 , Juli 14 . 75 , Mais per März 11 . 50 , Mai 11. 10, Juli
11 . — M. Tendenz : behauptet . Die flaue Tendenz machte
heute keine weitere Fortſchritte und fanden ſpeziell in Weizen
mehrfache Umſätze zu behaupteten Preiſen ſtatt . Die übrigen
Artikel waren ebenfalls behauptet , jedoch verkehrslos .
Amerif . Produkten - Märkte . Schlugcourſe vom 10, März.

New Hork Chicag o

Weizen] Mais Schmalz Caſſee [Weizen] Mais Schmalz

März —. — — — — — — —— — —. —
Oktober —— —— —. — —. — — —
November —. — —— —. — —. — —— —— —. —
Januar —— — —. — —. — —— —— —. —
Jebruar — — —— —. — —. — — —— —. —
März 778 53½ 12. 65 — —— —— —
Aprif —— 52 —. —. —. — —— —— —. —
Mai 780 51½/ù 12. 65 16. 80 76⁵ 44 — 19 55
Juni — — —. — —. — —— — — —. —
Juli 788¼ 51¼ 11. 75 1655 725/ 44½% 11. 45
Au guſt 7908 —— —. — —— ——
September 5 —. — 16. 45 — — —— —
Dezember 821⁰ —— —. — 16. 20 — — 412. —

Schifffahrts Nachrichten .
Mannheimer Hafen Verkehr vom 9. März .

Schiffer ev. Kap. Scin Kommt von Ladung Etr
Ha fenmeiſterei l.

Napo Drachenfels Köln Stückgüter —
Claßmaun Siegfried Rotterdam 1 ——

Leſſiug Neckarſtein ' ch Steine 260⁰0
Schmitt Die Jungſeau 7 15 1500

Hafenmeiſterei II .
Herrmaun 2 Brüder Jagſtfeld Steinſalz 20⁸8
Neuer eckar 4 5 2bg
Jatob D. lüm 1 Wheing' heim Steine 590
Reitz Ruhrort 30 Ruhrort Eiſenwaaren 138207
Bell Subito Autwerpen Saat 120⁰
Bayer Juſtitia Ruhrort Kohlen 5900
Demming . ncgchenMüßig v. Marchchal Steinſalz 1
CCEEEFE 00

Hafeumeiſterei IV.
Keller Thereſta Hochfeld Steine 205⁵0⁰
Bock Katharina Hirſchhorn Kohlen 150⁰
Hauck Gebr Marx 8 Altrip 1 42⁰

7 Geor. Marx 4 8 7 436
Müller 2 5 7 0 55⁰

Hartmann D. Blüm 4 Rheing ' heim 4 580
5 loßholz : 1689 obm. angekommen —— obm. abgegangen .

Dampfer „Havel “ , welcher am 28. Febr . von Bremen

abgefahren war . iſt am 10. März , Morgens 6 Uhr wohl⸗

behalten in New⸗Nork eingetroffen .
Mitgetheilt durch Hrn . Ph . Jac . Eglinger in Mannheim

alleiniger für ' s Großherzogthum Baden conceſſ . Generalagent
des Nordd , Lloyd in Bremen .

—
Waſſerſtands⸗Nachrichten .

ein
Konſtanz , 10. März 2 98 7＋ 004 ] Bingen , 10. März 2 85 m — 018
Hüningen . 10. Mär ; . 94 m. — .01] Kaub ,10 März 268 m. — 016
Kehl , 10. Mä z 234a wm 001 Koblenz , 10. Mrz 316 m 0 14
Lauterburg , 10 März 3 79 m — 0 04] Köln , 10. Mä z 8 62 m 022
Maxrau , 10 Mä 4 90 m = 0 10 Nuhrort , 10 März . 89 m . 32
Germersheim ,10 März 1 18 m — . 12 Neckar
Mannheim .11 März 397 m . 05 Mannheim , 11 März 4 10 m—009
Mainz , 10. Mäsz 182 — 0 12 m Seilbronn , 11 März 159 m — . 01

Geld⸗Sorten .
Dukaten Wk. 9 65 60 Ruſſ . Imperials Mr. 16 . 20—65
20 Fr⸗Stücke „ 16 26 22 Dollars in Gold „ 420 —16 .
Engl . Souvereigns 20. 41 86

Die durch ihre unübertreffliche Paßform , Eleganz und
Solidität weltberühmten Schuhwaarenfabrikate von Otto

Herz & Cie . Frankfurt a. . , ſind für Mannheim und

Ludwigshafen nur allein ächt zu haben bei Georg Hart⸗
mann , Schubgeſchäft , E 4, 6 , am Fruchtmarkt unt 1 910*( Telephon 344 )

empfi hlt ſinen neuſe ngerichtetenIl. Deutsch 0 . 15⁵ Friſier⸗ & Raſierfalon . „ ur

Lanolin tohcte ream Lanolin 8
der Lanollnfabeik, Martinikenfeldebel Berlig 0—

0 Vorzüglich zur Pflege der Haut⸗
ur Reinhaltung und Besy

Vorzüglich 1110 8 — Hautſtellenund Wunden, 4 edur Erhaltung guter Haut, be⸗ echt enddge⸗Vorziglich ſondere beiAkeinenKindern . er Schuls
Zu haben in Zinntuben à 40 Pf., in Blechdosen à 20 und 10 Pf.

Iin den meisten Apotheken und PDrogerien.
( Peneral - Depôt : Richard Horsch , Berlin R. Wagtz*

Für Mheinſchifffahrts⸗Intereſſenken.
Die mit dem 1. Februar 1893 in Kraft getretenen

Nachträge der 3958

Polizei⸗Ordnung
für die Schifffahrt und Flößerei auf dem Ahein
für 10 Pfg . per Stück ſind zu haben bei der

Erſten Mannheimer Cypagraphiſchen Auſtalf
Wendling Dr . Haas & Co .

Alred Engel. Jugenieur , 0 4. 3
empftehlt ſich zur Herſtellung von 717

Asphalt- & Cement - Boden etc .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung

unter Garantie .
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Hekanntmachung
Poſtpacketverkehr mit Britiſch⸗
Betſchuanaland Schutzgebiet und

Maſchonaland .
Von jetzt ab werden Poſtpackete

im Gewicht bis 3 kgnach Britiſch⸗
Betſchuangland Schutzgebiet und
nach Maſchonaland zur Beförder⸗
ung zugelaſſen . 4714

Die Poſtpackete müſſen frankirt
werden . Ueber die Taxen und
Verſendungsbedingungenertheilen
die Poſtanſtalten auf Verlangen
Auskunft .

Berlin . , den 3. März 1899.
Reichs⸗Poſtamt , 1 Abtheilung .

Sachſe .

Bekauntmachung.
Die Abhaltung öffent⸗

licher Tanzbeluſtig⸗
ungen betr .

( 70 ) Nr . 26890 . Wir

bringen hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntniß , daß gemäß
§ § 5, 6 der Verordnung
Großh . Miniſteriums des

Innern vom 29 . November

1865 , die Abhaltung von

Tanzbeluſtigungen betreff. ,
öffentliche Tanzbeluſtigungen
an den Sonntagen der

Faſtenzeit nicht ſtattfinden
dürfen .

Alle bezüglichen Geſuche
müſſen deshalb abſchläglich
verbeſchieden werden und

können daher als zwecklos
unterbleiben .

Die Faſtenzeit beginnt mit

dem Aſchermittwoch u. endigt
mit dem Oſterſonntag (2.
April d. Is . )

Das Gleiche gilt bezüglich
der Tanzbeluſtigungen geſel⸗
liger Vereine und geſchloſſener
Geſellſchaften. 4727

Mannheim , 9. März 1893 .

Großh . Bezirksamt :
Dr . Schmid .

Konkursverfahren .
No. 13461 . Ueber das Vermögen

des Heinrich Schäfer , Wirth zum

115
Richard in Mannheim , iſt

eute Vormittags 11 Uhr das
onkursverfahren eröffnet worden .
Zum Konkursverwalter iſt er⸗

nannt ; Herr Georg Fiſcher , Kguf⸗
mann hier .

Konkursforderungen ſind bis zum
15. April 1893 bei dem Gerſchte
anzumelden und werden daher
alle diejenigen , welche an die Naſſe
als Konkursgläubiger Anſprüche
machen wollen , hiermit aufgefor⸗
dert , ihre Anſprüche mit den dafür
verlangten Vorrechte bis zu ge⸗
nanntem Termine entweder ſchrift⸗
lich einzureichen oder der Gerichts⸗
ſchreiberei zu Protokoll zu geben
unter Beifügung der urkundlichen
Beweisſtücke oder einer Abſchrift
derſelben .

Zugleich iſt zur Beſchlußfafſ⸗
ung über die Wahl eines defini⸗
tiven Verwalters , über die Beſtell⸗
ung eines Gläubigerausſchuſſes
und eintretenden Falls iber die
in § 120 der Konkursordnung be⸗

eung Gegenſtände , ſowie zur
rüfung der angemeldeten Forder⸗

ung auf
Mittwoch , den 12 . April 1893 ,

Vormittags 9 Uhr
vor dem Gr . Amtsgerichte Abth ,
1 Termin anberaumt . 8

Allen Perſonen , welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in
Beſitz haben oder zur Konkurs⸗
maſſe etwas ſchuldig ſind , wird
gufgegeben , nichts an den Gemein⸗
ſchuldner zu verabfolgen oder zu
leiſten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen ,
für welche ſie aus der Sache
abgeſonderte Befriedigung in
Anſpruch nehmen , dem Konkurs⸗
verwalter bis zum 5. April 1893 ,
Anzeige zu machen .

tannheim , 10. März 1893.
Die Gerichtsſchreiberei Großh .

Amtsgerichts .
Galm . 47⁴⁴

Aufgebot .
No. 12109 . Auf Antrag der

Frau Karl Simon Wittwe in
Ober⸗Ingelheim erläßt das Gr .
Amtsgericht III hierſelbſt das
Aufgebot der 4 % Pfandbriefe der
Rheiniſchen Hypothekenbank in
Mannheim 5

Serie 63 Lit . A. No. 1277 über
2000 Mk. ,

Serie 65 Lit . C. No. 5630 über
500 Mk. ,

Serie 65 Lit . O. No. 5681 über
500 Mk.

Der Inhaber dieſer Pfandbriefe
wird aufgefordert , ſpäteſtens in
dem auf 6. Oktober 1897 be⸗f

Aufgebotstermine ſeine
techte bei dem diesſeitigen Ge⸗

richte anzumelden und die Ur⸗
kunden Wageer widrigenfalls
die Kraftloserklärung derſelben
erfolgen würde . 4743
Mannheim , 9. März 1898.

Gerichtsſchreiberei Großh .
Amtsgerichts .

ulm .Gal

Saatkartoffel
die beſt . Sorten abzugeb . 4751

Jerd . Geuber , Neckar⸗Vorſtadt .

1. Hansverſteigerung .
„ In Folge richterlicher Ver⸗

fügung wird den ECheleuten
110 1 Richard Keil , Kaufmann
und Karoline geb. Oelſchläger
am

Aeeitgg , den 17 . März l . Is . ,
achmittags 3 Uhr

im hieſigen Rathhauſe verſteigert :
Das Wohnhaus dahier Lit .

B 6 No. 7 ſammt liegenſchaftlicher
Zugehör neben Ph . Aug . Feix
und Karl Eugen Mayer .

Der Zuſchlag erfolgt in dieſer
Steigerung , wenn der Schätzungs⸗
preis mit 14,000 Mk. oder mehr
geboten wird . 3533

Hievon werden gleichzeitig die
Eheleute Keil , denen die Steiger⸗
ungsankündigung nicht zugeſtellt
werden konnte , auf dieſem Wege
in Kenntniß geſetzt .

Mannheim , 16. Februar 1898 .
Der Vollſtreckungsbeamte :

Schroth , Notar .

Zteigerunga⸗Ankündigung .
Auf Antrag des Erbpflegers

werden
Freitag , 17 . März ds . ,

Vorm . ½12 Uhr im Rathhauſe zu
Ladenburg

die zum Nachlaſſe der Gg. Michael
Müller Wittwe Katharina geb.
Sieben daſelbſt gehörigen , unten
näher beſchriebenen Liegenſchaften
der Gemarkung Ladenburg einer
öffentlichen Verſteigerung aus⸗
geſetzt und als Eigenthum end⸗
giltig zugeſchlagen , wenn wenig⸗

110 der Schätzungspreis erreicht
wird .
Beſchreihung Liegenſchaften .

Lagerbuch⸗Nr . 3382 . 10 Ar 8 qm.
Acker links des Heddesheimer
Wegs , I . Gewann , geſchätzt zu

Mk. 480 . —
Lagerbuch⸗Nr . 5440 . 24 Ar 14 qm.

Acker im alten Hof , geſchätzt zu
Mk. 1000 . —

Ladenburg , 3. März 1893 .
Würth , Gr . Notar . 4777

Fahrniß⸗Herſteigerung .
Aus dem Nachlaß der Frl .

Schuy werden in
0 4778

Dienſtag , den 14 . Mürz 1893 ,
Nächmittags 2 Uhr

Etwas Schmuck , 1 Standuhr ,

Neeeeee, ,emden, 20. , Schuhwerk ,
2 Koffer gegen Bgarzahlung ver⸗
ſteigert .

Gros , Waiſenrichter .A.

Oeſfeutliche Perſteigerung .
A 4771m

Dienſtag , den 14 . März d. . ,
Nächmittags 2 Uhr

werde ich im Auftrage des Kon⸗
kursverwalters , die zur Konkurs⸗
maſſe des Leopold Finkenzeller
hier gehörigen Ladenwaaren in
deſſen Wohnung J9 , 36 als :

dade de Hülſenfrüchte , Choko⸗
ade , Zucker , Stärke , gebrannter

und ungebrannter Kaffee , Vogel⸗
futter , Roſinen, Paniermehl , Nu⸗
deln , Makgroni , Suppenteig , Ko⸗
rinthen , Gerſte , Reis , allerlei Ge⸗
würze , Bonbons , Stearinkerzen ,
Lederfett , Wichſe , Streichhölzer ,
Rauch⸗ und Kautabak , weiße und
gelbe Seife , Cigarren , Toiletten⸗
ſeiſe , Bürſtenwaaren , Salz , Putz⸗
tücher , Sprit , 90 Pfund Mehl ,
Mohn⸗ u. Rüböl ,30 Pfd . Schweine⸗
fett , weißer u. gelber Gries , grüne
Kerne , Malzkaffee , Cichorie , Sago ,
1 Topf mit Senft , Salatöl , 1
Kiſte Amburger Käſe , Eſſig , Anis ,
Magenbitter und Pfeffermünz , 1
Quantum Düten , 1 Hänglampe ,
1 Tafelwaage , 2 Tabakstöpfe , 1
Petroleumapparat mit Blechkanne
und Pumpe und noch Anderes
gegen Baarzahlung öffentlich ver⸗
ſteigern .

Mannheim , 11. März 1893.
Futterer ,

Gerichtsvollzieher , Q 4, 5.

Oeffentliche Nerſteigerung
Montag , den 13 . ds . Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale Q 4, 5:

1 Divan , 1 Vertikov , 2 Waſch⸗
tiſche , 1 Chiffonier , 4 Schränke , 2
Kanapee , 2 ovale Tiſche , J viereck .
Tiſch , 6 Rohrſeſſel , 1 Bettlade , 2
Nachttiſche,1Nähtiſch , 1Regulateur ,
Bilder u. Spiegel , 2 Betten 1 Tiſch⸗
decke, 2Garderobehalter , 2Küchen⸗⸗
ſchränke , diverſes Küchengeſchirr ,
1 Kaffeeſervice , 3 Klavierſtühle ,
1 Harmonium . 1 Buchdruckſchnell⸗

panbe; 1. Jagdwagen , 5 Hobel⸗
bänkem . Zeugrahmen , 5 Fournier⸗
böcke mit eiſernen Spindeln , 1
Bohrmaſchine u. noch Verſchiedenes
im Vollſtreckungswege ; ferner im
Auftrage : 8

4775

1 Parth . beſſ . Cigarren
egen Baarzahlung öffentlich ver⸗

1
Mannheim , 10. März 1898 .

Hibſchenberger ,
Gerichtsvolzieher .

Die Stadt Bruchſal ſucht für
die Ausdehnung ihres Waſſer⸗
werkes und beſonders für das

Abteufen von Schachtbrunnen
ſowie für das Schlagen von
Stollen in Kalkſtein einen in

ſolchen Arbeiten erfahrenen Bau⸗

ührer .
Anerbieten mit Zeugnißab⸗

ſchriften und Gebührenforderung
wollen an uns portofrei eing⸗
ſchickt werden . 4682

Bruchſal , den 8. März 1893 .

Gr . Waſſer⸗ u. Straßenbau⸗
Juſpection :

Friederich .

Makart⸗Bouquets
werden friſch aufgebunden und

gereinigt in 4299

M 3 , 3 , part . rechts .

1 Holf⸗Ferfleigenmg .
Das auf der diesjährigen Ab⸗

triebsfläche in Abth . II 1 des
Collekturwaldes Gemarkung Kä⸗
ferthal gewonnene forlene Gehölze
beſtehend in 4767

175 Ster Scheitholz ,
175 Ster Prügelholz 1. Cl .
104 Ster Stockholz , ſowie

2575 Stück Wellen
wirb am
Mittwoch , den 15 . d. Mts . ,

Vorm . 9 Uhr
auf dem Rathhauſe zu

Käferthal
loosweiſe gegen Zahlung des
Steigſchillings innerhalb 4
Wochen öffentlich verſteigert .

Nähere Auskunft ertheilen
Waldhüter Wernz und Hilfshüter
Neudecker in Sandhofen .

Mannheim , 10. März 1898 .
Evangel . Collectur .

Buch .

Freiwillige Nerſteigerung .
Freitag , den 17 . März 1898 ,
Nachmittags 2 Uhr

läßt Frl . M. Gamber am Ran⸗
girbahnhof in der früheren
Schlachterſſchen Fabrik gegen
Bagarzahlung verſteigern als :

ein 6jähriges Wallachpferd , auch
für Reitpferd geeignet , 1 voll⸗
ſtändiges Pferdegeſchirr , 4 Prit⸗
ſchenrollen , 2 mit und 2 ohne
Federn , 1 Parthie gute Trans⸗
portfäſſer , 1 weitere zu Futter⸗
fäſſer geeignet , mehrere Schwim⸗
mer , 1 doppeltwirkende Druck⸗ u
Saugpumpe mit Schlauch , Rohr
und allem ed 1 Parthie
Luftpumpen , Luftkeſſel , Preſſions⸗
käſten , Pränken , 1 Ventilator mit
Schwungrad , mehrere Gähr⸗
bottiche , eirca 3000 Liter haltend ,
1 Kühlapparat mit Zubehör ,
1 Parthie Transmiſſtonsriemen
und verſchiedene andere Artikel
für Brauer u. Küfer , ferner 2
eiſerne Bettladen mit Matratzen ,
1 Parthie Wieſenheu , verſchiedene
Bücher ꝛc. ꝛc. 4769
Ludwigshafen a/Rh . , 7. März 1893.

A. Muy , Geſchäftsagent .

Inh . : Anton Bergmann .
E 1, 15 Planken E 1, 15

Optische und ſeinmechanische

Werkſtätte fürReuarbeiten
Reparaturen an Nivellir - und
sopst. Geodät . Instrumenten .

Lager in Meßlatten ,
Viſirſtäben u. ſ. w.

Reisszeuge 4530

Driginal und Syſtem :

de
A.

Dlogr . Apparate
Ineb d 0

Größtes Lager in

Brillen àn. . n

Mannheim , 11 . März

Ser CI

Schreiner Joſef Braun e. S. Anton Joſef .
Steinhauer Andreas Walter e. S. Karl . 5
„ Meßgeh . Joh . Heinr . Wolf e. T. Kath . Magdal .
Poſtſchaffner Anton Löhr e. T. Anna Kath .
5 Poſtſecretär Karl Heyer e. T. Magdal .
Glaſer Jakob Trunk e. T. Luiſe Auguſte .
Kaufm . Adolf Weber e. T. Joha . Wilhe .
„ Schloſſer Guſt . Weißleder e. S. Heinx . Guſt
Weichenw . Adam Biegel e. S. Irdr . Wilh .
Wirth Wilh . Kraft e. S. Jak . Friedr .

Kaufm. Wilh . Velten e. T. Anna Luiſe .
Fuhrm . Joh . Wilb . Neureuther e. T. Anna .

Schloſſer Heinr . Jegel e. T. Mathilde .
Tagl . Chriſtian Schmelcher e. T. Marg .
„Reſervef . Edmund Vogt e. S. Hugo Wilh . Joſ.
Schreiner Frz . Wilh . Geiger e. T. Anng Eliſab .
Maurer Peter Meiſel e. S. Pet . Frdr . Wilh .
»Hafenaufſ . Frz . Jof . Müller e. T. Cornelig .
Kaufm . Ferd . Baſſery e. T. Eliſab Magd . Edeltrud .
Kaufm Louis Karlebach e. S. Ferdinand .
Schriftſetzer Heinr . Huber e. T. Kath . Eliſe .
8 Wagenw . Joh . Friedrich e. S. Karl Heinrich .
Fabrikarb . Engelbert von der Heid e. S. Karl .
Wirth Heinr . Schellig e. S. Karl Frdr . Heinr .
Bahnarb . Jakob Krieger e. T. Anna Softe .
Weichenw . Joſef Stark e. T. Ling .

—

b .
Sonntag Abend 5 Uhr

esper 7
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49357
Der Vorſtand .

Musikverein . s
Sonntag Vormittag 11 Uhr

Geſammt⸗Probe .

CASINCO .
Samſtag , 11 . März 1893 ,

Abends halb 9 Uhr

Auſik. Abendunterhaltung
mit Tanz ,

2im Lokal .

wozu die verehrlichen Mitglieder » Schuhm . Ernſt Volz e. S. Phil . Frz. Ernſt .
zu zahlreichem Erſcheinen ein⸗ Wagner Simon Schröder 408. 5 ard Wage
ladet 4502 Schuhm . Joh . Karn e. S. Jak Herm .

Der Vorſtand .
Einführungen ſind geſtattet ;

dieſelben müſſen bis Donnerſtag ,
den 9. d. Mis . , Abends ſchriftlich
bei dem Vorſtandsmitglied Herrn
A. Geiger , Q 1, 5 angemeldet
werden .

Casino .
Montag , den 13 . März 1898 ,

Bootbauer Adam Klein e. S. Friedrich .
Tagl . Frdr . Jak . Zentler e. S. Rudolf .
Schreiner Ludw . Philipp e. S. Heinrich .

Marg .
5 Zimmerm. Jak . Karl Ege e. T. Eliſe Luiſe Barb .
Tagl . Nikol . Schönbein e. S. Richard Philipp .
Aktuar Joh . Gg. Stark e. S . Friedr . Karl .
Schneider Karl Ballier e. T. Karol . Luiſe .

Redacteur Herm . Keßler e. S. Hermann .
„Theaterarb . Joh . Ludw Schöll e. T. Luiſe .
Kaufm . Heink Halbreich e. T. Adolg Ada .

S
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7 1% 25 ＋
252 Bierkutſcher Seb . Beckenbach e. S. Friedrich .

Abſchiedsfeier Karl Rerer e. T Karoline Emma .
Eiſe 8 e E, S 57

zu Ehren unſeres ſcheidenden März.
ſendreher Joſef Karl.

Mitgliedes Herrn C. Pfander , g. Mathilde Roſa , T. d. Steinhauers Ignaz Kraft , 2 M. 10 T. a.
wom wir unſere verehrl . Mit⸗ Karl Ludwig , S . d. Formers Joſef 15 5 M. a.
glieder mit der Bitte um zahl⸗ . der perh . Metzger Georg Orth , 66 J . 9 M. a.
reiches Erſcheinen freundlichſt Barb . geb. Deckert , Wwe . d. Gärtners Mich . Neckenauer , 78 J.
einladen 4762 S. d. Tagl . Martin Schleich , 10 M. 18 T. a.

udwig , S. d. Tagl . Konrad Pflüger , 7 M. a.Der Vorſtand .

Arb . - Fortb . - Verein
R 3 , 14 .

Sonntag , den 12 . d. Mts . ,
Abends 8 Uhr

Theater - Aufführung
im Lokale .

Zur p gelangen :
1. Er muß taub ſein . 5
2. Vier Schildwachen auf einem

Poſte .
Einführung iſt nicht geſtattet .
Wir laden unſere Mitglieder

und deren Angehörigen ergebenſt
ein .

5 4772

der verh . Fruchtarbtr . Chriſtian Weiß , 44 J . a.
der verh . Gipſer Klemens Gnirs , 37 J. 8 M. a.

„ der verw . Küfer Frdr . Wilh . Lenz , 85 J . 5 M. a.
„ die ledige Arbeiterin Luiſe Veith , 23 J . 1 M. a.

der verh Chorſänger Jakob Kumpf , 30 J . 5 M. a

52 J . 2 M. g.

die ledige Dienſtmagd Katharine Böhnig , 21 J . 10 M. a
der verw . Gummiarb . Andr . Gundlach , 43 J . 7 M
8 e geb. Vogler , Ehefr . d. Schutzm . Joſef

g.
Marig Helene, T. d. Vorarb . Frdr . Elſäßer 13 FJ. 1 M. a.

Sofie Wilh. Jul . , T. d. Bäckers Frz . Joſ . Mantel , 1 J. 4 M.
Chriſtine Marie , T. d. Eiſendr . Gg. Munz . 6 J . a.

der verw . Tagl . Joh . Albert Karl Schneider , 65 J . 8 M. a.
Der Vorſtand

Thereſe , T. d. f Tagl. Ludwig Höß , 1 J. 10 M. a.
Betheiligung . 10. Juſtad Adolf S. d. Bäcers Fr el

Ein Kaufmann wünſcht ſich
mit einem Kapitale von ca. Mk .
10,000 . — an einem nachweis⸗
bax renablen Geſchäfte zu be⸗
theiligen . Offerten u. No . 4629
an die Expedition d. Bl . 4629

Gute Salatkartoffel 1 haben
4124 H 4. 19,20.

brab - benbmaler
reichhaltiges Lager .

Emil Häußer ,

Frdr . Baſtian , Tagl . und
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Frledt. Paul Schumann ,

NarMax

Zudwi
Karl
Otto Leiſ

Emil Hengel ,
„ Maxim . Gött ,

D
οο
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Febru

Kaufm . Frz . He

Tinildanbsrezifter der Sladt Maunhein .
Verkündete .

Profeſſor und Juſtine
oh. Gg. Schumacher , Kutſcher und Anna Kath . Ihrig .

Luiſe Roland .
Karl Schwenſer , Schneider und Pauline Hetzinger .
Robert Horn , Tagl . und Marie Drumm .

Peter Schäfer , Tüncher und Maria Magd . Spang .
Martin Grimm , Reſtaur , und Sofie Hofmann , geb. Keck.
Dr . Herm . Engelhard , Gr . Amtsrichter und Martha Thorbecke .
Karl Burkard , Schloſſer und Eliſabeth Winkler .
Joſef Nenninger , Schneider und Frieder . Blumayer .

Gottlieb Maſt , Säger und Roſine Knöller .

116
55 Beckenbach , Kaufmann und Eliſabeth Rudolf .

ilhelm Weber , Maurer und Roſa Butſch .
Anton Holfelder , Schneider und Emma Zittel .

Wilhelm Heitz , Schloſſer und Suſanna Ueltzhöffer .
. Gottlieb Löſch , Tagl . und Magd . Planz geb. Weik .
. Karl Drodoffsky gen . Löffler , Schriftſ . u. Maria A. Bauwolf .
„ Fridolin Strittmatter , Schmied und Ida Weber .

n Pfeiffenberger , Bremſer und Thereſe Lipperer .rnſt Gollinger , Friſeur und Maria Marg . Fieger .

Jrſeh Schnepf , Tüncher und Frieda König .
riedr . Schneider , Uhrm . und Lutſe Finkbeiner .
oh. Jak . Hüglin , Landw . und Maria Kath . Bauer .

Franz Fried , Inſtall , und Marig Eliſ . Barb . Wilde .
Karl Aug . Kälber , Reallehrer und Emmag Spiegel .
Jak . 55 Chr . Baumann , Kaufm und Anna Marie Dickeſcheid .

Andr . öhler , Tagl . und Anna Maria Schulz .
Dr . phil . Kilian Seitz , Lehramtspract . u. Anna Kath . Barb . Münch.

. Jul . Karl Dauber , Kfm und Marig Magd . Braun .
ak. Heinr , Kirſch , Bäcker und Kath Maria Dietz .
mil Schölzel , Kaufm , und Lydia Koch.

Deſiderius Zimmermann , Schutzmann und Klara Baierle .
Getraute .

Kaufm . mit Helene Feldermann .
„ Joſef Stein , Schriftſetzer mit Georgette Meyer .

oſef Stegmüller , Dreher mit Luiſe Knobloch .
arl Raunſer , Schloſſer mit Soſie Dörr .

einr . Kohlſchmitt , Schloſſer mit Anna Chriſt . Kerner .
Bohn , Rangierer mit Wilhelmine Zwecker .

J005
Weis , Bahnarb . mit Suſ . Schgaaf .

Groß , Mag. ⸗Arb . mit Anng Weiſert .
olf , Fuhrm . mit Eliſe Haas geb . Clauß .

„ Bierbrauereibeſ mit Eliſabeth Geber .
Dr . jur. 75 Elſas , Rechtsanwalt mit Alice Hirſchhorn .

Friſeur mit Roſalie Stegmann geb . Schwarz .
Flaſchenbierholr . mit Soſia Kaiſer .

Karl Kirchherr , Kaufm . mit Magdal , Kneller .
„ Samuel Schwarz , Kaufm . mit Pauline Würzweiler .
Joh . Stecher , Güßputzer mit Chriſtine Lampert .

ar. Geborene .
Fabrikarb . Anton Burkard e. T. Kordulg .

ße . T. Emma Thereſig .
ubert Maier e. T. Emilie Eliſe .Schaffner 6

26. d. Cigarrenm . Wilh . Schröder e. S. Leopold .
27. d. Wagner Joh . Wilh . Dehouſt e. T. Marie .
28. „ Theaterarb . Frdr . Hettinger e. T. Karoline .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 849

0 7, 23. Mannheim 6 7, 3 .
Holtzen .

Todes- Anzeige.
Freunden und Bekannten ſtatt

jeder beſonderen Anzeige dieſ Aahießliche Mittheilung , daß unſer gelieb⸗
ter Gatte und Bruder 4806

Ferdinand

nadenheim

heute Nachmittag um 5 Uhr im ;

Alter von 47 Jahren in Folge eines 5
Schlaganfalles unerwartetraſch ent⸗

ſchlafen iſt .

Fir die trauernden Hinterbliebeuen:

uguste Nadenheim
geb. Seeligmann .

Mannheim , 10 . März 1893 .

Die Beerdigung findet Sountag ,
den 12. d. . , Nachmittags 4 Ahr vom

Trauerhauſe P 7, 13a ſtatt .
82

Guſt . Adolf Schramm e. T. Eliſab , Karol .

„ Kaufm . Felix Frdr . Baſſermann e. S. Felix Rudolf Julius .

Anna Maria geb. Gutjahr , Ehefr . d. agerau Phil. Krichbaum ,

Adam Albert , S. d. Fabrikarb . Chriſtign Möllinger , 1 J . 2 T. a.

.
Werlang , 29

Guſtav Arthur, S. d. Muſikers Gottlieb Binder , 6 M. 7 T.
der ledige Asphaltarbtr . Gg. Frdr . Riethenmauer , 27 J . 11 M.

Ludw . Karl Theodor .

rich.
S. Karl Adam .

d
d
d
d

d
28. d. Kaufm . Diehl e. S. Heinr . Frdr . Hans .
28. d. Bierbr . Anton Rupp e. S. Karl Wilhelm .
27. d. Eigarrenm . Joh . Schröder e. S. Joh. Friedr .
26. d. Koch Philipp Weinnewiſſer e. S . Wilh. Ernſt Phil ,

5 Kfm. Ferd . Franz e. S . Romanus
ärz .

2. 1. Kfm. Ferd . Mayer e. S . Richard . 5
1. d. Maler Aug . Reith e. T. Luiſe Herm . Eliſ⸗
3. d. Maurer Karl Straßwimmer e. T. Luiſe Walburga .
1. d. Schauſteller Martin Döppel e. S . Jak . Friedr .
2. d. Maurer Karl Joh . Englert e. S. Karl Wilh .
4. d. Schmied Wilh . Haier e. T. Ottilie .
2. d. Mallrer Joh . Deckinger e. S. Heinrich
8. d.

Saen Joh . Adam Schwöbel e.
4. d. Kaufm. Frz . Holzwarth e. T. Helene .

Danksagung .
25 Für die vielen Bewetſe inniger Theilnahme an dem Ver⸗
luſte , welcher uns durch das Ableben unſerer innigſtgeliebten
Gattin , Mutter und Schweſter 4796

5 Katharina Franz geb. Reis
125betroffen , ſagen wir für die reiche Blumenſpende u. Leichenbe⸗
gleitung , ebenſo den werthen Mitgliedern des Singvereins
„ Teutonia “ , beſonders den verehrl . Digkoniſſinnen , für die
aufopfernde Krankenpflege hiermit unſern innigſtgefühlten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Samuel Franz .

ſeudenheim , 10. März 189g .
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Anſchl uß⸗
der bebauten Grundſtücke

4725⁵ von Mannheim

öffentlichen Canäleil
die

AassefüngsUcdung

2
gute

Qualitäten.

— —

Sortirte An

Corſeften , Corſettſchoner, 222
Tricotagen jeder Art ,

Stœof Handsenhune
Herren - und Damen - Hemden und

Unterkleider in Wolle und Baumwolle ,
Damen⸗Schürzen und Blouſen ,

Kinderkleidehen ,
Herren⸗Cravatten in allen Facons u . Preiſen ,

Strick⸗ und Häckel⸗Garne .
alle Mercerie - Artikel empfiehlt

J . Gantner . ,
2A .

desang. und Febepücher

Weandtee
4176

bekannter Güte ,

Eigene Strickerei ,

reichſte Answahl , feſte billigſte Preiſe
empftehlt

5

aipivnc

oins

Ortspolizeiliche Vorſchriſt
vom 11. Juli 1892

zum Preiſe von 50 Pfg. zu haben bei

Wendling Dr. Haas & Co. E6 ,2.
vorzügliches

100 Stück —. 85 .
500

f 7. 28. Jac. Hoch. 7 , 28.
„ u. 4 —

8 Jur gefl. Beachtung!
Zur weiteren Empfehlung

ESin Mannheim bringe meine

8818

2

——

7

1

84

28120

5
Te ———

5

eeed
25

4

255

8

0

Torzüglichste Pbotographlen in allen Grössen

0 Alnens-Hetter
Kfelier für FRokograpflie und Malerei

A Mannheim
F 7, 19 ( Heidelbergerstrasse 19 ) parterxe .

Telephon 570 .

Vielfach prämiirt .

Vergròsserumgen
nacſ jedem Bilde bis aber Lebensgrösse

Augenblicks - Sitzung
Künstlerische Arrangements .

S . 5 20 .

26897

5

Buch-,
Llste Mannheimer Typographische Anstalt

Wendling Dr . Haas & Co .

Kunst⸗ und ee

77
Marmor - Waaren - Fabrik

maſſiv Gold
zu Mk. 14, 20 , 25 , 30 das Paar ,
unter Garantie des angegebenen

Feingehalt .
Uhreu⸗ , Gold⸗ u. Silberwaaren⸗

Lager 4701

J . Kraut ,
1 , 1 Mannheim T 1, 1.

Georg Hertwek
wird hiermit gebeten , ſeine Adreſſe
gefülligſt dem Unterzeichneten

en zu wollen . 4652

Hoppne , H 6, I0 .

Lithographische Anstalt „ Buchbinderei .

Mlufertgung ven Druckarbeſten aller Oln
für Gewerbe , Handel und Industrie .

Speclalttzt: Herstellung von Katalogen , Preislisten eto .
in feinstem Illustrationsdruck .

Besondere Ablſicilung vter An feriigung von

Aotion , Obligatlonen u, sonst . Mer thpapisren .
Bestelngerlchtete Druekerel Mannhelms .

Grösstes

Oito Ehmüller
Wallſtadtſtr . 4a ( Schwetz . Vorſtadt ) Telephon 744 .

Ausführung ſämmtlicher
Marmorarbeiten

4627

für Bau⸗ und Möbelzwecke .

Trauer - Hüte
von 3 M. an in großer Auswahl ,
Jormen

G . Frü ſofort .

G. Frühauf , Modes,
Heidelbergerſtraße 0 8 ,O 5S. 5

ſowie Crep⸗Schleier 5516

5 .

8 neuen Inſtrumente in 3333

janinos

Harmoniums
und

Stutzflügel ,
nur prima Qualität zu

S bekaunt billigen Preiſen
in Erinnerung .

Viele Empfehlungen .
Große Pianinoſäle u. Titel

—
braucht man bei mir nicht zu

2
23 bezahlen und ebenfalls ſind

— die kleineren Fabriken nicht
S in der Lage ſo billig liefern

zu können , wie ich.
— Für jedes gekaufte Pianino ,
Fsjährige , ſchriftliche Garantie

und tauſche es jederzeit gegen
D ein anderes um.

2 Ich lade Liebhaber zur gefl .
SBeſichtigung höflichſt ein

J . Demmer ,
Ludwigshafen .

Spezialität :

Pianinos .
Sonntags iſt

8 55 Geſchäft von /12
bis 4 Uhr geöffnet .

Empfehlun g.
Einem geehrten Publikum die

ergebenſte Mittheilung , daß mir
der Verkauf von Brod der
Dampfmühle und Bäckerei
des Herrn Catoir in Groß⸗
karlbach übertragen wurde .

Ich werde Montag , den 13 .
d. Mts , auf dem Speiſemarkt
1 , Brodſtandreihe auf meinem
früher innegehabten Platz mit
dem Verkauf beginnen . Durch
oben erwähnten Lieferanten bin
ich in der Lage , ein vollgewichtiges,
gut ausgebackenes , ächtes Korn⸗
brod zum Verkauf zu bringen
und bitte ich meine früheren Ab⸗
nehmer , mir ihren Bedarf wieder
zukommen zu laſſen . 4559

Beſtellungen für ins Haus zu
liefern , werden pünktlich beſorgt .

Hochachtungsvoll

Fran Adele Rosenfelder .

Gute Belohnung
demjenigen , der mir genau den
derzeitigen Aufenthaltsort des

C . J . Fleek ,
ſrüher Wirth zur goldenen
Gans in Maunheim angeben
kann . Briefe sub B. 2127

——5Rudolf Moſſe , Frankfurt aſM
erbeten . 4590

8 , 7 .
50 Pfg . 1405

Hans⸗ und Zimmer⸗
Ichlüſſel

ſtets an e fertig
zum ſchließen .

50 Pfg . pr . Stück .
93,7 5 4.

Geld⸗Darlehen .
Reelle Erledigung binnen 8 Tagen .

Adreſſe LSon , 32 rue des
Blanes Manteaux Paris . 105

Pegen Nufgabe des Geſchäfts
iſt ein größerer Poſten ſolideſt
gefertigter Tuche und Buzkins ,
im Ganzen oder auch
billigſt abzugeben .

Adreſſe : J. Fuchs & Söbne
Lambrecht ( Pfalz ) .

Harmon

ium,

wenig

geſpielt,

preisw.

ab

e

Ia . junges
Hammelfleisch

per Pfd . 45 Pfg .
Ia . Kalbfleiſch , 50 Pfg .
G . Sohn , a4, 12,
4734 neben dem Habereck .

g 2Dankſagun
Mein 15jähr . Bru erllitt an Bett.

näſſen . Wir hatten viele Aerzte
gegen das Uebel gebraucht , aber
ohne Erfolg , und wir wandten uns

bag e an den hombo⸗
pathiſchen Arzt Herrn or. med.9

5 in Hannover . 4698
(gez. ) H. Fricke , Himmelsthür

beĩ Hildes eim.

Die Herren Actionäre der

Chemiſchen Fabrik vorm . Hofmann & Schoetenſack
erden hiemit d m

Dienstag, 28. März a . Cc. , Mittags 12 Uhr
im Hauſe der Herren W . H. Ladenburg 8 Söhne , Maun⸗
heim ( im 1. Stock ) ſtattfindenden

elften ordentlichen Generalverſammlung
eingeladen . 470⁵

Tagesordnung .
Bilanzvorlage und Erledigung der im § 31 —g der Sta⸗
tuten vorgeſehenen Gegenſtände .

Diejenigen Herren Aetionäre , welche der Generalverſammlung
beizuwohnen wünſchen , werden erſucht, ſich gemäß § 27 der Sta⸗
tuten drei Tage vorher bei der Geſellſchaft oder bei dem Bank⸗
hauſe W. H. Ladenburg & Söhne , Mannheim , über den Befttz
ihrer Actien auszuweiſen .

Maunheim , den 9. März 1893 .
Der Aufsiehtsrath :

L. Aug . Banm , Vorſitzender .

Allgemeine Versicherungsanstalt
in Mannheim .

AußerordentlicheGGeneralverſammlung
Dienſtag , 28 . März 1893 ,

Vormittags 10 Uhr
im Saale des Ballhauſes in Mannheim .

Tagesordnung :

2 Vorlage der Jahresrechnung pro 1892 .

Liquidation .
Mannheim , 10 . März 1893 .

Der Verwaltungsrath .4795

Conservatorium für Musik in Mannheim .
Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen in die Anſtalt

kann zu jeder Zeit Das Schulgeld wird vom Tage des
Eintritts an berechnet . 4668

Anmeldungen werden täglich bei der Direktion Lit . 2 Nr . 6
entgegen genommen .

Die Direktion : M . Pohl ,
Muſik⸗Direktor .

Hypotheken⸗Darlehen .
Die Deutsche Hypotheken - Bank in

MHeiningen gewährt hypothekarische Dar -

lehen auf ſtädtiſche und ländliche Grundſtücke zu gün⸗
ſtigen Bedingungen durch Vermittlung ihrer Generalver⸗

tretung für das Großherzogthum Baden 4618

J. Aug. Engelsmann in Mannheim,
Litera C 8 No . 8 .

mit Roßhaar⸗ , Kapok⸗ und Seegrasfüllung ,
fertige in eigener Werkſtatt an und liefere ſolche in
nur reeller ſolider Waare ſehr preiswerth . 3044

Special - Betten - Geschäft
Moriz Schlesinger ,

Mannheim , Q 2 , 23 .

Harienburger Geld - Lotterie
Hauptgew . Mk. 90,000 , 30,000 , 15,000 ꝛc.

p9riginal⸗Jooſe per Stüch 3 Mark 2ſind zu haben bei der Hauptagentur :

Moritz Herzberger , Mannheim , f8 ,.
Gegründeta Cölniſches Waſſer iess⸗

von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbronn .
Feinſtes und billigſtes Parfüm

in Flagons à 35 , 60 , 70 und 90 Pfg .
Maunheim bei :

Gebrüder Zipperer, o 6, 3 / und Filiale 5, 14

N Arumubullen⸗Jritet aiulk
Grube Friedrich

Hungen in Oberheſſen .

Brineit C fribett
Jabelk - Narke

Beſte und billigſte Haus⸗ und

Küchenfeuerung .
100 Stück frei ins Haus 75 Pfg .

bei 1000 Stück frei ins Haus 70 Pfg.
per 100 Stück .

Hauptniederlage & Comptoir
Mannheim , Aeckarvorſt . , Dammſtr. 1a. ,
Beſtellungen werden auch entgegenommen im Comptoir E 8, 16
und bei 5 Th. Paul junior , P 4 , 6 , ſowie zu beziehen

durch die meiſten Bittualiengeſchäfte . 808
In Ludwigshafen : Specereiwaarenhandlung von Herrn

Hahn , Ludwigsſtr . 11. Hemshof bei Herrn Georg Louis ,
Colonialwaarenholg . , Breiteſtraße , Rollerſtr . Ecke.

8
Artikel



Mannheim , 11 . März . 2

Malionalliberale
Abth. III Perein jugendlicher Mitglieder . )

Montag , 13 . März 1893 , Abends

halb 9 Uhr findet im Saale der Gambrinus -

Halle U , 2 eine Verſammlung obigen Vereines

ſtatt , in der Herr Hauptlehrer A. Bans pach
einen Vortrag über :

„Voeſte und Volitik zur Zeit G

der Meiſterſinger “
halten wird .

Wir laden hierzu die Mitglieder obigen
Vereines , ſowie ſämmtliche Parteimitglieder ein .
492 Der Vorstand .

Ich habe meine am 8. März a. c. offtziell erfolgte
Kündigung an den Medizinal⸗Verband zurückgenommen 5
und behandle nach wie vor die Mitglieder desſelben .

Dr . med . Hugo Grunewald ,
4792 H7 , 18 .

Sprechſtunden : Vorm . 8 — 10 Uhr , Nachm . 1½ —8½ Uhr . 5

Erklärung .
Nachdem in der Vergleichsverhandlung vor dem hieſtgen Bür⸗ —97

germeiſteramte am 10. März Herr Max Hahn durch Vorlegung von
Schriftſtücken und mündliche Klarlegung des ganzen Sachverhaltes
dargethan hat , daß meine Aeußerungen in der Bürgerausſchußſitzung
vom 7. März über eine angeblich von Herrn Hahn oder der Redaktion
des Tageblattes beim

Heerg Oberbürgermeiſter Beck erfolgte De⸗
nunzigtion eines Unterlehrers vollſtändig unrichtig waren , ſo nehme
ich dieſe Anſchuldigung hiermit als wahrheitswidrig
zurück . Ich bedauere , daß mein Gewährsmann , dem ich durchaus
Vertrauen ſchenken mußte , mich in dieſer Angelegenheit angelogen hat .

4797 Karl Fentz , Stadtverordneter .

Spitzen - Hüte
in den neueſten Modellen von Mk . . — an .

Getragene Hüte werden moderniſirt .
G . Frühauf , Modes .

4130⁰ O 5 , 5 , Heidelbergerſtr .

läne, koſtenan chläge ꝛc. für

Hausentwäſſerungen
C ²˙

U3 . 7 . E . Schmitt , Architekt. U 3,7

Confirmakions - Geschenle
Grosse Auswahl in

Corallenketten , Broches ,
Armbänder u . s . w .

in Schildplatt ,

Haarnadel , Toilette - Artikel .
Ferner empfehle mein grosses Lager in

Venezianer Mosaik, Broches, Armbänder,
Bilderrahmen , Sehmuek -

Kasten u . Spiegel .
Alles zu bekannt billigen Preisen .

4706 Achtungsvoll

G. Barone aus Neapel ,
Kauf haus , vis - - vis dem Paradeplatz .

PPPFPwPPP ꝛHPꝛꝛ —ꝛ — ĩ . —

Kirchen⸗Anſagen .
Gpangel. proteſt . Gemeinde .

Trinitatiskirche . Sonntag , 12. März . Lätare . Morgens
9 Uhr Confirmation . Herr Stadtpfarrer Hitzig . Abends 6 Uhr
Prebigt . Herr Stadtvikar Böhmerle .

Concordienkirche . Lätare . 9 Uhr Confirmation . Herr
Stadtpfarrer Ahles .

Lutherkirche . Lätäre . 10 Uhr Predigt und 11 Uhr Chriſten⸗
lehre . Herr Stadtpfarrer Simon .

Friedenskirche . Lätäre . ½10 Uhr Predigt . 11 Uhr
Kindergottesdienſt . Abends 6 Uhr Predigt . Herr Stadtvikar
Dr . Lehmann .

Diakoniſſenhauskapelle . 11 Uhr Predigt . Herr Pfarrer

Herrmann .

Foangeliſches Pereinshaus , K 2, 10 .

Sonntag Vormitiag 11¼ Uhr Sonntagsſchule . Nachmittags
3 Uhr bibliſcher Vortrag von Herrn Pfarrer Neff . Montag
Abend 8½ Uhr bibl . Beſprechung im Männer⸗ und Jünglings⸗
verein . Mittwoch Abend 8½ Uhr Bibelſtunde , Donnerſtag Abend
8¼ Uhr bibl . Beſprechung im Jünglingsverein , jüngere Abtgeilung .

Altzatholiſche Gemeinde .

Sonntag , den 12. März , um 10 Uhr Gottesdienſt .

Semeinde der biſch Methodiſtenkirche U 6, 28, Rinkerh.
Sonntag Nachm . ½2 Uhr Kindergottesdienſt ( Sonntagsſchule . )

3 Uhr Relig . Vortrag ( Predigt ) von Herrn Prediger Jak . Spörri
aus St . Gallen ( Schweiz . ) Dienſtag Ab .½9 Uhr Erbauungsſtunde
Freitag Ab. ½9 Uhr Jünglingsverein . Zutritt Jedermann frei.

Freireligiöbſe Gemeinde .
Sonntaz , den 12. März , Vormitags 10 Uhr , im großen

Saale des Caſino , R 1, 1, Vortrag des H ern Prediger Schneider
über das Thema : „ Die Weltanſchauung eines Jeſuiten⸗

baters .
Hierzu ladet Jedermann freundlichſt 2 er Vorſtaub.

von
Holzschnitten jeder Art ,

Oliehss in Kupfer u. Blei zwecks IIlustrirung von Werken ,
Catalogen , Preislisten und Insertionen , bei prompter und

billigster Bedienung . 4720

Die

düch- & Aecidenz -Duuckerel

7 . Hlaisbergen
befindet sich von heute an 4585

P 6 , 23 . 24 ,
Heidelbergerstrasse .

7
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Sonntag , den 12 . März 1893

GMrosses CONCERT
vom J . ſüddeutſchen Männer⸗Quartett

Anfang 3 und 8 Uhr . Entreé 20 Pfg.
Wozu freundlichſt einladet 4798

A . Schneider .

nSalvbator !

tag u. Montag um Ausſchank kommt , Am vergangenen Sonntag
würden in der Altbayer . Blerhalle 1584 Liter Salvator getrunken
und 433 Bahr . Leberknödel verſpeiſt . — Die Küche wird aufs
ſorgfältigſte von der Mutter geleitet , und wird ſomit an nichts fehlen .

Anſtich Samſtag Abends ½4 Uhr .
Es ladet hierzu freundlichſt ein . 4764

N4 , l . Georg Zimmermann . N4 , li .

Anr HKoffmnung .
Schlachtfest .

e Sonntag Schweinspfeffer . Montag früh Wellfleiſch mit
—Sauerkrgut und Abends Wurſtſuppe und hausgem

Würſte . Täglich friſch gebackene Fiſche aus eigener Fiſcherei . 4770
Es ladet freundlichſt ein Joſeph Bornhofen .

U 1, 1d. Zur neuen Weinstube . U 1, 14.
Einem verehrl . Publikum , ſowie meiner Nachbarſchaft die er⸗

gebene Anzeige , daß ich die 47

Weinwirthſchaft zur „neuen Weinſtube “ U 1, 1d
übernommen habe . Empfehle reine Weine , kalte und warme
Speiſen zu jeder Tageszeit , Mittags⸗ und Abendtiſch in und
außer Abonnement .

Um zahlreichen Zuſpruch bittet
Wwe. Stürz .

Bringe meine 4765

Milehkuranstalt
in empfehlende Erinneruug . Gleichzeitig empfehle

garantirt frische Eier
aus eigenem Hühnerhofe .

J . Dettweiler , 6 4, 6 .

Aufgepaßt !
9 Samſtag und Sonntag werden

1W

2N Drß pr . ausgehauen bei 4761

I . Baum , G 5 , 5 .

Grosser Consum ! 509 % Ersparniss !

Id. Herzoga C . b .

nderna 9
Fabribenteneon

5

Rola -
Kaffee - Essenz

anerkannt feinster , reinster und epgiebigster Kafteezusgtz .
Zu haben in den meisten Geschäften der Lsbensmittelbranches .

Vertreter : Carl Eichenherr Jr .
3205

2, 0 Stadt Lück . ! 2, 10 .

C. Dummeldinger , Buck , Schulz und Humblet . .

K 4, II . Altbayr . Bierhalle , N 4, Il .
Auf beſondern Wunſch meiner werthen Gäſte habe ich noch eine

Sendung Salvator kommen laſſen , welcher am Samſtag , Sonn⸗

Conſirmalions⸗Feſtlichkeiten
14 empfehle ich

8
onservirte

Gemüſe u. Jrüchte
80 Erbſen , Bohnen , Spargel zce.

Mirabellen ,Kirſchen , Reineelauden
Himbeeren , Erdbeeren , Birnen ,

Aprieoſen , Pfirſiſche , Melange zce.

Aeiſchbeilagen
Eſſig⸗Kirſchen , Eſſig⸗Pflaumen ,

Preiſelbeeren , Mixed⸗Pickles ,
Eſſig⸗ und Salzgurken .

Pariſer Kopfſalat , Malta⸗Kartoffel.
Grösstes Lager in

Weiß⸗ und Roth⸗Weinen
Deutscher Seet

Franz . Champagner .

C. Kaufmann , L 12. 7,
) Baumſchulgürten .

Fernſprecher 771 . 4784

Fermnagpreehe
Z.

Z.

1ISUuosAAdsuns.

Kommunion - Kerzen
21 , 10 D1 , 10

prima reines Wachs , verziert und unverziert ,
empfiehlt billigſt 4155⁵

J . Brunn , Skifeu - und Lichterfabtiß ,
̃ 1 , 10 .

5 erhalten Rabatt .

e PFFCCCCFEVVV 8
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binselfen
vorgewogen und ausgetrocknet ,

la . weiß und gelb in beſter Qualität .

Schmierseife , Stearinlichter
Ia . Stärke und Blau

ſowie ſämmtliche

Wasch - und Putzartikel
empfiehlt 4e⁰⁰

Joseph Brunn ,
2 1, 10 . Hofſeifenfabrik . 1I , 10 ,

Feinſt italien . EECE
Nothwein Jüngeres Mädchen

gaxantirt rein 4785 Tags über für häusliche
96 per Liter 85 Pf ( ohne Glaß) . ] Arbkiten geſucht . 4866

Gebrüder Zipperer ,
0 6, 0 % u. Filiale T ö, 1 .

Franz . Capaunen 922

Ital . Capaunen Genlüſe⸗Fonſerben
Junge Hahnen junge Erbſen

Hühner ic . 1c. 4789 in ½ und ½ Liter Doſen
in 4 verſchiedenen Quglitäten

Kopfſalat , Maltakarkoffeln vr . 9
an .

Mervais - Käse Ia . 189 2er Wagre, ( keinegadenhüter )

Weſtphäl . Pumpernicket . .
Pfg .

Prinzeßbohnen
Herm . Hauer , 0 2 9. Kernbohnen , Carotten

Champignons , Trüffeln .

Näheres im Verlag .

Heinr . Thomæ . D 8, “ C55 ompot⸗Früchte
Filiale C 3, 2/14 in ee

Wa ! 0 ter
5 Malta⸗Kartofßeln

Zlutorangen Kopfsalat
Frische Trauben ] extrafeines Olivensl

Frisshe Gurken in ee A
5

Radischen Pumpernicke !
Frische Spargeln

neue Kartoffeln Blutorangen
Pariser Kopfsalat ber Dtzd . M. . 20

5
Chicoree , Calville 1 H. K f

Feinstes Tafelobst . J. H. Kern, 0 2 ,
Telephon 514 .

Achtung! Bilig ! Billg ! e

acg an bigge . drina ausgekochtes
Markt mit Rollmöpſe , 3 Stück 1 4556

feischfett10, Pfg . , Bricken , 50 Pf

täglich friſch zu haben bei

Büchſenweiſe . 60, Sardinen , 5
Stück für 10 Pfg. , Sardellen ,
5 Stück 10 Pfg . Kieler Bücking ,
Stück 5 Pfg . , bin am Montag da.

Hochachtend

Bismarckhäringe , St . 20 570. 9

E 5, 3. H. Sqchott . e 5, 3 .

4786 A. S. Buers .

——



eint . eberal - Mugeiger . tannheim , 12 . Pearz .
in Bälde harte Schläge gegen den deutſchen Grundbeſitz
im Suͤden fallen . Der im Oſten iſt durch das ihm auf⸗

gehalſte Inſtitut des Gemeindebeſitzes ohnehin dem Ver⸗

derben geweiht und wird von der Bureaukratie ſo drang⸗
ſalirt , daß , wie die Blätter melden , im Frühling eine
ſtarke Auswanderungsbewegung von der Wolga nach
Amerika beginnen wird .

— —

Aus Stadt und Land .
* Maunbeim , 12 . März 1808 .

Die bieſigen Ultramontanen halten heute Sonn⸗
kag im Badner Hofe eine um 5 Uhr Nachmittag beginnende
Verſammlung ab , um ihre Stellung zur Militärvorlage zu
präziſtren .

Die Bildung patriotiſcher Vereine wird aus
perſchiedenen Orten des badiſchen Oberlandes ſowie der beſ⸗
ſiſchen Bergſtraße gemeldet . Hauptzweck desſelben iſt , für die
Militärvorlage Propaganda zu machen .

Die zur Erleichterung des VBerkehrs auf der
Rheinbrücke neu eingeführten Uebergangsſcheine in Block⸗
geften , werden nunmehr , wie wir erfahren , auch ſeitens der
Trambahnſchaffner zur Entrichtung des Brückengeldes in
Zahlung genommen .

Die Niederwaldbahn vereinnahmte im Jahre 1892
Mk . 112,852 gegen Mk. 134,597 im Jahre 1891 . Die Aus⸗
gaben betrugen Mk. 56,711 , der Reinüberſchuß beträgt nur
Mark 25,323 gegen Mark 38,609 im Vorjahre , ſodaß nicht
mehr als 1 Prozent Dividende ( 1891 waren es 2 Prozent )
vertheilt werden kann . Der Ausfall iſt die Folge der Cholera⸗
furcht , welche bekanntlich den Reiſeverkehr im Spätſommer
und Herbſt vollſtändig gelähmt hat . 8

Freunde des geſtirnten Himmels machen wir
darauf aufmertſam , daß von jetzt an bis zum 18. d. Mts . an
ſternhellen Abenden von —10 Uhr das ſog . Zodiakallicht zu
ſehen iſt . Es iſt dies ein beller Schimmer , der ſich am weſt⸗
lichen Horizont , da wo die Sonne untergegangen iſt , erhebt
und in der Richtung des Thierkreiſes anſteigt . Vom 19.
März an tritt der zunehmende Mond an den Abendhimmel ,
ſo daß der Thierkreis von ſeinem Glanz überſtrahlt wird .

25jäyhrig . Theaterchorſänger⸗Jubiläum . Geſtern
Samſtag Vormittag fand anläßlich des 25jährigen Jubiläums
des Herrn Johann Strubel als Mitglied des hieſigen
Hoftheaterſingchors auf der Bühne des Großh . Hoftheaters
eine kleine Feſtfeier ſtatt , welcher ſämmtliche Angehbrigen des
Hoftheater⸗Singchors ſowie eine größere Anzahl Milglieder
des Künſtlerperſonals unſeres Theaters beiwohnten . Wäbrend
der Singchor ein Lied vortrug , betrat der Jubilar die Bühne,
auf der ſich die Theilnehmer an dem kleinen , erhebenden

Fraß in zwei Halbkreiſen aufgeſtellt hatten . Herr Intendant
raſch beglückwünſchte den Jubilar im Namen der Theater⸗

verwaltung , feierte ſeine Verdienſte während ſeiner fünf⸗
undzwanzigjährigen erſprießlichen Wirkſamkeit am hi⸗ſigen
Hofthegter und überreichte ihm zum Schluß im Namen
des biefigen Cäcilienchors der unteren katholiſchen Pfarr⸗
Urche, ſowie des Geſangvereins Liederhalle - Mannheim , deren
Dirigent Herr Strubel ſeit einer langen Reihe von Jabren
iſt , eine mit Geld gefüllte Mappe , ſowie Namens einer aröd⸗

70 Anzahl Theaterfreunde ein ebenfalls mit Geld gefülltes
igarren⸗Etuis . Herr Chordirektor Starke übermittelte die

Glücwünſche des Hoftheater⸗Singchors , indem er zugleich den
Pflichteifer , die Treue und Hingabe des Jubilars für ſeinen
Beruf pries . Am Schluſſe ſeiner Anſprache überreichte er
Herrn Strubel im Namen des Singchors eine geſteppte Bett⸗
decke , der Soliſten des Hofthegters eine Chaiſelongue und des
Balletperſonals ein Bferſervſce . Der Jubifar dankte gerübert
für dieſe reichen Geſchenke . Hiermit hatte der kleine Feſtakt
ſein Ende erreicht .

Salvator . Auch der heutige Tage ſteht unter dem
Zeichen des Salvators . Verzapft wird dieſer „ſüßliche “
Gerſtenſaft in dem „ Kaiſer Friedrich “, der „ Stadt Aachen “ ,
der „Altbayeriſchen Bierhalle “ und im „ Ohwenkeller “ . Natür⸗
lich wird es überall nicht an dem nöthigen Radau ſehlen ,
welcher nun einmal zu einem richtigen Salvatorfeſte gehört .

Kaminbrand . Geſtern Samſtag Nachmittag brach
in dem Hauſe des Metzgers Zwirn , G 3, 10, ein Kamin⸗
brand aus , der jedoch durch die raſch herbeigeeilte Berufs⸗
feuerwehr alsbald gelöſcht werden konnte .

Aus dem Grofherzogthum .

* Karlsruhe , 10. März . Ein Unfall hat ſich geſtern
im chemiſchen Laboratorium der Techniſchen Hochſchule er⸗
eignet . Studioſus Zeitlin aus Jekaterinoslaw hatte das Un⸗

1 daß ihm ein mit kochender Schwefelſäure gefülltes Ge⸗
Aß explodirte , wobei derſelbe ſich ſchwere Brandwunden im

Geſichte zuzog .
Oberkirch , 11 . März . Durch die Wachſamkeit eines

Babnwarts iſt letzthin ein von hier nach Appenweier gehender
Zug der Reuchthalbahn einer großen Gefahr entgangen . Als
nämlich der Bahnwart auf der Strecke Zuſenhofen⸗Appenweier
das Geleiſe revidirte , fand er unweit Zuſenbofen in der Nähe
dee Uebergangs Zuſenhofen⸗Zimmern Nußbach auf der einen
Seite des Geleiſes vier Eiſenbahnſchwellen quer über die
Schienen gelegt und auf der anderen Seite unmittelbar neben
dem Geleiſe eine Anzahl Steine aufgeſchichtet . Man wird
wohl nicht fehl gehen , wenn man behauptet , daß durch dieſe
Hemmniſſe , wären ſie nicht rechtzeitig beſeitigt worden , der
Zugs entgleiſt und dadurch unter Umſtänden ſchweres Unglück
herbeigeführt worden wäre . Leider iſt es bis jetzt nicht ge ;
lungen , den Urheber dieſes Bubenſtreichs zu ermikteln .
Konſtauz , 10 . März . Herr Schreinermeiſter Klem m
iſt anläßlich ſeines 98 . Geburtstages vom Großherzog mit
folgendem Glückwunſchtelearamm überraſcht worden : „Die
Großherzogin und ich ſenden Ihnen herzliche Glückwünſche
zum 88 Geburtstage . Möge Ihr hohes Alter auch ferner
geſegnet bleiben . Friedrich , Großherzog . “

Mfälziſch - Heſfiſche Rachrichten .

. Bensheim , 10 . März . Eine Anzahl patriotiſcher
Männer aller Parteien der Bergſtraße , des Odenwalds und
des Rieds laden zu einer am Sonntag , 12. März , in der
„ Krone “ zu Auerbach Nachmittags ſtattfindenden Verſammlung
ein , um den Beitritt zu einem Beſchluß kund zu geben , durch
welchen der Reichstag aufgefordert wird , die Militärvorlage
bis zu ihrem vollen Umfange anzunehmen .

Theater , Bunſt und Wiſfenſchaft .
Spielplan des Großh . Hofthegters in Mannheim

vom 12. bis 20 . März 1893 . Sonntag , 12 . : ( B) „Tell “ .
Montag , 13 . : ( 5) „ Die Journaliſten “ . Mittwoch , 15 . ( 4)
Zum erſten Male : „ Gunlöd “ . Donnerſtag , 16 . : ( 4) ( Frau
Elara Ziegler a. . ) „ Sappho “ . Freitag , 17. : ( A)
„Troubadour “. Samſtag , 18 . : ( 8) ( Frau Clara Ziegler
a. . ) „ Braut von Meſſina “ . Sonntag , 19 . : ( ) „ Mar⸗

arethe “ . Montag , 20 . : ( Außer Abon . Vorrecht B) Frau
lara Ziegler a. . ) Zum erſten Male : „ Pentheſileg “ ,

Die Gaſtſpiele der Frau Ziegler finden ſtatt : Am
Donnerſtag , 16. März , Samſtag , 18. März und Montag, .
20 März

Emilie Herzog⸗ſtonzert . Einen wahren Kunſtgenuß
bot den verſammelten Muſikfreunden das vom Richard Wagner⸗
Verein veranſtaltete Konzert der Frau Emilie Herzog , Hof⸗

opernſängerin aus Berlin . Mit einer reinen , Hlaren , is in
den böchſten Lagen klangvolen Sopranſtimme begabt , zeichnet
ſich Frau Herzog noch durch einen vornehmen , wabrhaft
künſtleriſchen Vortrag und ſehr reine Intongtion aus . Die
Auswahl der von ihr geſungenen Lieder , ſämmtlich Kom⸗
poſitionen von Muſikern der neueren Richtung , war eine ſehr
glückliche und bekundete einen feinen Geſchmack . Wollten wir
eines oder das andere bervorheben , ſo ſind es das meiſter
haft vorgetragene „ Wiegenlied “ von Richard Wagner , die

beiden, ſehr originellen Lieder von Thuille „ Es klinat der
Lärm der Welt “ und „ Sommermorgen “ ſowie die Lieder von
Hugo Wolf, „ Der Gärtner “ , „ Der Knabe und das Immlein
und „Elfenlied “, welch letzteres die Künſtlerin nach wiederholtem
Hervorruf noch einmal ſang, . Leider hatte die eminente
Sängerin keine Gelegenheit , ſich von einer ihrer ſchönſten
Seiten zu zeigen , nämlich als Coloraturſängerin . Hoffent ; ⸗
lich werden wir doch einmal die Freude haben , ſie auf der
hieſigen Bühne begrüßen zu dürfen . Herr Alfred Sor⸗
mann , Hofpianiſt aus Berlin , ſpielte eine Sonate von
Beethoven , eine Meiſterſinger⸗Paraphraſe von Torn . Rüb⸗

ner , und die Polonaiſe in Es - dur von Chopin . Er hatte
ebenfalls die Begleitung der Lieder übernommen . A. . - Cb.

Berlin , 9. März . Se . Maf . der König hat dem Com⸗
poniſten P . A. Mascagni zu Livorno den königl . Kronen⸗
Orden 3. Klaſſe verliehen .

Saraſate , welcher ſoeben ſeine an Erfolgen reiche
Tournee in England beendet hat , gibt am 18. März in der
Philharmonje in Berlin ein Concert zu populäxen Preiſen .
Die pianiſtiſche Mitwirkung hat Frau Bertha Marx über⸗
nommen .

„ Sudermanns Schauſpiel „ Heimath “ iſt das erſte
Stück , welches nach dem Cophright⸗Geſetz in Amerika gedruckt
wurde . Das Werk iſt nun auch in New Pork im Druck
vollendet und für die Vereinſaten Staaten in Amerika ge

ſulun Es dürfte noch in dieſer Saiſon dort zur Auffügrung
gelang en .

Geſchäftliches .
„ Die Annoneen Expedition der deutſchen und aus⸗

ländiſchen Zeitungen von G . L. Daube u . Co . gibt
ſoeben ihren neueſten Zeitungs⸗Katalog heraus . Derſelbe iſt
auch dieſes Mal wieder ſehr geſchmackvoll ausgeſtattet und
führt ſämmtliche Zeitungen und Zeitſchriften ꝛc, des In⸗ und
Auslandes in einer Reichhaltigkeit auf , wie ſie in ähnlichen
Verzeichniſſen kaum zu finden iſt . Bei den deutſchen , öſter⸗
reichiſch⸗ungariſchen und ſchweizer Blätter iſt wie früber die
Tendenz des betr . Blattes angegeben , was für viele Inſe⸗
renten von Intereſſe ſein wird Ein Ortsregiſter am Schluſſe
erleichtert das Auffinden der Städte , wo man zu inſeriren
wünſcht . Die Firma G. L. Daube u. Co . iſt in allen größeren
Städten vertreten .

Magdeburg , 10. März . Der bisheriger Oberbürger
meiſter Böttcher wurde mit 42 von 68 Stimmen wieder
gewählt ; Weſterburg ( Kaſſel ) erhielt 23 Stimmen .

Maunnheimer Produktenbörſe vom 11. März . Weizen
per 16 . 15 , Mai 16 30 , Juli 16 . 85 , Roggen per März
13 . 80 Mai 13 . 95 , Juli 14 . 05 , Hafer per März 14 . 85 , Mai
14 . 75 , Juli 14 . 75 , Mais per März 11 . 50 , Mai 11 . 10 , Juli
11 . — M. Tendenz : flauer . Neuerdings niedrigere ameri⸗
kaniſche Notirungen verflauten die Tendenz für We zen ,
worin namhafte Umſätze zu nachgebenden Preiſen ſtattfanden .
Die übrigen Artikel blieben ohne nennenswerthen Verkehr
bei ſchwach behaupteten Kurſen .

Beklen,
5Spiegel. Montag , den 18 . März 189 ,

Abends ½9 Uhr
Empfehle mein großes Lager in

Kaſten⸗ 5 Polſtermdbel Betten Abſchiedsfeier
und Spiegeln . 54004zu Ehren unſeres ſcheidenden

Stets auf Lager über Mitgliedes Herrn C. Pfander ,
200 Bettſtellen , alle Sorten , wozu wir unſere verehrl . Mit⸗
100 Chiffonniers und Schränke , glieder mit der Bitte um zabl⸗65 Sophas ,Divans u. Fauteuils , 1 f
80 Kommoden und Pfeiler⸗ ee f

i
Der Vorſtand .40 Waſchkommoden mit u. ohne Ver

Dankſagung .150 Küchenſche lke, ſed Größüchenſchränke , jeder Größe,
200 Tiſche , [J, oval , rund u. Seckig, Nr . 6441 . Zur Verwendung für

1000 Stühle , 32 Fagonen , hieſige Arme iſt uns heute der
150 Spiegeln aller Art , Betrag von 100 Mk. von einem
120 Nachttiſche aller Art , Ungenannten zugekommen , wofür
100 Matratzen in Roßhaar , wir namens der damit bedachten

Woll , Seegras ic . Armen beſten Dank ausſprechen .
Weiter größte Auswaßhl in Mannheim , den 9. März 1898 .

Buffets,Sekretäreu , Verticows , eeeeeeSilher⸗ , Bücher⸗ und Spiegel⸗ otz
Katzenmaſer ,ſchränke , Herren⸗ und Damen⸗ 4822

ſchreibtiſche , Bureaux , Näh⸗
tiſche , Comptoir . Schaukel⸗ ,
Clavier⸗ und Kinderſtühle .
Specialität in vollſtänd . Betten
und ächten Landfedern in allen
Preislagen , Flaum, größtesgager
in Sophaüberzügen , Drill u.
Barchent , Flaumdrells und
Strohſgckleinen , Roßhaar , See⸗

ras , Kabok , Woll , Fieben ꝛc.
orhänge , Tiſch⸗ , Bett⸗ und

Steppdecken , Sopha⸗ u. Bett⸗
vorlagen ic . ꝛc.

1 1
5 Brautleute beſte und

billigſte Einkaufsquelle .
Feſte billige Priiſe , reelleWaare .

Fr . Rötter , H5 ,2.
Für nur 50 Mk.

verſende neue , gut
eingenähtes inger⸗
Nähmaſchin en
mitVerſchlußkaſten ,
2 Schiffchen u. Zu⸗
behbr . Ladenpreis

30gahr 123 re . ige
Pröbezeit. Kataloge

franeo . Tauſende meiner Maſchinen
im Gebrauch . 51151

535 Wiltz , Nähmaſchinenfabrik ,

ne far e .
Darsamé Eausſ ran! —

erlin . , Kaſtanien⸗Allee 95/96
30 30

Zum Bügeln wird ſtets
2 angenommen . Prompte u.

ee aa dence gute Bediennng augeſchert
Auch wird ausgegangen .Damenkleider

unter Garantie für modernen 2798 D 4,5 15 , III .
Sohnitt und ausgeseichnetem
Sitz bei billigster Berechnun rin und ausser dem Hause . 327 Bettfedernreinigung in und
Gretch Pernat ,4. Querstr. 1. [ außer dem Hauſe , mit Dampf ,

dei billiger Berechnung von
Magdaleng Bögele , G 7, 20.
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„ Equitable “
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft der

Vereinigten Staaten

Im Neuor - oOrk .

Neues Geschäft im Jahre 1891 942 Millionen Mark .

Total VermögenEnde 22
1891

DavonGewinn - Reserve

3552 „den

s

amt!

rorgesch

riebenen
Betechann

Reiner UVeberschuss ) ) 2 5 84 5
Unrückziehbare Depots in

Werthpapieren und Grund -
werthen flür Deutschlancd . 17 „ 5

Die Gesellschaft hat seit ihrem

Beginn üenn 95 7
auf Policen ausbezahlt

Beste und vortheilhafteste Kapitalanlage , duroh

Benüitzung der Frei - Tontinen - Versicherung .

Der ganze Gewinn , an welchem der Versicherte
schon nach Ablauf des ersten Versicherungsjahres
participirt , wird unter die Versicherten vertheilt ,
ohne Nachschussverbindlichkent für die Versicherten .

Eine Police bei der „ Equitable “ ist nach einem
Jahre unbeschränkt , nach zwei Jahren unanfechtbar
und nach drei Jahren unverfallbar .

Ausbezahlung der Policen prompt ohne Abzug
und ohne Carrenzzeit . — Die „Equitable “ unter -
steht der deutschen Gerichtsbarkeit . 1526

unn Günstigste Leib - Renten - Versicherung . ann

Nähere Auskunft , Prospecte etc . bereitwilligst
durch die

Generalagentur :

Kahan Lamtr
in Mannheim .

Hoflieferant 1197

D 2, l, neben Café Metropole , D 2, l .
160 verschiedene Sorten

Original - Singer

Nähmaschinen
für Hausgebrauch und für gewerbliche Zwecke .

Sodoododdoddoodooog
Prima Getreide⸗Preßhefe s 8

von höchſter Triebkraft und größter Haltbarkeit O
liefert unter Zuſicherung von prompter Bedienung die

Preßhefenfabrik und Kornbranntweinbrennerei
5von Georg Katz in Feuerbach b. Stuttgart .

2 Die Niederlage für Mannheim iſt noch
O zu vergeben . Muſter ſtehen gerne zu Dienſten .

S οοο ο ο οοο οο ο

Aus Dankbarkeit
und vollſter Ueberzeugung beſtätige ich hiermit der Mann⸗
heimer Zuschneide - Akademie , N3 , 15 , daß
ich nach Abſolvirung eines Kurſus im genannten Inſtitut
theoretiſch wie praktiſch eine Selbſtſtändigkeit und

Sicherheit im Schnitt und Ausführung erworben , welche
es mir ermöglichen , den an mich geſtellten Anforderungen
auf dem Gebiete der Damenſchneiderei im vollſten
Maße zu genügen . — Die der Maunheimer Zuſchueide⸗
Akademie , N 3, l5 , zu Grunde liegende Methode muß
ihrer Einfachheit und Sicherheit wegen mit Recht
die allein beſte genannt werden , da ſelbſt der Unge⸗
lehrigſte ſie mit Leichtigkeit ſchnell zu faſſen vermag , und
kann ich allen Damen , die etwas Tüchtiges lernen wollen ,
die Mannheimer Zuſchneide⸗Akademie auf ' s
Beſte empfehlen . 4827

Babette Schlenz , Kleidermacherin ,
Böhl (Pfalz):

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jeſuitenkirche . 4. Faſten⸗Sonntag , 12 März . 8 Uhr Frülh .
meſſe . 8 Uhr zweiter Gottesdienſt . ½10 Uhr Hauptgottesdienſt⸗
Predigt und Amt . 11 Uhr Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½6 Uhr
Bruderſchaft vom hl . Herzen Mariä . 7 Uhr Faſtenprebigt durch
Herrn Dr . Hammer von Wolfſtein .

Dienſtag und Freitag ¼8 Uhr Kindergottesdienſt .
Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 8 Uhr Singmeſſe ,

4 Uhr Abendandacht ,
Schulkirche . Sonntag . 9 Uhr Kindergottesdienſt .
Untere kath . Pfarrei . Sonntag , 12. März . 4. Faſten⸗

Sonntag . 6 Uhr Frühmeſſe , 8 Uhr Singmeſſe . ½10 Uhr Amt .
11 Uhr hl . Meſſe . ½2 Uhr Chriſtenlehce für die Knaben der 2
letzten Jahre . 4 Uhr Faſtenpredigt mit Andacht . Mitiwoch 15.
März . Abends 7 Uhr Faſtenpredtgt mit Andacht . Magnifikat
Seite 838 . Am Montag und Donnerſtag ¼88 Uhr iſt Schüler⸗
gottesdienſt für die Mädchen und am Dienſtag und Freitag für
die Knaben .

Laurentinskirche . Sonntag , 12. März . 4. Faſten⸗Sonnkag .
½6 Ubr öſterliche Beicht . 7 Uhr Frühmeſſe mit Communion .
½9 Ubr Kindergottesdienſt . ½0 Uhr Predigt und Amt . 2 Uhr
Chriſtenlehre . ½8 Uhr Kreuzwegandacht , hernach Jungfrauen⸗
Congregation . 7 Uhr Faſtenpredigt mit Segens⸗Andacht , Freitag
7 Uhr Abends Faſtenbetrachtung mit Andacht .

—



ntmachung .
Die ſtaatliche Prämiirung von Zuchtvieh betr .

Nr . 26547 . An ſämmtliche Bürgermeiſterämter des Landbezirks
nd Stabhalterämter .

Das Gr . Miniſterium des Innern 55 mit Erkaß vom 3. ds .
M. Nr . 5918 anher bekannt gegeben , daß die ſtaatliche Prämiirung
von Rindvieh aus den für dieſen Zweck beſonders zur Verfügung
geſtellten Mitteln auch in dieſem Jahre nach dem ſeitherigen Ver⸗
fahren ſtattfinden ſoll .

Der Zweck der Prämiirung iſt die Verbeſſerung der Beſchaffen⸗
heit der zur Zucht zu verwendenden Thiere .

Es ſollen deshalb ausſchließlich zur Zucht und zum gemeinſamen
Gebrauche aufgeſtellte Farren und junge weibliche Zuchtthiere prä⸗
miirt werden , welche dem im betreffenden Bezirke vorzugsweiſe ge⸗
züchteten Schlage angehören und in Bezug auf Bau und äußere
Merkmale , ſowie mit Rückſicht auf ihre Leiſtungen zu den vorzüg⸗
lichſten Thieren des Bezirks zu rechnen ſind . Unter dieſen Thieren
ſolldenjenigen der Vorzug gegeben werden , welche nachgewieſener⸗
maßen , oder nach ihren äußeren Merkmalen aus rein gehaltenen
Zuchten abſtammen , gleichpiel ob ſie im Lande aufgezüchtet oder
aus dem Auslande eingeführt ſind .

Im Allgemeinen werden bei der Prämiirung folgende Beſtim⸗
mungen zur Anwendung kommen .

1 . Unter den
115 1870 aufgeſtellten Farren ſollen vorzugs !

weiſe 1½ bis 2½jährige Thiere berückſichtigt werden . Farren mit
6 pollſtändig geſchobenen und in Reibung befindlichen Schaufeln
( Breiten ) werden , wenn ſie ſich bereits in maſtfähigem Zuſtand
befinden und vorausſichtlich weitere zwei Jahre zur Zucht nicht
mehr verwendet werden können , unberückſichtigt bleiben .

Unter ſonſt gleichen Verhältniſſen erhalten die im Eige nthum
der Gemeinden befindlichen Farren von den übrigen den Vorzug .

Die zur Prämiirung vorzuführenden Farren müſſen mit einem
in die Naſenſcheidewand eingezogenen Naſenring , ſowie mit einem

1be das auch aus einem Stück hergeſtellt ſein darf , ver⸗
ehen ſein .

Die Prämien von Farxen werden auf 75, 100, 150 u. 200 M.
feſtgefetzt .

Für die porzüglichſten unter ſämmtlichen mit Zweihundertmark⸗
preiſen bedachten Zuchtfarren kann nach Beendigung der ganzen
Prämiirung durch das Miniſterium je eine Zuſatzprämie von 100
Mark bewilligt werden .

Sämmtliche Prämienempfäpger haben ſich durch einen Revers

5 verpflichten , den Farren mindeſtens bis zum Ablauf des 4. 5
es 5. Lebensjahres zur Zucht zu verwenden , wenn nicht ein Um⸗

ſtand , der thierärztlich feſtgeſtellt werden muß , dies verhindert .
Den Großh . Bezirksämtern bleibt es anheimgegeben , die Ueber⸗

weiſung des Prämienbetrages oder eines Theiles deſſelben Seitens
der Gemeinde an den Farrenpächter zu unterſagen .

2. Für weibliche Zutthiere , welche nachweislich einmal oder
das zweite Mal gekalbt und dabei im Alter nicht weiter vorge⸗
ſchritten ſind , als daß ſie friſch abgezahnt haben , und unter dieſen
vorzugsweiſe für ſolche , welche entweder friſchmelkend oder wiederum
greifbar trächtig ſind , werden Prämien im Betrage von 50, 75, 100
und 150 Mark ausgeſetzt . Dabei iſt zu bemerken , daß wenn Kal⸗
binnen angemeldet werden dieſe nur dann Berückſichtigung finden
können , wenn ſie am Prämiirungstage bereits gekalbt haben
und daß Kühe vom zweiten Kalbe , welche bis zum Prämiirungstage
das dritte Mal geworfen haben , von der Prämiirung deshalb
nicht ausgeſchloſſen ſind .

Die mit Prämien bedachten Thiere ſowie alle als preiswürdig
erkannten weiblichen Thiere eines Beſitzers , der auch nur für Eines

einen Preis erhält , werden mit einem Prämienbrand ver⸗
en.

Der anp e einer Prämie hat ſich durch einen Revers zu
verpflichten , die prämiirte Kuh während der zwei folgenden Jahre

ſic ucht zu verwenden ind dem Vorſtande des landwirthſchaft⸗
ichen Bezirksvereins oder dem Bezirksthierarzte , wenn derſelbe ſich

an Ort und Stelle befindet , auf Verlangen vorzuführen .
3. Ein Verkauf des prämiirten Thieres oder die Ueberlieferung

deſſelben an die Schlachtbank verpflichtet den Prämienempfänger
zur Rückgabe der Prämie . Von der Rückgabe wird Umgang genom⸗
men , wenn das Thier in den Beſitz eines anderen inländiſchen Vieh⸗

Nav übergeht , der in die vom früheren Beſitzer übernommenen
erpflichtungen eintritt . Steht das prämiirte Thier um, oder muß

u einer Nothſchlachtung deſſelben geſchritten werden , ſo iſt hiervon
em Bürgermeiſteramt Anzeige zu machen , welches dieſelbe an den M

Bezirksthierarzt übermittelt .
4. In der Regel ſoll ein und daſſelbe Thier nicht mehrmals

mit einer Staatsprämie bedacht werden ; jedoch kann eine bereits
ertheilte kleinere Prämie in ſpäteren Jahren eine Erhöhung erfahren .

5. Soviel als thunlich ſoll vermieden werden , daß ein und der⸗
ſelbe Beſitzer mehrere Preiſe für Farren oder Küche zugleich erhält .

6. Vieh aus Wirthſchaften , in welchen daſſelbe zur Erze ugung
von Milch für den Handel oder für die Käſerei , ſowie zur Maſtung
aufgeſtellt iſt und in der 1 zugekauft wird , endlich Handels⸗
und Stallvieh ( Stellvieh ) bleibt von der Prämiirung ausgeſchloſſen .

7. Für Farren und Kühe , welche als zuchttauglich nicht aber
als prämienwürdig erkannt werden , können Diplome , Bilderpreiſe ,
lobende Anerkennungen oder Weggelder nach dem Ermeſſen der
Commiſſion zuerkannt werden .

Die Weggelder ſollen für Kühe bei einer Entfernung des Stand⸗
ortes von dem bis zu 5 Kilometer 5 Mark , von
6 bis zu 10 Kilsmeter 10 Markund bei Entfernungen von 11 Kilo⸗
meter und darüber 15 Mark , für Farren aber das doppelte dieſer
Summe betragen . Es empfiehlt ſich , daß die Weggelder durch die
Kaſſe des betreffenden landwirthſchaftlichen Bezirksvereins ſofort
am Prämiirungsorte und am Prämiſirungstage vorſchüßlich ausbe⸗
zahlt werden , auf Wiedererſatz durch die Centralkaſſe für Land⸗
wirthſchaft .

8. Die Vornahme der Prämiirung erfolgt durch eine Commiſſton
welche aus dem Bezirksthierarzt des Bezirks und 2 von der Direk⸗
tion des landwirthſchaftlichen Bezirksvereins auf die Dauer von
8 Jahren ernannten Sachverſtändigen zuſammengeſetzt iſt . Es bleibt
dem Miniſterium und der Centralſtelle des landwirthſchaftlichen
Vereins vorbehalten , beſondere ſtimmführende Vertreter

39 Prä⸗
miirung abzuordnen . Der Vertreter des Miniſteriums des Innern
führt den Vorſitz ; in Abweſenheit deſſelben geht der Vorſitz an den
Vertreter der Centralſtelle des landwirthſchaftlichen Vereines über⸗

J05
auch ein ſolcher nicht anweſend , ſo erwählt die Commiſſion ihren

orſitzenden durch Stimmenmehrheit . Dem Vextreter der Central⸗
ſtelle in der Commiſſion ſteht das gleiche Stimmrecht , wie den
übrigen Commiſſionsmitgliedern zu. Bei Stimmengleichheit gibt
die Slimme des Vorſitzenden den Ausſchlag .

9. Ueber das Ergebniß der Prämiirung iſt ein Protokoll auf⸗
unehmen , in welches die Thiere nach den beiden Abtheilungen ,Narfen und Kühe und innerhalb derſelben nach der Höhe der Prämie

geordnet unter Angabe des Namens und Wohnorts des Beſitzers
einzutragen ſind . Das von allen Mitgliedern der Commiſſion zu
unterzeichnende Protokoll iſt durch das Bezirksamt behufs Erwirkung
der Aawe ung der Prämie u. ſ. w. hierher vorzulegen .

10. Die Namen der Beſitzer der prämiirten Thiere werden im
landwirthſchaftlichen Wochenblatte bekannt gemacht .

11. Zu der Prämiirung können Thiere aus allen Gemeinden
des Bezlrks angemeldet und zugeführt werden , jedoch wird nur
ein Prämürungsort für den Umfang des Gebiets eines größeren
landwirthſchaftlichen Bezirksvereins in der Regel beſtimmt . Um
den Viehbeſitzern der verſchiedenen Gemeinden des Bezirks von
einem Jahr zum andern eine günſtigere Gelegenheit zur Borführun
zu bieten , wird mit dem Prämiirungsort , ſoweit nöthig , jährli
gewechſelt werden . —

Indem wir die Bürgermeiſterämter und Stabhalterämter beauf⸗
tragen , Vorſtehendes ſofort in ihren Gemeinden bekannt zu geben ,
ſind die Gemeinden , ſowie die Viehbeſitzer , welche ein prämürungs⸗
würdiges Thier zu beſttzen glauben , einzuladen , die Anmeldung zur
Prämitrung nach dem untenſtehenden Formulare längſtens bis zum

Samſtag , den 15 . April d. J .

dei dem Bezirksamte durch Vermittlung des Bürgermeiſteramts
einzureichen .

Die erfolgte Bekanntgabe dieſer Verfügung iſt anher au⸗
eInzeigen . 5

annheim , den 9. März 1898.

Manitheim , 12 . M
isbeglr unheim .

Anmeldung
ſtaatlichen Prämiirun

Vemelnde .

von Rindvieh für 1893 .

Gr . Bad . Staatseiſenbahnen .
Die nachſtehenden Bauarbeiten ab Herſtellung einer weiteren

Jocomotivremiſe auf hieſigem Rangirbahnhofe ſollen im Wege öffent
8 licher Verdingung im Einzelnen oder im Ganzen vergeben werden .

Beſchreibung der angemeldeten Thiere ) 1. Erd⸗ u. Maurerarbeiten im Anſchlage 5n ea. 18470 Mk.
2. Steinhauerarbeiten ( rothe Steine ) 4500 „

2 — „ „ 8 Aaeneen Anſchlage von ca 5502 ngekauft „ Zimmerarbeiten „ —Stand und 8 8 8 5 viel zachel (bei ( bei Farren 5. Scgremerarbeften 15 890 „
2 55 gort S e mal

b Farren ob od aus dem 8 6. Glaſerarbeiten „ 55 5 2800 „
beſt 1 kalbt im Inlande Auslande 3 7. Schloſſerarbeiten „ „ 5 1080 „8 8 gezüchtet ) eingeführt ) 8. Blechnerarbeiten „ 5 4850 „

1 8. 4. . 67 82 9. Dachdeckerarbeiten Calſifgenserue) 3900 „2 18 . 8. 10. Anſtreicherarbeiten im Anſchlage von eg. 2420 „
11. Pfläſterarbeiten 5 5 50900 „

Liefern und Montiren eines eiſernen Hachſtuhles für den Mittel⸗
bau , im Geſammtgewicht von ca. 1120 kg Gußeiſen und es .

) Die und Kühe ſollen in beſondere Liſten eingetragen 80 8 55 von den Bewerbern die Einzelpreiſe
e 19

5
en Liſten für die Farren hat Colonne 7 und 8 in einzutragen ſind , werden auf der Kanzlei des Unterzeichneten , woſelbſtegfall zu kommen . 4824auch die Pläne und Bedingungen zur Einſicht aufliegen , auf Ber⸗

Konkursverfahren .
No. 13461 . Ueber das Vermögen

des Heinrich Schäfer , Wirth zum
Hotel Richard in Mannheim , iſt

15 Vormittags 11 Uhr das
onkursverfahren eröffnet worden.
Zum Konkursverwalter iſt er⸗

nannt : Herr Georg Fiſcher , Kauf⸗
mann hier .

Konkursforderungen ſind bis zum
5. April 1893 bei dem Gerichte
anzumelden und werden daher
alle diejenigen , welche an die Maſſe
als Konkursgläubiger Anſprüche
machen wollen , hiermit

8
105

dert , ihre Anſprüche mit dem dafür
verlangten Vorrechte bis zu ge⸗
nanntem Termine entweder ſchrift⸗
lich einzureichen oder der Gerichts⸗
ſchreiberei zu Protokoll zu gehen
unter Beifügung der urkundlichen
Beweisſtücke oder einer Abſchrift

Jugleih iß zue Beſclußtaſſuglei zur ußfa
ung über die Wahl eines ativen Verwalters , über die Beſtell⸗
ung eines Gläubigerausſchuſſes
und eintretenden Falls über die
in 8 120 der Konkursordnung be⸗
eichneten Gegenſtände , ſowie zur

rüfung der angemeldeten Forder⸗
—9

70 auf
Mittwoch , den 12 . Apeil 1898 ,

Vormittags 9 Uhr
vor dem Gr . Amtsgerichte Abtz .
1 Termin anberaumt .

Allen Perſonen , welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in
Beſitz haben oder zur Konkurs⸗
maſſe etwas ſchuldig ſind , wird
aufgegeben , nichts an den Gemein⸗
ſchuldner zu verabfolgen oder zu
leiſten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen ,
für welche ſie aus der Sache
abgeſonderte Befriedigung in
Anſpruch nehmen , dem Konkurs⸗
verwalter bis zum 5. April 1898 ,
Anzeige zu machen .

annheim , 10. März 1898.
Die Gerichtsſchreiberei Großh .

Amtsgerichts .
Galm . 4744

Aufgebot .
No . 12109 . Auf Antrag der

FTrau Karl Simon Wittwe in
Sber⸗Ingelhetm erläßt das Gr .
Aafg 111

een
das

Aufgebot der 4 % Pfandbriefe der
Rheiniſchen Hypothekenbank in

annheim
Serie 180

Lit . A. No. 1277 über
2 5

Serie 65 Lit . O. No. 5680 über
500 Mk. ,

Serie 65 Lit . C. No. 5691 über
500 Mk.

Der Inhaber dieſer Pfandbriefe
wird aufgefordert , ſpäteſtens in
dem auf 6. Oktober 1897 be⸗
ſtimmten Aufgebotstermine ſeine
Rechte bei dem diesſeitigen Ge⸗
richte anzumelden und die Ur⸗
kunden vorzulegen , widrigenfalls
die Kraftloserklärung derſelben
erfolgen würde . 4743

Mannheim , 9. März 1899 .
Gerichtsſchreiberei Großh .

Amtsgerichts .
alm .

Sleigerungs⸗Ankündigung .
Der halber werden

Freitag , den 17 . März d. . ,
ormittags 11 Uh⸗

im Rathhauſe zu Ladenburg die
zum Nachlaß der Peter Reffert
Ehefrau Barbara geborne Bauer
in Ladenburg gehörigen Liegen⸗
ſchaften der Gemarkung Ladenburg
einer öffentlichen Verſteigerung
ausgeſetzt u. — vorbehaltlich ober⸗
vormundſchaftlicher Genehmigung
— als Gigenthum zuge⸗
ſchlagen , wenn der Schäßungs⸗
preis auch nicht erreicht wird .
Beſchreibung der Lletzenſchaften .

1
Jagerbuch Nr . 107. — Haus Nr .

241 — ein zweiſtöckiges Wohnhaus
mit Durchfahrt und gewölbtem
Keller , Scheuer mitStall , Schweine⸗
ſtälle mit Abtritt und Holzboden ,
nebſt Platz , worauf die Gebäuve
ſtehen und Höfchen , das Ganze
im Fläſcheninhalt von 1 ar 52 qm
in Ladenburg im Kirchgaßviertel
gelegen , geſchüßt zu 5500 M.

Lagerbuch Nr . 628 . —8 ar 82 qm
Garten in den Weihergärten , 1ſchätzt zu

5
1000 M.

Lagerbuch Nr . 3983 . — 16 ar
5 qm Acker im Aufeld , V. Ge⸗

wann , geſchätzt zu 1100 M.
Ladenburg , den 4. März 1898 .

Notar :We . 25
4778

Dankſagung .
Nr . 6206 . Von der Firma M.

Kahn Söhne hier erhielten
wir heute zur Verwendung für

100
55 Arme den Betrag von

00 Mk. , wofür wir namens der
damit Bedachten unſeren beſten
Dank ausſprechen . 4823

Mannheim , . März 1898 .
Armen⸗Commiſſion :

Großh . Bezirksamt :
Irhr . Rüdt. Zatzenmaier .

langen endeDie Angehote ſind längſtens bis zu der am 20 . Mürz 1893 ,
Vormittags 10 Uhr ſtattfindenden Verdingungstagfahrt einzureichen .

Für den Zuſchlag bleibt eine Friſt von vier Wochen vor⸗
behalten . aeg

Mannheim , den 3. März 1898 .
Bahnbauinſpektor .

N35

PelocipedtPerſeigerung.

Hausentwäſſerung .
Der Stadtrath hat zur Ver⸗

wendung bei den Regenröhren der
Gebäude eine neue

onſtruction für Schieferfän
mit und ohne Geruchverſchluß als
Normal angenommen .

Die Normalzeichnung ſoll auch
weiteren Kreiſen zugänglich ge⸗
macht werden und können Abzüge
derſelben gegen Zahlung von Mk.

. — von dem ſtädtiſchen Siel⸗
bau⸗Büreau , 0 7, 10d bezogen
werden . 2988

Mannheim , den 16. Febr 1898 .
Stadtrath :

Beck. Montag , den 13. , Dienſtag , den 14. , Vormittags
Kieſer .

Steigerungs⸗Ankündigung.
In Folge richterlicher Verfüg⸗

ung wird dem Wirth Auguſt
Gutmann hier die nachbeſchriebene
Liegenſchaft am
Donnerſtag , den 16. März 1893 ,

Nachmittags 2 Uhr
im Rathhauſe öffentlich verſteigert ,
wobei der endgiltige Zuſchlag er⸗
folgt , wenn die Schätzung minde⸗
ſtens geboten wird . 3341¹
Beſchreibung der Llegenſchaft .

Das dreiſtöckige Wohnhaus da⸗

5 jenſeits des Neckars , Damm⸗
raße No. 10 mit Wirthſchafts⸗

10 Uhr und Mittwoch , den 15 . März , Nachmittags 2 Uhr

verſteigere ich im Pfandlokale 0 4, 5 gegen Baarzahlung

eirca 100 Velocipede
1893er Modelle mit Polſterreifen , feinſtes Fabrikat mit

einjähriger Garantie . 3940

Ebner , Gerichtsvollzieher .

HHAENHNHHHNEHNHNHHHNBAN

Emil Buhler , Hof- Photograph.
und gewde Gilen

Mannheim . Prämiirt : B 5, 14 . fund Dachwohnungen , dreiſtöcki
Slügelanban an Der Olerſttege =l Berlin , Brüſſel , Carlseuhe . Dresden , Heidelberz ,
mit gewölbtem Keller und Dach⸗ Mannheim , Wiesbaden .

I
an eheden a Aufnah 1158ohnung mi ufnahmen finden ſtatt :
Waſchkü b E. 2und Kark e ſeanen a. Sonntag von 9 Uhr Morg . bis Abds . 6 Uhr

axirt zu 8
85 Achtzigtan end Mark .

ebeuſo an Wochentagen . 4881

annheim , 18. Februar 1898 .
Der Vollſtreckungsbeamte :

Großh . Notar :
attes .

Steigernngs⸗Ankündigung.
Der Erbtheilung halber und mit

obervormundſchaftlicher Geneh⸗
migung werden 4779
Samſtag , 18 . März d . . ,

Vormittags 10 uhr
im Rathhauſe zu Schriesheim , die
um Nachlaſſe der Anna Katharina
Beber, ledig in Schriesheim ge⸗

hörigen Liegenſchaften der Ge⸗
markung Schriesheim einer öffent⸗
lichen Verſteigerung ausgeſetzt
und als Elgenthum endgiltig zu⸗
geſchlagen , wenn wenigſtens der
Schätzungspreis erreicht wird .
Beſchreibung der Liegenſchaften .

1
Lagerbuch Nr . 892 . — 10 or 28

115
Weinberg und Gobüſch in der

ohbach, geſchükt zu 300 M.

Lagerbuch Nr . 1002. — 6 ar 17
qm Ackerin den obern Kohläckern ,
geſchätzt zu 250 M.

8.
Lagerbuch Nr . 2949 . — 18 ar

92 qm Acker an der Ladenburger
Chauſſse,

geſchäß ! zu 70⁰0M.

Lagerbuch Nr . 64. — 7 ar 86
m Hofraithe und Hausgaxrten im
rtsetter vor dem Leutershüuſer

Thor , worauf erbaut iſt : Ein ein⸗
ſtöckiges Wohnhaus mit Durch⸗
fahrt , Dachkammer und Balken⸗
keller , eine Scheuer mit Stallung
und Schweineſtälle ,

geſcg zu
3000 M

Ladenburg, den 2. März 1898 .
T.

AHEBAENEEMEAMEHABHHAEN
Herrenhemden nach Maass ,

unter Garantie für guten Sitz . 3968
2 7, 8, Karl Krönig , Hoflieferant , Q 7, 8 .

Rollbahnen
8500 Mter, Geleiſe . 1 Locomotive , 20 Nde pen 35 Stahl⸗

muldenkipper , dip . Weichen und Prehſcheiben ꝛc. ſämmtliche Ma⸗
terialien gebraucht , aber betriebsfählg ſind wegen Aufgabe des
Geſchäftes ſofort billig — auch in Theilguanten — zu verkaufen ,
event , auch auf einige Monate zu vermiethen . Gefl. Anfragen be⸗
liebe man unt . T. 4703 an die Expedition ds . Bl. zu richten
75 Tude *2

Strohhut⸗Wäſche .
Den Beginn mit Waſchen , Faconiren und Färben der Hüte ,

für Herren, Damen und Kinder beehre mich ergebenſt anzuzeigen .
roße Auswahl aparter Formen , billigſte Preiſe .

64,2 . Thomas Douin , Hutnacher. C4 .2.
Schillerplatz . 4800

5 Schmerzerfüllt machen wir Verwandten und Freunden
die traurige Mittheilung , daß unſere innigſtgeliebte Gattin

und Mutter 4817

9Frau Luiſe Waldmann
geb. Hauſenſtein

55 früh 6 Uhr, nach langem ſchwerem Leiden , im 81.
Lebensjahre verſchieden iſt . 5Die trauernde Familie :

Notar : oſef Waldmann .
ürth . Mannheim , den 11. März 1898. 15

N Die Beerdigung findet Sonntag , 12 . dſs, , Nachm .
Bekauntmachung. 4 Uhr , vom Trauerhauſe Langſtraße 45 aus ſtatt .

Freitag , den 17 . März J. . ,
„ VBorm . 10 Uhr

laſſen mit obervormundſchaftlicher
Genehmigung die I. ehel . Kinder
des Schuh machers Jakob Hertel
von hier , die denſelben bisher in
ungetheilter Gemeinſchaft gehö⸗
rigen Liegenſchaften der Real⸗
theilung wegen im Rathhaus da⸗

7910
öffentlich verſteigern und er⸗

olgt der Zuſchlag, wenn wenig⸗
ſtens der Schätzungspreis geboten
wird , nämlich : 4818

—5 755
Lagerbuch⸗Nr. 1308 : 1 Viertel 8

Ruthen jetzt 10 Ar 78 qm Acker
und Garten im Steinach , neben
Aufſtößer u. Jak . Näher , Tax !

Mk. 550 . —

( Dies ſtatt jeder beſonderen Anzeige ) .

odes - Anzeige .
5 Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung ,

daß unſere innigſtgeliebte Gattin und Mutter

Luiſe Geyer geb. Schöner
im Alter von 56 Jahren am Freitag Abend 9 Uhr nach
längerem Leiden ſanft dem Herrn entſchlafen iſt .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 12 . März, Nach⸗
mittags 2¾ Uhr vom Allgemeinen Krankenhauſe alls ſlakt .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Mannheim , den 11. März 1898.

VoSFAN2.
Lagerbuch⸗Nr . 789 : 1 Viertel jetzt

8 Ar 73 qm Weinberg im Ler⸗
chenberg , neben Johann Lud⸗
wig Baus u. Anton Kretz , Ta ? ; ;

Mk. 300 . — Todes⸗Anzeige.
5 Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Mittheilung ,

daß unſere geliebte Gattin , Mutter , Tochter und Schweſter

Mathilde Stiekel ,
geb. Nauth

heute früh um 7 Uhr , im Alter von 81 Jahren ſanft ent⸗
ſchlafen iſt .

8.
Lagerbuch Nr . 748 : 1 Viertel jetzt

12 Ar 30 qm Acker und chein⸗
berg allda , neben Joſef Brand
in Leutershauſen u. Aufſtößee

Mk. 400Tax 400 .
Schriesheim , 10. März 1893 .

9 90 Die trauernden Hinterbliebenen
tlipp Stickel

Sell Clavier⸗Anterricht duulfle Kauth .
erthei 4816

. Kembter , M 2, 18, 2. St .

—

—



Senesal - Angeiger . 4 Selite12—

ſind an 2670

Sonn - und Feiertagen
geschlossen .

Dr. H. Haas' ſche Druckerei

—— —
—

Adelalde , Melbourne , WneIcantwerpen anlaufend )
Neue ſchnelle Dampfer . — Billigſt Naſſagepreise .Porzüglichſte Einrichtung u. Beltgen elt f. bohſe gaſſagtere .

Veutsch - Waneede Dampfsehlſts.-Gesellschaft , Hampurg .
ilen die General⸗Agenten für Baden : Walter &

Uon. Megow, Mannbeim , oder deren bekannte Agenten . 4488

An dem Früßfahrs⸗Curſuskönnen noch einige Damen und Herren theilnehmen .

Gustav Lüner , U 1 , 1b , 2. 8t.
95 οοοο οοοοοοτ
Cechu. güreau für Tieſbau⸗Auternehmung

L . Wehrle & Cie .

Hausentwäſſerungen . 8Cement⸗ und Asphaltarbeiten .
Anfertigung der nöthigen Vorlagepläne , ſowie 555männiſche Ausführung bei billigſten Preiſen.

Wohuung H 9 , 26 . gürean G 2 , 16.
SOOOOOOOO0O0o0oοοοοο·

Hausentwasserungon.
Pläue, Koftenauſchl ie, 1b ſolibe Ausführung

Martin Mayer ,
Hangeſchäft , . , IA, . (kritbrichsring ).

Hausentwässerungen.
Pläue, Koſtenanſchläge und ſolide Ausführungen

werden beſorgt durch 236

Baumeiſter Georg Weber ,
HKD , Ab .

Humen- Halle , E 4, 1. Fruchtmarkt .3

fennee Eßlingen .
188 Elektrotechniſche Abtheilung .

Dynamomaſchinen ,
Bogenlampen ,

CEinrichtung elektri⸗

ſcher Beleuchtung .
Kraftübertragung .

Elektrolyſe

Tuuneeeeeeee ee

5

80

5 Feeeeint

eneeeeeee
r abkgkt ARAlns

Bismareckplatz - 9805 8800 1 , 7 ) n eltel ber ( S 1 , 98
Färberei & chem . 85 vorkommenden Aufträge .

Herren⸗ und Damen⸗Garderoben jeder Mt. 8
Möbel - u . Decorations - Stoffe ,

Vorhänge , Teppiche , Decken ete .

Ausführung ſorgfältig u. ſchnell . — Preiſe mäßig .

Aaasesedeeseesesedes

Geschäfts - Empfehlung .
Färberei , chem . Wascherei , Appretur u. Dekatur .

Herren -„ Damen - u . Kinderkleider
jeder Art , sowie

Gardinen , Spitzen , 1167 Teppiche , Möbelstoffe ,
Plüsch , Sammt uud Seide

werden gefärbt , gewaschen und wie neu hergestellt . 4195
DSorfortige Bedienung und billigste Preise .

Für saubere Ausführung wird die möglichste Garantie geleistet .

Wilhelm Ebinger
2 , 13 Mannheim 2 , 13 .

Sere
5 Die Firma

J . H. Clolina , (C 3, 9
5 empfiehlt zu Beginn des Frühjahrs und

dem Oſterfeſte ihr Lager in

Schwarzen und grauen Dameußleiderſtoffen ,
ſchwarzen Seidenzengen und Jammet,

garantirt gut tragbare Qualitäten , zu den biliaſten
reiſen. 2958

Außerdem neue Sachen in
Portieren , abgepassten Teppichen , Tull - ,
Spachtel - , Guipure - Vorhängen , Tisch - „Wwaffel.,

Piqus- und Bett⸗ Decken eic.
in kenker

iun
von

Bettteppichen
Steppdecken

2Ciſch⸗ und Loden⸗

Niſben
Gardinen, Noulkan

Stores etc .
ſte Bedienung .
Mässige Preise .

F 1, 10 . P 5 , 13
Telephon 384. 1196

Emil Schröder , 3, 15,
Herren - und ee

Separates Damen⸗Cabinet .
Amerikan . Kopfdouche u. Patent⸗Haar⸗Trockenapparate .

Haararbeiten aller Art
in feinſter moderner Ausführung . 3561

Tonfrmanden- Rüte
empfiehlt in weich und geſteift in nur guten und ſo⸗
liden Qualitäten bei billigſten Preiſen 3479

11. 2. Rich . Dippel . P1. 2.
c⸗

Sperialltat ) —
das- , Wasser - , Dampf - .

Armaturen, KRöhren -
—— — für installatsure . 8421

Durchans Lichere
—

— — 2272

Jahrbare Süg⸗ Ind zpaltmaſchtne
mit Patent⸗ Petroleum⸗ Motor .

2 und ſpaltet —5 Klafter pro Tag. Petroleumverbrauch
ark . e nur 2 Mann. Die Säge kann zu jedem2 Zweck, ebenſo der Motor zu jedem andern Betriebe

eſchmaſchine ꝛc.) verwendet werden. Billigſte Maſchinen .
durch: nnne

GGSssssssossssssss
Man reiche dem Glücke die Hand !

5 Jur Eine Mark

3das Loos der Frankfurter

Pferdemarkt - Lotterie .
Liehung am 12 . April .

Im Ganzen 1200 Gewinne im Geſammt⸗
Werthe von Mk . 84,000 .

Zu beziehen durch die

Expedition des General - Anzeiger
( Mannheimer Journal ) .

NB . Nach Auswärts erfolgt engegen Einſendung von Mk . . 10 3424 G

Eintritt 50 .

14667

Aainallberale Partei.
Abih. III (Perein jngendlicher Mitglieder. )

Montag , 13 . März 1893 , Abends
halb 9 Uhr findet im Saale der Gambrinus⸗

talle U , 2 eine Verſammlung obigen Vereines

ſtatt, in der Herr Hauptlehrer A. Banspach
einen Vortrag über :

8
2 % Voge

und Volitiſt zur Zeit
der Meiſterſinger “

halten wird .

Wir laden hierzu die Mitglieder obigen
Vereines , ſowie ſämmtliche Parteimitglieder ein .

Der Vorstand .

Feuerwehr .
Die Wahl der Hauptleute

und Vertrauensmänner für

15155
II . und III We

7 Da die ſtgtutengemüßereiſährige Dienſtzeit der
1 Eim Betreffe Genannten umlaufen iſt , ſo wird zur

Vornahme einer Neuwahl Termin auf

Montag , den 13 . März , Abends — 8 Ubhr
im Mathhauſe II . Stock dahier anberaumt .

Die Mannſchaft der drei Compagnieen wird hier⸗
J aufgefordert , ſich zahlreich an dieſer Wahl zu be⸗

theiligen .
5

Fitgte machen wir auf § 4 der Statuten aufmerkſam , wong
zur

ch
ültigkeit der Wahl die Anweſenheit von mindeſtens der Hälfte

Ider Mannſchaft erforderlich iſt .
Mannheim , den 23. Februar 1893.

Der
W . Bonuquet .

[ Saalbau

—Mannheim.
Sonntag , den 12 . März

Grosses Militär - Concert
lausgeführt von der Kapelle des hieſigen Grenadier⸗

Regiments Nr . 110 unter perſönlicher Leitung des
Herrn Kapellmeiſters M. Vollmer .

Anfang 8 Uhr .

Hans Weibel .

Baden

Hotel & Pension Friedrichsbad .
Nächstgelegenes Haus beim „Grossh . Friedrichsbad “ und

des neuerbauten „Kaiserin Augustabad ' 8, unweit des Con -
versationshauses ; bestens empfohlen . 4127

Das ganze Jahr geöffnet . Heh . Paris .

Schuckert & C⸗
MANNHEINM .

Elektriſche Beleuchtungs⸗Einrichtungen
Arbeitsübertragungen

Galvanaplaſtiſche u. elektrolytiſche Einrichtungen
Reichhaltiges Lager ſämmtlicher Materialien für

elektriſche Einrichtungen u. deren Betrieb .

Verzeichnisse ausgefürter Anlagen ,
generelle Kostenanschläge und Betriebs -

Kosten - Berechnungen gratis . 1181

Ingenieure u . Montenre jederzeit zur Perfügung .

für Breslau und die ganze Provinz Sehlesjen —
Posen für seine Inserate Erfolge wünscht , der be -

nütse zunächst den von über 77699

SOOO
( amtlich beurkundet )

Abonnenten gelesenen F General - Anzeiger ,
Post - Abonnenten in der Provina ( amtl . bestätigt ) Uber 19900“

eeeeeee nur 5 Pf . Bei W

Das Allervollkommenste

2„ I6LI 5—

2 2 Complet 5
2 —

2
2 5 Kaffee ;

E
2von ffenry Roll & Co . in London . 5 8
— —

Alleinvertrieb 5
Otto Merker in

für Deutschland Heilbronn a . N.

Jahr aus Jahr ein von gleich

vorzüglicher Qualität .
Zu haben in Mannheim bei den Herren :

Gg . Dietz , L . Lochert , Jacob

Liehtenthäler , C . Müller , K 3 , 10 ,

M . Fusser , G 7 , W. Müäller , T 6 , 2½ .

50558



—

5. Seite. General⸗Anzeiger .
8S8880

500 Mark Belohnung ll !
zahle ich, wer mir nachweiſt , daß
meine Betten nicht volle Man⸗
nesgröße ſind . 4704

Zum Verſandt kommen nur
brauchbe u, preisw . Waaren , da⸗
her der rieſenhafte Umſatz.

Jertige Betten à Gebett
reichlich gefüllt,1 Ober⸗,Unter⸗
bett u. Kiſſen zuſammen

M.M. beſſere Sorte 17½ M
Hotelbetten mit weichen

99
5 tfedern gefüllt à Gebett 22

Cöper⸗Betten 26 M.eeee . pracht⸗
vollen , rothen Inletts , halbw .
Halbdaunen gefüllt nur 32 M.

Graue Bettfedern à Pfd 35
Pfau 55 Pf . , beſſ, Sorte 80 Pf . ,
Halbdaunena “ ßd M. . 45Pf.

Halbweiſe Halbdaunen nur
M. . 30 Pf . ſehr nur
3½ Pfd . zu 1 Deckbett .

Anerkennungsſchreiben und
Preisliſten gratis . geigene Ge⸗
ſchäfte in Deutſchland . Nicht
Paſſendes wird retour genom .

Adolf Kirſchberg , Leipzig .

5

8808

Iustallations - Geschkft
5 für 49401

Haustelegraphen
Telephon - Anlagen

Elektrische Uhren

Sicherheits - Anlagen
Elektr Thermometer

Hglitzableiter - Anlagen
5 Medieinische Apparate

SprachrohrAnlagen
Reparaturen schnell u. billig .

Max Engelhardt
05,15

Empfehlung .
Meine ärztlich empfohlene ,

unübertroffene Maſchine zum
Reinigen von Bettfedern
mit Dampf und Trocken⸗
Apparat iſt in G 2, 9 auf⸗
geſtellt . Es ladet freundlichſt ein
3925 Frau Waſer Wittwe .

CCCCCCCCCCcCcCc— TTTT
Deutache 44

Schaumwein - Fabrik

Machenheim ( Rheinpfalz )
empfiehlt ihre

durch ver -
vollkomm -

netes Verfah -
ren bedeu -
tend ver -
besserten

und als vor -
züglich aner -

Kkannten

neuen
Marken

Rheinpfälzer
Seot

au den billig -
sten Preisen .

General -
Vertreter :

JAMaastenler

(lab,: Th.

＋u. P. Lohler),
Mannbheim

Flarer Hnei pps
ichtes Kraft⸗Brod

in beſter Qualität

per Laib nur 16 Pfg .

Kneipp ' s
Maljkaffee in Packete ,

Kornkaffte , looſe
Malzkaffee , „

Waizenkaffee „

Rneipp' s Suppentafeln
„ Atlſtſuppe.

Alles billigſt bei 4⁵82

Gebr . Koch ,
F 5, J0, H 8, 19, 2, 6,

14 20. lanre
.

Prima auszekochtes

feiscpfe !
täglich friſch Ju haben bei

25,3 . H. Scholt. E5 , 3.

IF inſtes garantir ! reines

Nuss - Oel
Liter⸗ u. Etrweiſe zu haben 3817f

Kaiſer Wilhelmſtr . 53 , Neckarau .

Zum Waſchen und Bügeln
wird ſtets angenommen . Prompte
und gute 3460

Stock .

Bezlirks

Beneral -
Vertreter :

Hlemens 4 ſacle
L. Kabisch,

Käarlsruhe .

Vertreter : L. Trankl , Mannheim .

Sämmtliche

Maschinen und Apparate

1 ebtlische
für 4436

Beleuchtung
Arbeitsübertragung
Eisenbahnen .

Kabhel — Leltungsmaterialien — Messinstrumente ,

Bogenlampen - —Glühlampen - —Telegraphie —Telephonie.
＋ Electrometallurgie .

Städtebeleuchtung .

Stoff zu einer eleganten
Meſte mit Seide

durchwirkt.

80 Pfenniꝗ

die neuesten Muster

von Tuch , Buckskin , Kammgarn , Cheviots ,
Paletotstoffen und Damentuchen !

IMk . 80Pf .
1 Meter 20 em.

Buckskin , mellrt
u. geſtreift zu einem

Beinkleld.

erhält Jedermann auf Verlangen

N ligeund Paletöts .
— — ſchgeemeeburgWimpfheimer &

Schwerer

Loden,

doppeltbr.

das

Meter

1
Mk.
80

Pf.

1 Meter 15 em.
Imitstions -Kammgarz

Ueberrascbeng schöne und grosse uswehl .
2780

Wirklich billige Preise .
Vortheilhaft

für Jeden ſich die Muſter kommen zu
laſſen ,

uchen
hierdurch keinerlei

Verpflichtung zum Kaufen
entſteht .

ur

0

T

mbzß

uog

enuubmuebeiz⸗uomvc

7 Mk 80Pf .
3 Meter marineblauen

oheviot zu einem
du einem Beinkleid. ,

neueſt. Deſſtus.

Nelegant . , dauerhaften
Anzug.

ee
empfiehlt

reichſte Answahl , feſte billigſte Preiſe

15 Cebetbücher
8818

Kneipp ' s Kraftbrod ,
täglich friſch zu haben . 3708

J . Weßbecher , E 2 , 2 .

Wichtig fär Hausfrauen !
Ausbumpen aller Art werden

moderne , halthare Hauskleider ,
ater- Holee, Läufer und Por⸗

iieren - Stoffe, Schlaf - Decken ,
owie Buckskin , Cheviot und
roden zu Herren⸗ und
Knaben⸗Garderobe um⸗

gearbeitet . Muster frel durch
Gebr . Cohn in Ballenstedt a. H.

5883

GAg . Karcher , guchbinder , 3 , 20 .

NPönk - POmade
ist das einzige reeſſe , In seiner Wirkung un⸗

Ubertroffene Mittel z. Pflege u.
Befbrderung eines vollen und
starken Haar - u. Bartwuchses .

„Exfolg , sowie Unschädliohk . garant .
Vor werthl . Nachahm . w. gewarnt .

Preis pro Büchse 1 u. 2 M.

Gebr . Hoppe , Serlin SwW.
5 e Med. - Gem. ⸗Jabor . &Parf . ⸗Kbrk.

Zu zaben in Manunßeim hel : Adolf P3 , 13
Farob Koſt Ww . , E 5 , 1 und F . K. Werk , D 5 , 14

Mannbeim . 12. März .

Buch- , Kunst - und Wodmündken
Erste Mannheimer d 34ʃ.

Typographische Anstalt f

Wendling Dr . Haas & Co .

Lithographische Anstalt . Buchbinderei .

Anſertigung von Druckarbeltenaller Art

fur Gewerbe , Handel und Industrie .

Speelalität :

Herstellung von Katalogen , Preislisten ete .

in feinstem Illustrationsdruck .

Berondore Abiieilumg æu Anfernigumg run
Aotlen , Obiigatlonen u. gonstgen Harthpaplsren .

Bestein gerichtete Druckeret Hannhelms .

Grösstes reichhaltigstes eee
58—

8006666660566668688
Vortheilhafte Offerte in

Sonnenschirmen.
Den geehrten Damen bietet sich die

günstige Gelegenheit keine zurückgesetzten ,
sondern ausschliesslich 4187

Nenheiten
der Saison 1893 zu abnorm hilligen
Preisen zu erwerben .

Der pollständige Ausverkauf dauert bis

Ende dieses Monats .

E. J mbach ,
Schirm - Fabrikant

E I1, 15 , Planken .

Ladeneinrichtung sehr bilſig zu verkaufen .

SSGsssséesosseessssse

Vorhänge .
Empfehle mein neues reich ausgeſtattetes Lager in :

weissen und oréme Gardinen ,
Spachtel - Vorhänge , gestickte Rideaux ,

Tunis - , Byzantin - u . buntgestickte Stores .
Billigſte Preiſe und ſtreug reelle Bedienung .

Kaufhaus, A. Ciolina . Kdufhaus ,
Sssssssesssssss

Total⸗Ausuerkau
von

Manufactur - , Weisswaaren 8
u . Ausstattungsartikel . 8Die von der früheren Firma J . Brilles

& Co . vorhandenen Waarenbeſtände , als :

Kleiderſtoffe von den billigſten bis zu den

feinſten Modeſtoffen , ſchwarze und farbige

Lachemire, Weißwaaren , Vorhänge , Tiſchtücher
und Servietten , Handtücher , Teppiche , Möbel⸗

ſtoffe , Bettzeuge , Damaſt , weiß und farbig ,
LCattune, Schürzenz⸗uge , ſchwarze und farbige
Seidenzeuge , Seidenplüſch und Sammte , Damen⸗

hemden und Hoſen ꝛc. und alle in dieſes Fach
einſchlagenden Artikel werden zu jedem annehm⸗

— baren Preiſe abg geben . 4394

SBerthold Flegenheimer3
8 21 , 8 Preiteſtrafe Q 1 , 8

3gegenüber dem Rathhauſe .

Zoosesοοοοοοοο
Thee ' 3 , 4 . Thee .

flein , fein aromatisch , billig . 8845

Gebrüder Ebert ,

In Ludwigshafen bei : Jean Geiß , Friſeur . 51710
Thee 6 3, 4 . Thee .

—..

—..

—
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Gerſte

T

Die Analyſe
laütet : Der Cognac iſt ähnlich zuſam⸗
mengeſetzt wie die meiſten franzöſiſchen
Tognaes und iſt derſelbe vom eten n
Standpunkte aus als rein zu betrachten .

Zu Originalpreiſen käuflich
in Mannheim

bei Herren
Apotheker C. Itſchert ,

Einhorn⸗Apotheke .
Apotheker S . Lomnitz ,

Schwanen⸗Apotheke , E 3, 14.
Ipotheker Otto Sido ,

Adler⸗Apotheke .
in en 370

eeeeeeee
es vereideten Chemikers

Nachttiſche ,
Handtuch⸗ und Garderobe⸗

ſtänder ,
Waſchkommode ,

Chiffonnier ,
Bettladen in Holz u. Eiſen ,

Stühle ꝛe.
842

Vollſtändige
mit Bettladen von M. 44 . — an .
Stroh⸗Seegras⸗ ,Woll⸗, Pflanzen⸗

daunen⸗Roßhaarmatratzen ,Federn
Flaumen , Roßhaar , Drillch , Bar⸗
chent , Bettzeug , Betttuchleinen ꝛc.
empfiehlt in nur ſhlider Waare

Max Keller , G 3, II .

Das weltbekannte 36868
Beitfedern - Fabrik -

Lager von Gustav Lustig , Ber⸗
lin , Prinzenſt . 46, perſend . geg .
Nachn . ( nicht unt . 10

tirt neue vorzügl . füllende
Bettfedern , Pfd . 55 5 1Halbdaunen , das Pfd . Mk. 1,25.

. weißeüalbdaunen d Pfd . 1,75 .
borzügl . Daunen , d. Pfd . Mk. 2,85

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett .

Verpackung wird nicht berechnet .

Ipeziali⸗
lüt :

Orthopä
diſche u.

natur⸗

gemüße
Fußbe⸗

Heidung
jeder Art u.

Form ,
nach anato⸗
miſchen u.
techniſchen

Regeln .
Modelle

geſetzlich
geſchützt .

Joh. Altmann , dorst

Schuhm . ⸗Fachſchule , OQ3 , 20 .

5

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und

kllig beſorgt . 35598

5 , 1 parterre .
Große Vorhänge werden

ewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
fler Berechnung .

N —

Makart⸗Bouquets
werden friſch aufgebunden und

gereinigt in 4299

M à , 3 , part . rechts .

25⁴

Ueberſchuß b. n. Hauſe m. g.
[ .⸗Geſch. in ſchönſter Lage

Verkaufspreis
Anzahlg . 5000 Mk.

Offerten unter G. 4335
an die Expedition ds . Blattes .

N3,15 füt Damen 13,!5.
Praktiſche anerkannt beſte Zu⸗

ſchneideſchule nach neueſtem
Syſtem, ohne Apparate ſofortiges
Zuf den nach Maaß zu er⸗
lernen in 14 Tagen .

Gründliche Ausbildung 25 Mark
für vollſtändige Unkundige , auch
im Anfertigen . 4366

Kurſus 3 Monat 45 Mk.

Es wird ſtets zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen unter Zuſicherung
prompter und billiger
Bedienung . 34911

E 5 , 6 dritter Stock .
Ebendaſelbſt kann auch ein

ordentliches Lehrmüdchen
tr ten .

525

Slublſectere
wird ſolid und billig ausgeführt ,
auch werden Stühle gegen Poſt⸗
karte in der Wohnung abgeholt .
Fr . Leopoldine Schmidt

G 5, 15 part . 4573

Meine Broschüre Uher 5
72

dessen Bekämpfung
ch 20 jähr . Erfanfeps
mir selbgt erpronn

versende ſoh gratis und 15
5

A. Klein , Herfor 5

Wbeteren eeen

Gefunden und bei
amt deponirt :

e egen

15

EEEEEE
Ein gelbgeſtromter Hund mit

ledernem Halsband auf den
Namen „ Tiger “ hörend , entlaufen .

Abzugeben Kohlenlager Dick⸗
mann Müller , Mühlan . 4581

Vor Ankauf wird gewarnt .

Ein braunes Spitzer⸗
hündchen ( Männchen )
abhanden gekommen .

ben gegen Belohnung
1 4788

Getragene
u. Stiefel kauft u. verkauft .
4055⁵ M. Bickel , H 2, 8.

Wer zahlt die höchſten Preiſe
für getragenegtleider ,Schuhe
und Stiefel ? 1052

L. Herzmann , E 2, 12.

Zliekelfelle
kauft 4707

Ludwig Pirsch , E 5, 8.

Ein gebr . kupferner Keſſel , ca.
150 om Durchmeſſer und 75 m
Höhe , zu kaufen geſucht . Off . unt .
Nr . 4803 an die Exped . 4803

Gebrauchter ſteh . Gasmotor
—3 HP . zu kaufen geſucht .
Offerten unter Nr . 4802 an die

Expedition ds . Bl . 4802

In den Baumſchulgärten ein
Privathaus auch als Geſchäſts⸗
haus geeignet , mit ſehr ange⸗
nehmer Wohnung , rentabel , unter
günſtigen Bedingungen zu ver⸗
kaufen . Näh . Expedition . 4368

Ein neues Wohnhaus
mit kleineren Wohnungen

und zweiſtöck . Magazin
und große Kellerräume mit

großem Hof zu Mk . 30,000
unter ſehr günſtigen Bedingungen
zu verkaufen . 3427

Näberes in der Expedition .

1 gutes Pianino billigſt zu
verkaufen . K 3 , 14 . 3256

egzugshalber ein gut erhalt .
Ilktzel billig zu verkaufen .
454 G. F . Seitz Rheinau .

1 Kinderſitzwagen , 1 Kin⸗
derſtuhl und 1 Aurichte zu
verkaufen . 4899

F 8, 15 , 3. St . rechts .

Eine compl . Ladeneinrichtung
für Colonialwaaren mit ca. 200
kleineren u. größeren Schubladen ,
Ladentheke von Eichenholz ꝛc. ꝛc.

billig zu verkaufen , Näheres
L 14 , 13, 4. Stock . 4540

Ein completter , hölzerner
Bruunen nebſt Trog billig zu
verkgufen . F 7, 16, 2 St . 4688

Wegen

Abreiſezn verkaufen:
2 vollſtändige Betten mit

Roßhaarmatratzen , 1 Pol⸗
ſtergarnitur , 2 Waſch⸗
commode , 1 Chiffonier , 1

Tiſch , Bilder , Spiegel,Uhren ,
Teppiche . 4788

Alles in ſehr gutem Zu⸗
ſtande .

2 5 , 15 , 2. Stock .

1 vollſtänd . Bett mit Roſt , 1
Kanapee und 1 opaler Tiſch
billig zu verkaufen . 4342

Näh . O 6, 2, part rechts .
2 Bettladen mit Roſt wegen

Raummangel billig zu verkaufen .
Näh . im Verlag . 3667

Ein guterhallener mittelgroßer
Metzger⸗Eisſchrank billig ab⸗

zugeben . Näh . G 5 , 5. 4760

Für Briefmarkenſammler !
Große Auswahl ſeltene Brief⸗

marken zu verkaufen . 4686
D 5 , 1, Uhrenladen .

Ein Sopha mit 6 gepolſtert .
Stühlen billig zu verkaufen .
4637 S 3 , 2.

2 große Garderobeſchränke und
1 polirte Kommode zu verkaufen .
4186 J 5, 18 .

Mehrere Handkarren ( neue u.
ebrauchte ) , eine Einſpänner⸗

Hedernrolle zu verkaufen .
8785 8 5, 17 .

Zweiräd . Handwagen billig
zu verk . Q 7 , 4 . 3797

Eine kleine billig
zu verkaufen . C 3, 24 . 3431

2 eiſerne Backmulden , 1
Kohlenſtänder , 1 noch gut
erhaltenes Velociped ( nie⸗
deres Zweirad ) billig zu ver⸗
kaufen . Näh . im Verlag . 3457

Bettlade mit Roſt zu verk .
4790 H 4, 4, 4. St . Bdhs .

Badeſtuhl , wenig gebraucht ,
zu verk . F 5, 4 . 471¹

Steine zu verkaufen ,
Bruch⸗ u. Backſteine gebraucht ,
ſowie ſehr ſchöne Pflaſterſteine .

Näheres im Verlag . 4612

Ein Scheuerthor zu verk .
4741 K 2 , 23

Harz . Kanarienhahnen u.

Weibchen billig zu veikaufen .
4681 U 4 , 13 , 4. St .

Harzer Kauarien , vorzügl .
Sänger , empf . unter Garantie .

J . Schuch , 15 . Querſtr . 35 ,
Neckargärten . 3496

Deutſche Doggen , 1 Paar ,
gelb mit ſchwarzer Maske , 1 Jahr
alt , prämiirte Zucht , preis⸗
würdig zu verkaufen . 4721

Näheres Seeretariat des
Landw . Vereins , E 8, 14.

Pferde⸗Herkauf .
Schwarzbraune Stute , 8 Jahre

alt , Fuchs⸗Wallach , 12 Jahre
alt , unter Garantie ſof . zu ver⸗
kaufen . K 4 , 10 , 2. St . 4787

Zwei ſ gute

Zugpferde ,
Wallachen , 1,63 hoch, 9 Jahre alt ,
ſtehen in Schwetzingen

zum Verkauf .
Auskunft ertheilt Carl Schäfer ,

„ zum grünen Baum “ . 4793

telleuvermittlung
für Modes , Confeetton , Ver⸗
käuferinnen aller Branchen ,
Büffetfrl . , Erzieher . , Kinder⸗
frl . je . in ' s In⸗ u. Ausland .
G. Fi a

Leuerverſicherung .
Tüchtige Aquiſiteure gegen

hohe Proviſion eventuell ſeſten
Gehalt geſucht . 4494

unter a . 6479 an

— enſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Mannheim .

Geſucht Schreibaushülfe
mit ſchöner Handſchrift . Offert .
mit Anſprüchen unt . Nr . 4815
an die Exped . ds . Bl . 4815

Ein junger ſtadtkundig Haus⸗
burſche geſucht . 4804

L 15 , 5 im Laden
Stadtkund . Kutſcher geſucht .

Näheres 3 , 17 . 3585

Junger Hansburſche
geſucht. 4546
Näheres in der Expedition.

6. Seize

Jüngeres Mädchen
Tags über für hüusliche
Arbeiten geſucht . 4666

Näheres im Verlag .
Für ein beſſ . Garn und Woll⸗

waaren⸗Geſchäft wird zu bald .
Eintritt ein 4794

Lehrmädchen
aus ord . Familie geſucht .

Selbſtgeſchrieb . Offerten unter
No. 4794 bef. die Expedition .

Geübte Weißnäherinnen
für feine Damenwäſche ſuchen
auf dauernde Beſchäftigung 4810

M. Klein 8 Söhne .

Modiſtin Eine erſte Arbei⸗

2 o terin in Capotes⸗
Hüten ſehr bewandert , findet
gute Jahres⸗Stelle bei Ume .
Würthner - Galli in Genf , 25
rue du Rhöne . 4781

Tüchtige Taillen⸗ u. Rock⸗
arbeiterinnen von einem hoch⸗
feinen Geſchäft geſucht . 4628

Zu erfragen in der Exped .

Eine Köchin , die auch Haus⸗
arbeit übernimmt , gegen hohen
Lohn anfs Ziel geſucht . 3763

Nur ſolche mit zuten Zeug⸗
niſſen wollen ſich melden . Näh .
in der Expedit . ds . Bl .

Ein braves Mädchen für
häusl . Arbeit einige Stunden
des Tags geſucht . 4748

B 6 , 6, 2. Stock .

1 jung . Mädchen aus beſſerer
Familie , das auch häusl . Arbeit
verrichten kann , nach Bern geſ.

Plac . ⸗Bureau , Jakob Adrian ,
„ 12 . 4807

FFE
Ein kautionsfähiger , ver⸗

heiratheter Mann , der ſeit ca .
12 Jahren eine öffentliche Stelle
zur vollſten Zufriedenheit ſei⸗
ner Vorgeſetzten bekleidet ,
wünſcht Verhältniſſe halber
eine Stelle als Bureaudiener ,
Kaſſediener , Aufſeher oder ähn⸗
lichen Poſten zu übernehmen .
Gefällige Offerten unter Nr .
4736 an die Expedition d. Bl .
erbeten .

Junger Faufmann empfiehl
ſich zum Beitragen von Büchern ꝛc.
in den Abendſtunden der Woche .

Näheres im Verlag . 4650

Stilgewandt . Correſpondent,
deutſch und franzöſiſch m. engl .
Sprachk . , Stenograph , routinirt
in Buchf . , Exp . u. Reiſe ſucht ſo⸗
fort oder ſpäter Engagement .

Gefl . Off . unter Nr . 4508 an d.
Exp . d. Bl . 4508

Ein reinliches junges Mäd⸗

chen auf Oſtern geſucht .
468 Hf 5 , 16 .

Ein braves Mädchen , das

ſelbſtſtändig gut bürgerl . kochen
kann u. häusliche Arbeiten ver⸗
richtet und ein braves tüchtiges
Mädchen für häusliche Arbeiten

aufs Ziel geſucht . 405⁵7
D 2, 13 , Laden .

Ein Mädchen , welches gut
bürgerlich kochen und ſonſt
alle Haushaltungsarbeiten ver⸗

richten kann , in eine kleine Fa⸗
milie aufs Ziel gegen hohen
Lohn geſucht . Zu erfragen in
der Expedition . 4430

Ein ſolid . reinl . Mädchen das
etwas kochen kann aufs Ziel
geſucht . M 8, 10, part . 4552

Ein Mädchen mit
Zeugniſſen , das gut kochen kann
und häusliche Arbeit verrichtet ,
wird ſogleich geſucht . 4534

Näheres B 7, 5, 2. Stock .

Ein ordentlſches Mädchen , das
ut hbürgerlich kochen kann und

ſich Hausarbeit unterzieht , wird
von einer kleinen Familtie aufs
Ziel zu miethen geſuͤcht. 455⁵8

Näheres im Verlag .
Jordentl Mädchen aufs 51

geſucht . Näh .K 4, 13 , 8. St . 415

Tüchtige Mädchen werden
a. Ziel geſucht u. empfohlen . 4818
Korbmann , Breiteſtr . , H 1, 3.

1 Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann u. Hausarbeit ver⸗
ſteht , findet bei einer kl. Familie
ohne Kinder bei hohem Lohn gute
Stelle . 9 erfragen 4788

F 4, 18 , Hinterhs . part .

Aufs Oſterziel gegen hohen
Lohn ein braves fleißig . Mäd⸗
chen , welches gut bürgerlich
Kychen und alle Hausarbeiten .
verrichten kann . Nur vrdentliche
Mädchen wollen ſich melden .

Zu erfragen in der Expedition
ds . Bl . 4763

Mädcheu für Küche , Haus⸗
arbeit , ſowie Zimmer⸗ u. Kinder⸗
mädchen in beſſerem Hauſe aufs
Ziel geſ . G 7, 4, 2. St . 4749

Anſtändige Mädchen können
das Weißnähen gründlich er⸗
lernen . L 4, 18, 1 Tr . 3883

Ein tüchtiges Mädchen mit

guten Zeugn . , das ſehr gut kochen
kann ind alle häuslichen Arbeiten
verrichtet , wird gegen 60 M. Lohn
auf Oſtern geſucht. 8810

E 3 , 14 , über 2 Stiegen .

Für einen kleinen beſſeren Haus⸗
halt wird zu Oſtern ein ſolides ,
ſauberes Mädchen, welches gut
bürgerlich kochen kann und alle
Hausarbeit verrichtet , geſucht .
481⁴4 H 7, 18, 2. Stock .

Für einen beſſeren kleinen
Haushalt wird ein ſolides ge⸗
ſetztes Mädchen , das ſelbſt⸗
ſtändig kochen kann , zum Ziel
geſucht . 4746

Q 7 , 17b , part . Nur von
—6 Ühr .

Ein braves fleiß . u. reinliches
Mädchen , das ſich willig den

äusl . Arbeiten unterzieht , auf
ſtern geſucht . Nur ſolche , die

längere Zeit in einem Hauſe ge⸗
weſen und gute Empfehlung ha⸗
ben , wollen ſich melden . Näheres
im Verlag . 4331

Mädchen , welches einfach
kochen kann , häusl . Arbeit ver⸗
ſteht . aufs Ziel geſucht . 4729

K I , 9 , 4 St .

Tächtige Rockarbeiter geſ .
4730 FE 1, 14 , Edladen .

Etn tüchtiger , ſelbſtſtändiger
Dekorationsmaler , der zu⸗
gleich in Holz⸗ und Marmor⸗
Imitation Kenntniß beſitzt , ſucht
4737 B . Fries , E 8 , 8.

Ein tüchtiger Arbeiter für
Gas⸗, Waſſerleitungs⸗ u. Haus⸗
entwäſſerungs Arbeiten bei gutem
Verdienſt geſucht . 4592

Näheres im Verlag ,

Terfahrenes beſſeres Zimmer⸗
mädchen , welches perfect nähen
kann , wird gegen hohen Lohn ge⸗
ſucht . Näh . im Verlag . 4548

Privat⸗Köchinnen , Zimmer⸗
u. Hausmädchen aufs Ziel ge⸗
ſucht. 44a9

Bureau Fuhr⸗Hold , S 2, 5.
1 anſtänd . Kinderfrau od. 1

geſetztes Mädchen findet bei einer
Herrſchaft mit einem Kinde , gegen
hohen Lohn gute Stelle aufs Ziel .
4782 F 4. 18 , Hths . part .

guten 125

Ein cautionsfäh Kaufmaun
mit beſten Zeugniſſen ſucht einen
Vertrauenspoſten . Gefl . Offert .
unter H. F. 4890 an die Exped .
ds . Blattes . 4890

Ein im Anfertigen von Ent⸗
wäſſerungsplänen und 1
Blüreauarbeiten vertrauter jung .
Mann ſucht Stelle . 4517

Offerten unter Nr . 4517 an die
Expedition ds . Blattes . 4517

Für Gartenbeſitzer und

Herrſchaften !
Ein erfahrener Gärtner wünſcht

noch einige Kundengärten anzu⸗
nehmen . Derſelbe empfiehlt ſich
im Schneiden von Bäumen ꝛc. 20. ,
ſowie im Anlegen von Grab⸗
ſtätten , Einfaſſungen , Verſetzen
von Kübelpflanzen u. ſ. w. Be⸗
ſtellungen pr . Poſtkarte werden
prompt ausgeführt . — Näheres

7, 27½ . 4129
Friedr . Hein . Haag , Gärtner .

Ein ordentl . Junge ſucht Lehr⸗
lingsſtelle bei einem Schloſſer od.

Mechaniker. Näh . im Verl . 4513

Für ein in häuslichen
Arbeiten geübtes , wohler⸗
zogenes Mädchen aus einer

Amtsſtadt wird paſſende
Stelle in einem guten Hauſe
elweh⸗

Näheres in der

Exped. ds . Bl . 4406

Eine beſſere Kelluerin ,
tüchtig im Serviren , ſucht
ſofort in gutem Reſtaurant
hier oder auswärts Stell⸗

ung . 4826

Näheres P 6 , 8 , 3 . St .

Ein Fräulein aus ſehr guter
Fam . , in allen Haus⸗ u. Hand⸗
arbeiten bewandert , ſucht Stelle
als Stütze der Hausfr . oder zu
Kindern . Offerten unt . E. N.
Nr . 4754 an die Exp . 475⁴

Ein angehende Verkäuferin
in der Modewaarenbranche be⸗
wandert , ſucht Stellung . 4713

4 , 1, 2. Stock rech ' s.

Eine tüchtige Schneiderin
mit beſten Referenzen , ſucht in
und außer dem Hauſe Beſchäf⸗
tigung . G 7, 11, 3. St . 4351

Kleidermacherin empfiehlt ſich
in und außer dem Hauſe .
4587 T 3, 4b, 4. St .

Eine geprüfte Krauken⸗
pflegerin wünſcht dauernde
Stellung bei einer leidenden Dame
oder Herrn . 4378

Näheres im Verlag . 8
Ein brav , fleißiges Mädchen

wünſcht auf Oſtern Stelle als
Zimmermädchen oder Mädchen
allein . G 5, 17, 4 St . 4519

Kinderl . jg. Frau ſucht Monats⸗
dienſt . K 3, 12, 4. St . 3977

Zimmermädchen , welches
gut Nähen und Bügeln kann ,
ſucht aufs Ziel Stelle . 4757

Frau Roeder , E 2, 7, 2 St .

Köchinnen , Haus⸗ Zimmer⸗
u. Kindermädchen ſuchen und
inden aufs Ziel Stellen ,

ureau Gindorff , F 4, 12½ ,
Luxhof. 475

Eine geſunde , kräftige , junge
erſon auf dem Lande ſucht
telle als 4780

Schenkamme .
Zu erfragen unter R. 66622

durch Haaſenſtein & Vogler ,
. ⸗G. Karlsruhe .

Gute Schenkamme ſucht ſof .
Stelle . D 6, 5 , part . 3272

Mehrere kräftige , geſunde
Schenkammen ſuchen ſofort
Stelle Lohn 25 — 30M. pro Monat .

Näh . bei Ww . Reinig , Wein⸗
heim , 2753

—29 818
Für ein Papier⸗ und Schreib⸗

wagren⸗Geſchäft wird auf Oſtern ,
ein 4089

Lehrling
mit guter Schulbildung unter
günſtigen Bedingungen geſucht .

Zu erfragen in der Exp . d. Bl

Lehrling
mit guter Handſchrift per Oſtern
in ein Speditions⸗ und Com⸗
miſſions⸗Geſchäft unter günſtig .
Bedingungen geſucht . 4391

Offerten sub R. 4391 an die

Exp dition ds . Bl .

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung von einer
hieſigen Kohlenhandlung zum bal⸗
digen Eintritt geſucht . 4912

Offerten unter U. 4812 an die
Expedition dſr . Ztg . zu richten .

Lehrling
mit guter Schulbildung auf
Oſtern geſncht . 1781

K . Ferd . Heckel ,
Hufmuſikalien⸗ Handlung .

Ein hieſige Leder⸗En⸗ gros⸗
Handlung ſucht einen

Lehrling .
Offerten unter No. 4566 an

die Expedition d. Bl . 4588

Ordentlicher Junge in die
Lehre geſucht . 4710
A. Amrheim , Maler , B 5, 4,

Ein Lehrlung , der die Brod⸗
u. Feinbäckerei gründlich er⸗
lernen will , kann ſofort od. bis
auf Oſtern eintreten bei 4340

Franz Käflein , Bismarckſtr . ,
L 14 , 15

Für meine Buchbinderei 88einen

Lehrling .
A. Herzberger , D 4 , 8 .

Buchbinderlehrling
zu Oſtern geſucht . 267⁰
W . Jarschel , Q4 , 23 .

Friſeurlehrling geſucht .
3872 N. Karl , G 5, 18.

Speuglerlehrliug 1
Lehrling geſucht . 3688

F . Schroth , Tapezier , R 4, 28 .

Tapezierlehrling ſoſort ge⸗
ſucht . G 8 , 26 . 50571

Ordentlicher Junge kann das

Tapeziergeſchäft gründl . erlernen .

J . Hammer , Tapezier ,
L 12, Sa . 3528

2782

Schreinerlehrling . 5.

Ordentlicher Junge kann die

Schreinerei erlernen . 2960
C2 , 22 .

1 Schreiner⸗Lehrling geſucht
Näheres O 4, 2. 4808

Schreinerlehrling geſucht .2218 ＋ 8. 94—
Ordentl cher Junge kann die

Schreinerei erlernen . 4588
G 8 , 21 .

Jung . Mann , w. Talent get,
für mein Zeichen⸗Atelier 15
Lehrling geſucht . 4428

Romano Reith , G 8 , 16 .

Ein braver Junge
kann die Schneiderei gründlich
erlernen . 3190
Näheres in der Expedition

Iwei elegant möblirte
( Wohn⸗ und Schlafzimmer ) von
einem Fräulein zu miethen ge⸗
ſucht. Offerten unter Nr . 4510 an
die Exped . ds . Bl . 4511

Geucht
werden —3 möblirte Zimmer ,
wovon eines als Büreau geeignet ,

85 oder 1. Etage , im Centrum
er Stadt gelegen . 452⁵

Gefl . Offerten unter No. 4835
an die Expedition d. Bl .

Ein jung . Chepaar ſucht eine

Wohnunß von 2 Zim . u. Küche
mit Zubehör , im Preiſe von 20
bis 23 Mk. Offert . unter Nr .
4553 an die Exped ds . Bl .

Faßkeller oder

Faßmagazin
zu miethen geſucht von

Max Baer Soehne ,
P 6 , 20 .

Zu miethen geſucht.
Suche in Mannheim helle

Fabrikräume womöglich mit
Dampfanſchluß zu miethen Gefl .
Offerten unter J . 500 befördert
Haaſenſtein & Vogler , A. G .

3Heidelberg . 442³

Eiß ſchönes Zimmer , ! St .

in der Nähe des Bahnhofs für
einen Herrn geſucht

Anträge unter K K. 4819

voſtlagernd Mannheim . :

Für ein Flaſchenbier⸗ u. Victua⸗
liengeſchäft Laden od. Parterre⸗
Wohnung geſucht . II 7, 2. 4797

2 DAn
6 il ſchönes öſtöckig .

D 3, 13 2 Magazin nebſt
Comptoir per 1. Mat oder Juli
zu vermiethen . 23885

6 7 16¹ großer Keller zu
5 2 vermiethen .

Näheres F 6, 4 . 2998

7 AKeller pr. 15. Mai
11 65 15

zu vermiethen .
Näheres daſelbſt . 4369

EWerkſtätte zu Ma⸗
9 2, 15 gazin geeign . , m. od.

ohne Wohnung zu verm . 1



General⸗Anzeiger . b
Mannhbeim , 12 . März .

BLaden per ſof . billigſt0 1 , 9 zu verm . 3510

0 0 Laden mit allem

„ Aubehör zu verm .
ſcäheres 2. Stock . 3888

0 part, , Bureau ev. mit
, YJ anſtoß . Lagerraum zu

F2. 15
3214

mit od ohne2, Jaden Wohng . ſof.25225 5 3568
7 e

5F77, 200 Kfingſlraße,
Comptoir mit Mten 1
zin u. Keller zuſammen od. ge⸗

2824wennt zu

74 21 auch z. Supegl
geeign . , eventl . m. kl.

Magain zu
5

2510

H 10 . 2
2

Neubau , hell .

oder ohne Wohnung , auch als
Laden geeignet , per 1. Mai oder

ſpäter zu vermiethen .
Näheres H 10, 20. 4811

Comptoir mit] bis 5 U

D 4, 14 S en
u.

8
0 zu v. 4.

4
Sioc 2 im.

u. Zubeh . zu verm . 786

D 7 17 Ringſtraße ,
2 Eckhaus 2. Stock

7 Zim . , Küche und Zubehör bis
1. Juni oder auch 96 75vermiethen .

Näh . im 4. Stock Vore itggs
Plank . , 4. St . , 4 Zim . u.E3 14
Küche p. 1. Apr . . v. 2021

2 Planf . , 4. St . , 4

85 3, 14
Zim . u. Küche p.

1. Apr . z. v. Pr . 450 M. 4029

3 Zimmer , Küchek. E 7, 14 mit Zubehör , ab⸗

geſchloſſen , ſof , zu verm . 3498

F 1, 3 2 St . , 2 helle Gallerie⸗
zim. an ruhige Perſon

billig 15 vermiethen . 432

F 1, 3 Breiteſtr . , St . ,
ſch. Zim. , güche 990

Manſarde mit Waſſ ille⸗ an eine
3ruhige Familie bis April zu verm .

Nachmittags 259254
0 helle abgeſchl . Wohn . ,2, 17 8 Zim . a. d. Str . geh .

Küche Waſſerl . ſoſort beziehbar ,
billig zu vermiethen . 3931

2
—5 Laden mit oderM 95 11

ohne Wohnung 174247vermiethen .

F 4 15 Parterre⸗Wohng . ,
9 3 Zim . , Küche u.

Zub . zu v. Näh . 2. St . 4199

5Laden mit Zubeh .N 3, 1
zu verm . 3568

gil Laden od. BüreauN 6 . 6 2 mit Magazin zu
2821vermiethen .

0 4, 7 Strohmarkt , großer
Eckladen m. 5Schau⸗

55 zu vermiethen . 8935
5 0 Heidelber⸗P 6, 23024 gerſtraße. ,

1 ſchöner Laden mit allem Com⸗
fort der Neuzeit ausgeſtatret , m.
oder ohne Wohnung zu ver⸗
miethen . 52820

P 7 15 Part . ⸗Wohn ſogl .
9 als Bureau ſo⸗

fort zu verm . 2942

U . 45 Laden mit Wohnung,
auch zu Bureauräum⸗

lichkeiten geeignet , ſof . od. ſpäter
zu vermiethen . 205

Näheres Q 1, 15, 2. Stock .

Ein freundlicher Laden mit
Wohnung nächſt der Heidelberger⸗

1
für jedes Geſchäft geeignet ,

0 fort oder
155

zu Wireis 550 Y
Näheres 0 5. 12 , 2. Stock

Im rothen Hahn , U 5, 13

iſt ein Nebenzim . , 30 Perſ . faſſ . ,
mit Klavier zu vergeben . 4538

n der Nähe vom Markt ein
ſchöner Laden mit Wohnung ,
Magazin nebſt Thoreinfahrt , ſof .
oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 3585
Ein gutgehender Spezerelladen

mit Wohnung u. allem Zubehör
per 1 April billig zu vermiethen .

5 erfr . kl. Wallſtadtſtraße Nr .
8 II . Stock . 420

Langſtraße 26 . 1 Taden
mit Spezerei⸗Einrichtung und
Wohnung zu vermiethen . 3707
TVokal für Condſtor , Feinbäcker
billig zu verm . Off. u. Nr . 4339
an die Exped . ds . Bl . 434¹

Zu vermiethen.
In einer Amts⸗ u. Gar⸗

niſous⸗Stadt in der Nähe
Mannheims iſt ein gemiſchtes
Waaren⸗Geſchäft unter

ſehr günſtigen Bedingungen
zu verpachten . Gefl . Offert.
unt . Nr . 2597 an die Ex⸗
pedition ds . Blattes 2597

Vierwirthſchaft zu ver⸗

miethen 4

Näheres F . Rudi , H 4, 30.

In der Nähe der Breitenſtraße
ein Laben mit Wohng zu v. 4717

Näheres FJ. Rudi , H 4, 30 .

Zu vermiethen
5 kl. Hofwohn , zu v.125 3 N5b 3. St . 4755

F 7, 14 2
2 Stock , —7 Zim

ugehör , ſof . öder
ſpäteran 7 amilie zu v. 3719

65 3 11 4. Stock , 3 Zimmer
9 u. Külche zu verm .

Näh . 3. Stock links . 2955

66 , 9

7 35 e
beraiehen 2965

L16 , 6

5
miethen .

13, 4 ＋ St , wegen Ver⸗
ſetzung iſt 1 freundl .

Wohnung , 4Aan mit

aauf 1. April oder ſpäter ſehr bill
zu 605

2. St . , 5 — 1l.
Zubehör zu verm . 108

Näheres Schwetzingerſtr . 4

„ LI8S , 10 and dacheper
ſof , oder ſpäter zu verm . 3205

1 Treppe , 1 Wohn⸗M 1, 1 ung aln 4 5Küche 5 Zubehör beſtehend , per
1. März billig zu verm .

1 2. Stock. 2776

N2 7 an kleinere Woh⸗( nungen, heſt . je aus
3 ben Küche u. Zubehör
im 4. Stock bis 1. Mai zu ver⸗

Näh . daſelbſt . 4382

N2 75 Stock , Wohnung ,
9 beſtehend aus 6 Zim. ,

Alkov , Küche und Zubehör auf
1 Mai zu vermiethen . 1904

Näheres N 2, 1, Laden .

9 Zimmer , u. KöcheM 4,
5
9

zu veam . 2758

N 5 4. St . , 2 Zim . ohne
1 Zubeh . zu v.

St. Seitb . , n.
M 5, 11 1 —4215

M 7 12 0 Seitenb . , 2 Zim .
5und Küche u. 3

Zim . u. Küche zu verm . 4712

N 1 8 Kaufhaus , ſch. ge⸗
9 räum . Manſarden⸗

Wohnung , 4 Zim . nebſt Zubeh .
per 1. Mai zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 3727

N 4 9 II . , ſch. Wohnung ,
9 4 Zim . mit Alkov

nebſt Zubehör auf 1. April zu
vermiethen . 1059

60 8, eleganter 2. Stock ,
7 Zimmer , Bade⸗

zimmer5 ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 471⁵

Näheres parterre .

0 8 30 eleg Bel⸗Etage ,
8 7 Zim . , Badez . u.

Zubehör bis Mai zu verm
Näh Hinterh . 2. Stock 3383

e eee

I4 13 3dntaber .287
H 5, Vorderh .fl. Wohn.

Zim . u. Küche, an kl
585 Fam . 125 1. April zu v. 3584

H 7, 5
ein Stenck, —7 Zim .

nebſt a1 Subebör zu v. 1079

17 1 rdl . Wohnung , 8
Zim . , Küche u. Zubeh .

an ruh, Leu e bis 15. April od.
1. Mai zu v. Näb . 2. St . 4820

H 7 5³ Eckhaus 2. od. 3.
9 Stock , 5 Zim . ,

Küche u. Zubehör zu v. 3388

H 85 50 2 gr . Zim . U. Küche
2 zu verm . 451⁴4

H 7, 13 zzufg: weyng.
beſtehend aus 6 Zim mer , Küche ,
2 Manſarden , 2 Abtheilungen ,
Keller und allem ſonſtigen 700behör zu vermiethen .

Joſ . Hoffmann & Jöhnt,
Baugeſchäft , 8 7, 5.

H 8 3 1 Zim . , Küche
9 u. Zubeh . z. v.

Näheres 3. Stock . 4049

H S , 38 ,
ſchöne Wohnung , 7 Zim . mit
allem Zubehör zu verm . 3767

Näheres 3. Stock .

I9 . 2 af der ſungſraße
freundl . abgeſchloſſene

Wohnung im 3. St . , 4
Küche u. Zubehbör zu v.

Zim . u.
4178

20 II 9, 4 Wahn , 4. 2 fle.
u. Küche , auch 3 Zim . u. Küche
oder zuſammen bis 1. Mai zu
vermiethen . 4774

1＋ 10 , 3. St . , 1 leeres
Zim . zu v. 3745

N 6 6¹ 4. St . m. Zubeh .
7 2 zu verm 2819

0 7 9 8 Parterre⸗Zimmer
9 als Bureau geeignet

mit Magazin zu verm . 2359

III . Et M0 7, 16 m 50

Ringſtraße , zu verm .

4750 —

am freſen Maß derU 2, 3 Friebrich⸗Schule ſch.
abgeſchl . Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche und Zubehör zu verm .

äh. U 2, 2, zwei Tr . 2687

1U 4 4 od. 5 Zimmer , Küche
und Zubehör , nahe der

2963
Näheres U 4 , 11 , 2. Stock .

U 5 3 Höſche7 zu verm .

1 5 1 der 4. Stock , 4
9 Zim . , Küche und

Zubehör billig zu verm . 4733

55 Vſchöne abgeſchloſſ.1 D, 26
Wohnung , 3Zim .

und Küche , ebenſo eine Wohnung ,
2 Zim . u. Küche zu verm . 1631

Näheres L 13, 14, 2. Stock .

U 6 18 Friedrichsring,2 Zim. ,
9 Küche u. Zubeh . an

ruh . Leute z. v. Näh . part . 4027

Seitenbau , 2 Zim.1 6, 26 u. Küche z. v. 2918

1U 6 27 1 Zim . u. Küche
9 nach der Straße

geh . z. v. Näh . 2. Stock . 3294

2601 2 . 8Aheiuſtraße, See ,es .
Zim . u allem Zubehör zu v.

Aüchſt der Ringſtraße ,
eleg . 2. und 8. Stock , je 6 Zim .
und Zubehör zu verm . 3382

Näheres G 8, 29 .

Wohnungen
und 3. Stock , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör zu vermiethen .

Näheres K 4, 7½b , 2. Stock . 552

üßer 7 Tr. , I gt. HAdDö, Tn Zim . für
Herren m. od, ohne Penſ. zu v. 277

4, 20 nüchf ber Poff f
möbl , Eckzimmes

bis 1. April zu verm . 4682

I 6 13 2. St . , 1 ſch. möbl .
7 Zim . zu v. 4589

2. St . , 1 od.D 6, 13 möbl. Bume,
vermiethen .

E 2, 6 15

C4 , 22 f n. 208
öbl .8 1, 14 ein gr . m

Zim . zu v.

8 6 1˙ Ringſtr . , . St . ,h. mbl.
3. preisw. zu v. 4719

N 7lein möbl . Zim , zu2E 25 17
verm . Preis 9 Mk.

Näheres 3 Stiegen . 3489

F 3 2 möbl . Zim . zu
2 vermiethen . 4354

1 3. Stock fein gutU 5, 15 möbl . Z. z. v. 4200

F 6 3 2. St . , I möbl .Zim.
„ OVzu verm . 4413

3. Stock , möbl .6 2 2
Zim . zu v. 3800

J einf . möbl . Zim ,4, 3
zu verm . Daſelbſt

für 2 bis 3 junge Leute guten
Mittagstiſch . 4752

3. St . , möbl. Zim.

1 St . , 1 gt. möbl.

* 4. St . , 1 möbl . Zim.6 7, 17 an 1 . 1
vermiethen. 3718

8 Stiegen, feiH 1, 1 egen, fein
möbl . Zimmer

billig zu vermiethen . 3724

U4 , 13
J78. ſei v 8h

H
Kleine Wohnungen an ruhige

Leute zu vermiethen bei J . Doll ,
Kirchendiener , 2J 2, 1, Neckar⸗

gärten . 1081

Schwehzinger⸗Porſtadt ,
abgeſchloſſene Wohnungen , —3
Zimmer u. Küche mit Waſſerl .
und Zubeh . zu verm . Näheres
Amerikauerſtr . 15 . 1035

Schwetzingerſtr . 74 , 2. Stock ,
ſchöne Wohnung z. v. 4353

II 10 ISi mt
5 . ſof . zu v. 8744

Ah 2. St . , mehrere gutK 2, 15⁰ möbl . Zim . z. v.
2 Tr . , links , 1K 3, 14 möbl . Zim . an

1 anſtäad . Herrn zu v. 3913

K 4 7 b 1 ſchön möbl .
9 2 Zim . mit oder

ohne Penſion an ein oder 2
Herren ſofort zu verm . 3506

Eckladen , —4 Zim .u
Küche per 1. Mai zu72 ,

vermiethen . 4847

P 6, 15 2. St . , 1 Wohnung ,
gr . Zim, Kammer

und Küche zu verm . 4069

in nächſt . Nähe

25 23 der Poſt , eine
4 8 1 5

nung ,
mit 5 55 zu verm . 115

Näheres im Laden .

Zim . u. Küche im 2.
9 3. 8 Stock zu v. 4282

0 3 15 3. St . , Seitenb. rechts,
7 1 hell . Z. z. v. 4735

0 4 18 der 2. Stock , 4 Zim .
5 auf die Straße , ein

kl. Zim . u. Küche bis 1. Juni
zu v. Näh . vart . 4756

5, 13 Per ſofort eine
Wohng . zu v. —3

und Zubehör . 2034

9 6, 5 ee 99185
7 5 1 ſch. geräum . Zim .

mit ebenſolch . Küche
zu ver m. Zu erfr . part . 4412

0 7 11 Wohn . , 2 Zim . und
9 Küche ev. 1 Zim . u.

Küche z. v. Näh . U 3, 19. 3857

P6 , 2324 eneee d . N
Zimmer,

e ſo2 Kammern u. Kü
90vermiethen .

R 3 5 2 Zim . , 105
9 2 und Küche mit

Zugeh . , abgeſchl . zu v. 4238

R 6 — ſchöne Wohnung
9 mit oder ohne Werk⸗

ſtätte ſofort zu verm . 4782

K 6 10 mehrere kl. Wohn .
9 zu verm . 4829

Näheres Q 7, 6, 3. Stock .

J 2 3 1 gr. Zim . mit Küche
an 1 od. 2 Perſonen

zu vermiethen . 4661

4 3 10 Schloß platz ,
9 2. St . , 2 Zim .

an 1 Dame od. Herrn zu verm .
Näh . in der Expedition . 4571

4 6 Sneben d. Europ
„ OHof iſt eine feinſt

ausgeſtattete Wohnung , 3
Stock : 8 Zimmer u. Bade⸗

zimmer an ruhige Familie
per ſofort zu verm 50977

B 6, 23, 1. Slock,
iſt eine hübſche Wohnung ,
beſtehend aus 5 Zim . , Küche ,
2 Manſarden ,2 Abtheilungen
Keller und allem ſonſtigen
Zubehör zu verm . 2689

305
K 55

Zimmer u . 5

per J. Juni zu verm . 4043
Näberes 2. Stock daſelbſt

08 . 18 k 86878 58

J 7, 13* 2 St . , 6 5 Balk.
mit Zube part . , 4

Zim . mit Zubehör z. v. 2684

K 1 11 3. St . , 7 Zim . u.
Zubehör per April

zu verm . Näh , part . 2208

K 3 23 kleine Wohnung
2 zu verm . 4741

292 ſchöne Parterre⸗K 25 23 Wohn . , 4 Zim . ,
Küche u. Zubehör von 1. Maſ
an zu vermiethen . 3696

K 3, 10d Kc 5
fort zu vermiethen . 387

1 13 2. Siock , 4 Zim .
9 nebſt Zubehör , be⸗

ziehbar bis 15 . Mai⸗ 3215
Zu erfragen in der Wirthſchaft .

T 2 6 2. Stock , 4 Zim . u.
9 Alkov , Küche und

Zubehör zu verm . 3366

T 2 6 1 kleine Wohnung ,
9 1 Zim . und Küche

zu vermiethen . 3368

7 Parterre⸗Wohnung1 2, 6 mit Werkſtatt zu
3367vermiethen .

Gaupenwohn . , 2
1T 2, 22

große frdl . Zim .
zu verm . Näh . 2. Stock . 3693

＋T 3 12 1 leeres Zim . z. v.
Näh . U 3, 19. 3859

4 bis 12 Mark .

1, 2 u. 3 Zimmer m. Wſſlt .
und Keller zu verm . 1038

Traitteurſtr . —10 ,
Schwetz . ⸗Str . rechts .

Waldhofſtraße 1, Meßplaßz .
Eine elegant ſchöne Wohnung
mit Balkon , herrlicher Ausſicht ,
4 Zimmer , Küche u. Zubehbr
per 1. April oder ſpäter zu ver⸗

miethen . 3842

Schwetzingerſtr . 85 ,2. St . ,
2 ſchöne Wohnungen ſofort zu
vermiethen . 3356

12 . 98 48 , mehrere
Wohnungen per ſof. zu verm .

Näheres U 6, 9, part . 3145

Kepplerſtraße Ia . 2. St . ,
2 Zim . u. Küche zu v. 2497

Zu vermiethen .
Am Friedrichsring

elegaute Wohnungen von 3,
4, 6, 7 u. 8 Zim . nebſt
Zubehör. 654

Näheres R 7, 3, Bureau .
Schwetzingerſtr . 61 . 4. St ,

6 u. Küche zu vermiethen.
( Preis 11 Mk. ) 45⁴48

Wonnungen zu vermiethen .
Hochparterre , 3 Zim . u. Zub .

bis 1. Juni ; 3. Stock , 8 Zim . u.
Zub . bis 1. April ; i. d. Nähe d.
Poſt , 38. St . , 6 Zim . u. Zub . 4716

Näheres F . Rudi , I 4, 30.

Schwetzingerſtraße 48a , NuceWohnungen , 3 Zimmer u. 1120zu vermiethen .
Näh . Friedrichsfelderſtr . 6 1b

L 13, 16 3 Tr. , möbl . Zim .

1
verm . 3749

bBahnhofplatz , ſchönL3 , 17
möbl. Lolkon, Jim,

zu 3603

ein gut möbl .14 , 2a
Zimmer auf 1.

April zu vermiethen . 4821
Zu erfrag . über 2 Tr . hoch.

55 3 St. , 1 f. möbl .L 15, 8b
Zim . mit Balkon

auf 1. April zu verm . 4177

1 16 Bismarckplatz , 5,3
Tr. , ſehr ſchön möbl.

Zim . ſofort zu verm . 3789

L 17, Fahnhofsplaß , 7
part . , ſchön möbl . Zim. mit oder
ohne Penſion in beſter Lage und
guten Hauſe zu mäßigem Preiſe
zu vermiethen . 3000

L 175Bahnhofplatz 7, ſch. möbl .
Schlaf⸗ und Wohnzimmer

mit Bollen ſof , zu verm . 4528

L 17 Bahnhofplatz 7, großes ,
gut möhl . Zimmer mit

Penſion an zwei junge
zu vermiethen ,

L. 17, 9 ſchön möbl .
mit ſepar .

ſofort 1 verm .

IL 17 155 Tacterſauftr 1I .
„ 1491 Tr . . , möbl .

Zim , mit ſepar . Eingang per 1.
April zu verm . 4535

L 18 , 1 2 Tr . lks . , 1 f.
möbl . Eckzim .

m. ſep Eg. b. 15. März bill . z. v. 1.

III 2 7 1 einf . möbl . Zim .
7 ſofort zu verm .

Näheres 4. Stock . 4883

immer
ingang

3714

möbl. Zim.525 4 125 548
1 möbl. Zim. ſof

B 5, 7
zu

37 10 am Park , 2 ineinder⸗
3 geh, fein möbl . Zim⸗

mer per ſofort zu verm 4257

0 2 1 Café frangais , elegant .
möbl . Zim , ſofort zu

vermiethen . 886
Zu erfr . D 1, 13, Fried mann.

62 15 2 Stehch Ifrdl . möbl.
9 Zim . zu verm . 3572

0 3 eine Tr . , gut möbl.
. Zim . zu v. 3818

3 , 235 , Stock , 1 gut
möbl . klein . Zim.

bei einem ält . Fräulein an ein
ſol . Frauenzim zu verm . 3799

Tr. , g. möbl. Z.4, 12 ſof 05
7

75 5

K 4 8 Ringſtr. , Grwohn
2 5 Zim . , Magdk .

u. Zubehör per 1. April zu v.
Näheres 2. Stock . 3524

T 3 2 eine Part . ⸗Wohn . 5

9 im. , Küche , großem
Keller und Hofzu verm .

Näheres 2. Stock . 3521

K 9. 18 4. Stock , 5 Zimmer
mit Zubehör ſofort

oder ſpäter zu verm . 3028

L 4 5 Manfardenwohng,
9 2 Zimmer u. Küche

an ruhige Leute zu v. 4042

L6 . 12

2 1 Zimmer , Küche u.
1T 95 Keller z . v . 3701

4. St . , Zim. u. Küche zu
1U 1. 3 v. 2 . kr.

1 1, 95 2. Stock ſchöne abg.
Balkon⸗Wohng . —4

Zim. , 25 u. Zub . zu v. 4079
Zu erfr .U 1, 9¼ 2. St . links .

3. Stock , t0 4 . 45 möbl . Aimmer
zu vermiethen . 184

0 8 1 möbl. Part . ⸗Zim. m. od.
K obne Penſ . z. v. 4370

D 4 17 —2 möbl . Zimmer
7 zu verm . 2763

D 5 5 3. Stock , 1 hübſch
7 möbl . Zim . mit oder

ohne Penſion zu verm . 4709

55 , 4½ Er

6 Naheres Laden .

N 25 15 ſchön möblirtes
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zim. bis 1. Apr5i8 1. April zu v. 4759

M 2, 159Ibß ſchön möbl . Zim .
mit Penſion bis 1.

April 15 verm . 4292

M 4 1 einf . möbl . Zimmer
9 zu verm . 401¹

N 5 1 4. St. , 1 ſch. m.
28 Zim . z. v. 4758

17 2 3. St . lks. , 1 großes
7 ſchön möbl . Zimmer

ſofort zu verm . 2642

N4 . 23 1 88

＋I II nd
Tr . , 1 g. möbl.T 2, 13 5 Ebin b . g

J2 . 17ſl8
Zim . mit ſep . Eing . z. v. 4745

S 5b14 . W0 Jee 8d. 858
＋ 5 1 en möbl . , ſowie ein

91 unmöbl . Zim . , nebſt
einer Wohnung von —2 Zim .
ſammt Zubeh . ſof. zu v. 42814981

T 6 Ih Ninaſtr⸗ ＋St . .,
.5 1 gut möbl. 1185zu vermiethen . 3720

1 1 16 3. St . , ein ſchön
3 möbl . Zim . mit

ſep. Eingang zu verm . 3887

U 3 19 2 gut möbl . Part . ⸗
9 Zimmer zu verm .

Näheres U 3, 19. 9855

Ringſtr . 2. St. , 1U 4, 16
mbl. Z. 3. v. 3188

Tatterſallſtr . 22 , 5. Stock,
freundl . möbl . Zimmer billig zu
vermietben. 8017

1 größeres möbl . Zim . mit 1
od. 2 Bett . preisw . zu v. 3549

Näh Q 7 , 4 , 4. St . links .

Fein möbl . Zimmer per ſo⸗
fort zu vermiethen . 3583

Näh . R 1, 15 , 8 Stiegen .

Bahnhofplatz 3 . 2 möbl .
Zimmer ſof . zu verm . 3839

Ein gut möbl . Zimmer zu
vermiethen. 3742

Näberes O 5 , 1, Milchladen .
1 gut möbl . Zim . im S

5
10 0

verm . Näh .K 3, 11

9 ſchön möbl . Zimmer an
anſt . Herrn oder Dame per 15.

—90 zu vermiethen . 4880
heres O 5 , 15 , part .

Kaiſerring No . 30 ,
zur Stadt Baſel , 2 Tr. , 1 gut
möbl . Zim . zu verm . 4537

Ringſtraße .
In gutem iſrael . Hauſe

möblirtes Zimmer
mit 1 oder 2 Betten eventl . mit
Penſion an —2 iſrael . junge
Leute zu vermiethen . 4658

Näheres im Berlag .
Möbl . Zimmer pu bflligem
Preiſe an eine Dame zu verm .

Näheres im Verlag . 4739

(Schlaſstellen . )
F 4 2. St . , gt. Schlafſt .

9 a, d. Str. ſof . zu
vermiethen . 4111

„ Stock linksF 4, 129 Vorbenß 7
4527 Schlafſtelle mit oder ohne Koſt

zu vermiethen . 49806

I 5. Ii 8 . Schlafft⸗
5 ſof . zu verm . 4245

H 1 6 part . , Htß . ,2 Schlaf⸗
9 ſteklen mit od. ohne

Koſt zu vermiethen . 3882

J 7 2 Htb . part . , 2 guts
5 Schlafſtellen mit

oder ohne Koſt zu verm . 3871

2. St . , 1 Schlafſtelle zu455 vermiethen.
10 an

1 4, 30 Schlaſtel
zu vermiethen .

Lindenhof , Meerfeld⸗
ſtraße 86 , neben der Pechfabrik
2 gt . Schlafſtellen 3. v. 3712

Koſt und Logis
7 „ ig .

Leute
in1 3, 17 800 g .

frdl . möbl.0 4, 10 Sin. 1175 9. 4806

0 5, 1 2. Stock links , 1 ſchön
möbl Zim . an 1 beſſ .

Fräul .
1

55 billig zu v. 4081

4J 5, 5 2. Stock , guten bür⸗

gerlichen Mittags⸗
und Abepdtiſch. 4095

Hi 10 St . , ſehr gute Nan
„10 für ia. Orn . . v. 71

0 6, 2. St . , 1 gut möbl .
Zim . zu v. 3930 § 3 2. St . , Koſt u. Logis f.

„ beſſ . jg . Leute . 3986

0 7, 16 ſerr Zenern
1 oder 2 ordeniliche Lehrlinge

in Koſt und Logis geſucht .

ſogl. beziehbar 3. v.
4094

vermiethen , 3694 Näheres im Verlag . 3812

P 2, 2. St . , möbl . Zim ] In gut . Hauſe , für 1 iſrael .
jung Herrn Zim . mit Penſton

Näh . im Verlag . 2889

P 4, 1 2 bl .
Jin

ein gut
möbl . Zimmer mit

ſchönerAusſicht auf die Planken
und Strohmarkt ſofort od. 15zu vermiethen . 3826

3. Tr. , gt . möbl .922, 22
55 3. v. 58845

823 , 14 7ſch il Ber
au vermieihen.

Pension . 420
Möbl . Zimmer mit Penſion pr .

ſofort . Näh. K 8. 6. 2 Treppen .
Möbl . Zimmer , event , mit

Penſion zu vermiethen . 474
Mäh . H 9 , 25 , 3 St . hoch .

In gutem Hauſe für ein
iſrael , Herren Penſion . 8

Näheres in der Expeh ,

—

—



„

8. Seite .

Mittheilung zu machen , dass von meiner Einkaufsreise für die

Ffl
zurückgekehrt bin .

ausserordentlich reichhaltige Auswahl in eleganten

Haguelles , Jiegenpaleſols ,
Aadern , Aagen ,

Vapes , Neſus elc . elc
mitgebracht .

Um gefl . Besuch bittend , zeichne

Hochachtend

QI , 1 Bxreitestrasse , Q 1 , 1
Hekladen Eckladen .

, 82, B. Stock 4244

Notiz !
ungen in meinen 6 Schaufenstern aufmerksam .

AN

mäßige Preiſe .

E . A . Boske ,

SGeneral⸗Anzeiger .

Ich gestatte mir hierdurch den geehrten Damen die ergebene

fahfs - und Sommer- Sadison

Für diese Saison habe eine hervorragend geschmackvolle und

Promenades , Umudngen ,

je Link

Bezüglich der Preise und Façons mache auf die Ausstell -

0
zum Haarſchneiden , Friſiren , Raſiren

hampooing und Singeing .
Feine Einrichtung , vorzügliche Bedienung ,

Damen - Salon separat .
( Anerkannt beſte Kopfwaſch⸗ u. Haar⸗Trockenapparate . )

Herren⸗ und Damen⸗Friſeur
— O 2 , 1. Paradeplatz . 0 2, 1.

8 Zai . Sonntags nur bis 1 Uhr geöffnet .

Mheske ZitherdWelk Dir D SennR

GebrGunzelmann ſendetNURNBERO ,
Freisſiste gr: 2

49802

auf Wunſch Progr . dieſer Anſtalt .

ngenommenu . pünktlichebfſorgt .

( Vetallranmer ) ktfinder Wormser Brauer - Akademie

Jur Waſchen u. Bügßeln wid Blumen - azar , Ol. J, Seitenstrass 88887

Täglicher Eingang besonders billiger Gelegenheitskäufe
von ſchwarz und eouleurten 4151

Kleiderſtoffen
in jedem Maaß , zu ganz bedeutend unter normalem Preiſe .

15 Keichhaligtes Lager in⸗
Corſeten , Geradehaltern, Kinder⸗ u. Confirmanden⸗Corſelen

von den billigſten bis zu den hochfeinſten Genres . 2882

Größte Auswahl . Specialität nach Maaf .
Waschen u. Reparaturen auch nicht bei mir gekaufter Corſets prompt u. billig .

den Empfang
ſinulicher Nouveautes in in- & ausländiſchen Stoffen

für Frühjahr und Sommer
zeige hiermit ergebenſt an . 4628

Ber thold M Ser , Schneider, 2

Spefialgeſchäft feiner Herren⸗ und Knaben⸗Garderobe nach Maaß.
MReſte ſowie vom Stück ( meterweiſe ) billigſt .
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